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unserem internationalen Netzwerk und den vielen
Möglichkeiten eines globalen Arbeitgebers.

Werde Teil unseres Teams: www.lewa-karriere.de
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Vorwort 1. Vorsitzender

Michael Hager, 1. Vorsitzender, m.hager@sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

zuerst möchte ich eine wesentliche personelle Änderung
erwähnen: Leider verlässt uns unser Geschäftsführer Tobias
Müller zum 30.09.2023.

Lieber Tobias, ganz herzlichen Dank für Deine geleistete
Arbeit und Deinen außergewöhnlichen Einsatz für unseren
SV. Du hast uns nicht nur in der Coronapandemie und der
Energiekrise unterstützt, sondern in der letzten Zeit auch
noch die SPORTWELT mit geleitet. Das war herausragend.
Für Deine zukünftige Tätigkeit in Wangen wünschen wir
Dir viel Erfolg.

Der Vorstand hat sich seit Anfang April ausgiebig mit der
Frage einer Nachfolge beschäftigt und diverse Gespräche
geführt, die kurz nach Pfingsten zu einem sehr guten Er-
gebnis geführt haben. Carsten Nestele wird die Nachfolge
von Tobias Müller antreten und seine Arbeit am 01.09.2023
aufnehmen, so dass ein Monat Zeit für einen geordneten
Übergang bleibt.

Carsten Nestele ist zurzeit stellvertretender Vereinsmana-
ger beim Großverein SV Böblingen und bringt daher viel
Erfahrung in der Geschäftsführung eines Sportvereins mit.
Wir freuen uns sehr, dass Carsten ab September unseren SV
unterstützen wird und wünschen ihm viel Spaß und Erfolg.

Positiv ist auch, dass die Gaststätte am Engelberg wieder
geöffnet werden konnte und einen tollen Start hatte. Das
Team von Lothar Mattner freut sich auf viele Gäste.

Sehr erfreulich ist ebenfalls unsere steigende Mitglieder-
zahl: Wir haben aktuell 4.872 Mitglieder. Unser SV ist damit
einer der wesentlichen sozialen und sportlichen Akteure in
der Leonberger Gesellschaft.

Bei unserer Delegiertenversammlung (DV) (siehe Bericht S.
17) fanden rege, teils auch kontroverse, aber immer faire
Diskussionen statt. Ich bedanke mich bei den Delegierten,
die bei den schwierigen Themen unseren Vorstand mit
ihren Stimmen unterstützt haben. Mit den getroffenen Be-
schlüssen sind wir für die Zukunft gut aufgestellt. Beitrags-
erhöhungen sind nie ein Grund zur Freude, aber bei der
augenblicklichen Lage (Inflation mit explodierenden Ener-
giekosten und keine zusätzlichen öffentlichen Zuschüsse)
waren diese leider unerlässlich.

Ein Satz aus meinem letzten Vorwort hatte bereits Ende
April unseren Oberbürgermeister Cohn veranlasst, mir eine
E-Mail zu schreiben und um eine Stellungnahme zu bitten.
Ich habe ihm daraufhin Anfang Mai eine mit dem Vorstand
abgesprochene Antwort zukommen lassen, in der ich den
Sachverhalt nochmals dargelegt habe. Außerdem habe ich
mein Bedauern zum Ausdruck gebracht, falls meine Aus-
sage zu einem falschen Eindruck bei der Stadtverwaltung
bzw. dem Gemeinderat geführt haben sollte.

Auf meine E-Mail vom
03.05.2023 gab es keine
weitere Reaktion. Aus
welchem Grunde sechs
Wochen später, zwei Tage
vor unserer Delegierten-
versammlung, die An-
gelegenheit in der LKZ
aufgegriffen wurde, ist
mir nicht erklärlich. Die
im Vorfeld der DV durch
einen Zeitungsartikel öf-
fentlich geführten Dis-
kussionen waren sicher-
lich nicht zielführend. OB
Cohn hat in unserer DV
seine Ansicht nochmals
dargelegt, wir haben unseren Standpunkt erläutert.

Sportlich besonders zu erwähnen ist aus meiner Sicht der
Gewinn des Bezirkspokals durch die erste Fußballmann-
schaft sowie der Aufstieg der Turnerinnen in die Oberliga,
die höchste Klasse des STB. Herzlichen Glückwunsch an alle
unsere Sportler/innen und weiterhin viel Erfolg für alle Ab-
teilungen.

Neue Abteilungsleiterin der Gerätturnabteilung ist Romina
Stichler und jetzt offiziell gewählter Abteilungsleiter der
Volleyballer ist Jan-Peter Hoffmeister. Ich wünsche Euch
beiden und allen anderen Abteilungsleitungen viel Erfolg
bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit.

Auch am Ende dieses Vorworts bedanke ich mich – wie
immer sehr herzlich – bei unseren Sponsoren, allen ehren-
amtlichen Helfern und Helferinnen sowie Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen in unserem SV und allen anderen Unter-
stützern unseres Vereins für ihr Engagement. Mein beson-
derer Dank gilt auch unserem Vorstand und allen Abtei-
lungsleitungen.

Ich beende meine Vorworte regelmäßig mit einem Dank.
Diesen äußere ich voller Überzeugung und er drückt meine
Wertschätzung für alle Beschäftigten und ehrenamtlich Tä-
tigen aus, weil ich genau weiß, dass ohne deren Hilfe unser
SV nicht existieren könnte.

Mit den besten Grüßen
Michael Hager

Titelbild:
Citylauf

Fotos: SV Leonberg/Eltingen
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Die Geschäftsstelle informiert

info@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 07152/335280, www.sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder,

erfreuliches gibt es zu berichten, wenn wir die Entwick-
lung unserer Mitgliedszahlen im Verein anschauen. Quer
durch alle Altersklassen können wir erfreuliche Zuwächse
verzeichnen. Dafür gilt insbesondere unseren Abteilungen
ein riesiges Dankeschön, denn solch ein Zustrom an neu-
en Sportlerinnen und Sportlern bedeutet, dass gute Arbeit
geleistet wird.

Ein weiterer Teil der Wahrheit ist aber dennoch, dass wir
auf der Kostenseite vor unwahrscheinlich großen Heraus-
forderungen stehen. Die Inflation macht auch vor unserem
Vereinsleben nicht halt. Und wer glaubt, dass Sport nur da-
raus besteht, dass ehrenamtliche Übungsleiter und Trainer
(m/w/d) ein Angebot machen und man kommen kann, um
sich zu bewegen, der verkennt, dass wir in unserer Größe
und mit der Vielzahl an eigenen Liegenschaften „Fluch und
Segen“ zugleich haben.

Natürlich kann man das auch, wie bei der Delegiertenver-
sammlung präsentiert, in Zahlen gießen:

Wir hatten im vergangenen Jahr Ausgabensteigerungen z.
B. im Bereich der Reinigung der Vereinsanlagen (plus 12%),
bei der Platzpflege (plus ca. 25%) und Reparaturen (z. B.
der Mähroboter) (plus 20 %) zu verkraften, die uns von
den ausführenden Firmen berechnet wurde, die wir nicht
beeinflussen konnten und die so hingenommen werden
mussten.

Da hilft die gewissenhafteste Haushaltsplanung nicht,
wenn man sich der Inflation beugen muss.

Und dies betrifft leider nicht nur unseren Verein. Die In-
aussichtstellung der Investitionszuschüsse seitens der Stadt
Leonberg bewegen sich 8 % unter dem „Regelfördersatz“
von 20 % - ein Schlag in die Magengrube der Vereine, aber
auch die Stadt unterliegt einem Sparzwang.

Wir haben uns stets auf der Arbeitsebene mit der Stadt
konstruktiv kritisch auseinandergesetzt und sind bestrebt,
dies auch weiterhin zu tun. Für Polemik oder unsachliche
Angriffshaltungen ist in meinen Augen hier kein Platz! Die
handelnden Personen der Stadtsollten sich bewusst ma-
chen, dass der organisierte Sport ein gesellschaftlicher Auf-
trag von höchster Bedeutung ist, wenn auch eine „freiwil-
lige Leistung“. Darüber hinaus stellt der organisierte Sport
die größte Personenvereinigung innerhalb der Stadtgesell-
schaft und bildet zudem einen Querschnitt durch selbige
ab. Daher gilt es, ein besonnenes, kritisches Miteinander
anzustreben, kein Gegeneinander. Der Verein braucht die
Stadt, die Stadt aber in selbemMaße den Verein. Denn Ver-
einsarbeit ist der Kitt im sozialen Miteinander einer Kom-
mune, vom Wählerpotential ganz zu schweigen.

SV Leonberg/Eltingen e.V. auch auf

Facebook und Instagram

Wir dürfen, meiner Meinung nach, nicht nachlassen, die
wertvolle Arbeit im Kinder- und Jugend-, aber auch im Er-
wachsenen- und Seniorenbereich in die Öffentlichkeit zu
tragen. Denn Sport ist mehr als einem Ball hinterherjagen,
an einem Gerät turnen oder laufen oder springen. Sport
ist soziales Lernen, Gemeinschaft, Fairplay, Begegnung und
ein elementarer Bestandteil physischer und psychischer Ge-
sundheit.

Wichtiger denn je im Verein, insbesondere zu Zeiten fort-
schreitender Individualisierung und in Zeiten von Krieg und
Krisen.

Für mich persönlich heißt es, nach viereinhalb ereignisrei-
chen Jahren Abschied zu nehmen vom SV Leonberg/Eltin-
gen e.V.

Danke für viele Begegnungen, viele Gespräche, klare Hal-
tungen, Erfahrungen und Miteinander.

Ich wünsche dem Verein und seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern alles Gute für die Zukunft, möchte mich be-
danken und bin mir sicher, dass man sich in der Welt des
Sports begegnen wird. Vielen Dank auch den Kritikern und
allen Kämpfern für die Sache und ihre Sportart – von sol-
chen Menschen im Ehrenamt lebt der Sport.

Dem SV wünsche ich, dass nach 5 Jahren das „Eins werden“
näher rückt – das geschieht nicht von alleine! Die Verant-
wortlichen haben hier leider noch viel zu tun.

Ihnen einen gesunden und bewegungsreichen Alltag und
viel Freude beim Sport im Verein!

Ihr Tobias Müller
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Geschäftsstelle SV Leonberg / Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Kontakt:
Homepage: www.sv-leonbergeltingen.de

Telefon: 07152 – 335280
E-Mail: info@sv-leonbergeltingen.de

Mitgliederverwaltung:
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten
Montag: 16:00 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

In den Schulferien Baden-Württemberg bleibt die
Geschäftsstelle geschlossen. In dieser Zeit kann es
zu Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Mails

kommen.

Sprechzeiten nur nach vorheriger Absprache.

Sommerferien: 27.07.2023 – 08.09.2023
Herbstferien: 30.10.2023 – 03.11.2023
Winterferien: 27.12.2023 – 05.01.2024

Sie erreichen uns unter:

SV Leonberg/Eltingen 07152-335280

Geschäftsführer
Tobias Müller 07152-33528-10

Geschäftsstellenleiterin
Inge Nährich-Radocaj 07152-33528-11

Leiter Kooperationen
Thorsten Talmon 07152-33528-12

FSJ/BFD 07152-33528-13

SPORTWELT Leonberg 07152-33528-21

Ihr Team der Geschäftsstelle

• Aktueller Mitgliederstand: 4.872 Mitglieder

• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen (Abteilungs-
wechsel, neue Adresse/Telefonnummer/E-Mail, …) unser
Änderungsformular, welches Sie in diesem Heft, auf der
Homepage oder bei uns in der Geschäftsstelle finden.

• Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, wenn Sie das Ver-
eins-Magazin in Zukunft digital erhalten möchten und
schreiben Sie eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergel-
tingen.de

• In Sachen Mitgliederverwaltung (Kündigung, Beitritt, Ein-
zug, Änderungen, …) können Sie sich direkt an unsere
Mitgliederverwaltung wenden. Schreiben Sie hierzu ger-
ne eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

• Bildungsgutscheine aus dem Bildungs- & Teilhabepaket
können Sie in der Geschäftsstelle einreichen.

• Satzungsgemäß ist eine Kündigung nur zum Jahresende
möglich, wenn sie bis zum 30.09. schriftlich bei uns vor-
liegt. Daher werden Kündigungen, welche nicht fristge-
recht eingegangen sind, erst zum 31.12.2024 wirksam.

• Abteilungsbeiträge werden von den Abteilungen selbst
eingezogen.

• Bei Fragen steht Ihnen unser Team der Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Geschäftsstelle

SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Wir brauchen Ihre Rückmeldung

Über viele Jahre hinweg haben alle unsere Mitglieder das
Vereins-Magazin als Heft über unsere Austräger/innen bzw.

per Post erhalten.

Auch wir gehen mit der Zeit und legen viel Wert auf das
Thema Nachhaltigkeit!

Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, neben der
Print-Version, das Vereins-Magazin in Zukunft zusätzlich

digital herauszubringen.

Sie als unsere Mitglieder können also in Zukunft entscheiden,
ob Sie das Vereins-Magazin gerne in der Hand halten oder

doch lieber per E-Mail erhalten möchten.

Sollten Sie das Vereins-Magazin zukünftig auf digital
umstellen wollen, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail an:

mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Vielen Dank.

Ihr Team der Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen e. V.

mitglieder@sv-leonbergeltingen.de
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Nachruf

Wir nehmen Abschied von unseren langjährigen Vereinsmitgliedern

Rudolf Schmidt
* 30.08.1936 † 12.03.2023

Waltraud Kazenmaier
* 11.06.1941 † 25.03.2023

Helmut Schwarz
* 26.07.1934 † 24.04.2023

Josephine Peetz
* 01.09.2010 † 07.05.2023

Werner Schweizer
* 15.02.1935 † 15.05.2023

Johann Stadler
* 14.06.1939 † 15.05.2023

Doris Ulrich
* 24.09.1938 † 04.06.2023

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V.
Der Vorstand
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Jule Dettinger

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA

Geschäftsstellenleiterin

Inge Nährich-Radocaj Thorsten Talmon

Kooperationen Schule,
Kindergarten & Jugendsport

Tobias Müller

Geschäftsführer

Marijo Baric

Hausmeister

Oliver Widmaier

Homepage

leitender Hausmeister

Hausmeisterin (Minijob)

Sandra Baric

Fabio Nepitella

Studentin FSJ

Till Baudermann

FSJ

David Lehman

BFD

🙂 🙂 🙂
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Mitgliedsnummer:

Kopie an Abteilung:

(wird vom SV ausgefüllt)

Änderungsformular 2023
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg oder
per Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de schicken.

Name: ________________________________

Vorname: ________________________________

Geburtsdatum: ________________________________

Namensänderung: ________________________________

neue Anschrift: ________________________________

neue Telefonnummer / E-Mail: ________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber _________________________________

IBAN _________________________________

Kreditinstitut ________________________________

Abteilungsaustritt zum: ________________________________
(siehe hierzu Abteilungssatzung/Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung – ggf. bitte bei der Abteilung erfragen)

Abteilung: ________________________________

Neueintritt Abteilung: ________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr)

Bescheinigung ist beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2023 (Eingang bis 30.09.2023)

Kündigungsgrund: _________________________________

Allgemeine Informationen: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Datum________________ Unterschrift:_________________________________



10

SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Mitgliedsnummer:

Kopie an Abteilung:

(wird vom SV ausgefüllt)

Änderungsformular 2024
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg oder
per Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de schicken.

Name: ________________________________

Vorname: ________________________________

Geburtsdatum: ________________________________

Namensänderung: ________________________________

neue Anschrift: ________________________________

neue Telefonnummer / E-Mail: ________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber _________________________________

IBAN _________________________________

Kreditinstitut ________________________________

Abteilungsaustritt zum: ________________________________
(siehe hierzu Abteilungssatzung/Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung – ggf. bitte bei der Abteilung erfragen)

Abteilung: ________________________________

Neueintritt Abteilung: ________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr)

Bescheinigung ist beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2024 (Eingang bis 30.09.2024)

Kündigungsgrund: _________________________________

Allgemeine Informationen: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Datum________________ Unterschrift:_________________________________
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Feriencamps:
Im laufenden Jahr haben wir schon wieder über die Hälf-
te unserer Sportcamps sehr erfolgreich durchgeführt und
können zum aktuellen Zeitpunkt sagen, dass wir auf dem
allerbesten Weg sind, erneut die Anmeldungen aus den
Vorjahren zu steigern. Dies bedeutet für uns natürlich eine
Bestätigung der Arbeit und ein klares Zeichen, dass wir auf
dem besten Weg sind, dass unsere Ferienbetreuung ein fes-
ter Bestandteil im Vereinsleben ist. Daher ist es weiter Mo-
tivation und Ansporn, uns ständig zu verbessern und wei-
ter ein verlässlicher Partner für Familien zu sein. Wir werden
weiter unser Ziel verfolgen, dass wir den Kindern möglichst
viel Einblicke in andere, eventuell noch unbekannte Sport-
arten geben möchten. Des Weiteren möchten wir dem
Nachwuchs Spaß an Sport und Bewegung nahebringen,
ebenso ein soziales Miteinander vermitteln und ganz viele
neue Erlebnisse und Eindrücke mitgeben.

Ein sehr großer Dank gilt der Firma Neptus, die uns bei je-
dem Camp mit ganz tollen Trikots ausrüstet und ein super
Unterstützer unserer Camps ist. Ebenso möchten wir uns
bei der Firma Ensinger für die Bereitstellung der Getränke
bedanken.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Camp! Anmel-
den und ein Teil unserer Camps werden!

UNSERE TERMINE für 2023:
Sommer II: 04.09.-08.09.2023
Herbst: 30.10-03.11.2023 (ohne Feiertag)

Bei Fragen, Anregungen oder Kritik stehe ich Euch sehr ger-
ne zur Verfügung.
talmon@sv-leonbergeltingen.de oder 0152 57855249.

Kooperationen Schule/Kitas:
Das Schuljahr 2022/23 ist zu Ende und entsprechend auch
unsere Kooperationen mit den Schulen und Kindergarten
bzw. Kindereinrichtungen, sowie der Kindersportschule
(KISS). Dazu unterstützen wir vereinzelt unsere Abteilun-
gen im Trainingsablauf, sodass wir in der Woche weit über
30 Schulstunden durchführen. Es war erneut ein heraus-
forderndes, anspruchsvolles und intensives Jahr mit den
unterschiedlichsten Aufgaben. Hier möchten wir uns bei
allen Partnern für die sehr gute Zusammenarbeit und den
guten Austausch bedanken. Ähnlich wie bei den Camps ist
auch hier unser Anspruch, ein verlässlicher Partner zu sein
und den Einrichtungen die bestmögliche Unterstützung zu
geben.
Was uns sehr freut ist, dass wir mit allen in das kommende
Schuljahr 2023/24 gehen und die Zusammenarbeit weiter
vorangetrieben wird.

FWD:
Unsere drei Freiwilligen (Lia Benzinger, Sibell Holler und
Henrik Berger) befinden sich auf der Zielgeraden ihres Frei-
willigenjahres und werden uns zum 31.08.2023 verlassen.
Alle drei haben die unterschiedlichsten Aufgaben absol-
viert. Hauptsächlich das Planen und Durchführen unserer
Kooperationen sowie die Unterstützung und Mitarbeit in
der Geschäftsstelle. Teilweise waren die Freiwilligen zu Be-
ginn des sozialen Jahres noch im Corona-Testzentrum aktiv
und auch bei vereinsinternen Veranstaltungen (Delegier-
tenversammlung, Sommerfest, Sportcamps) eingesetzt.

Bei allen dreien möchten wir uns für ihren Einsatz und ihr
Engagement herzlich bedanken und ihnen auf ihrem wei-
teren Weg, sowohl beruflich wie auch privat, nur das Beste
wünschen.

Ihr seid alle immer wieder herzlich willkommen und wir
freuen uns, Euch auf der Geschäftsstelle begrüßen zu dür-
fen.

Prävention sexualisierte Gewalt
(PSG):
Erinnerung:
Am Samstag, dem 07.10.2023 / 9.00 -13.30 Uhr ist die
zweite Veranstaltung zum Thema „Prävention sexuali-
sierte Gewalt“!
Anmeldung unter: talmon@sv-leonbergeltingen.de
Unterstützt uns bei diesem sehr wichtigen Thema,
schaut hin und seid wachsam!
Bei Fragen stehe ich sehr gerne zur Verfügung.
Thorsten Talmon

Weitere Informationen:
➢ Wie in den vergangenen Jahren auch befinden wir uns

in einer Kooperation mit dem Seehaus Leonberg. Es
haben im Frühjahr schon Trainingseinheiten im Bereich
Fußball stattgefunden und weitere sind für den Herbst
geplant.

➢ Neu..Neu..Neu..!! Fußball-Dart beim SV Leonberg/
Eltingen e.V.
Für Betriebsfeiern, Veranstaltungen, Schulfeste, Ge-
burtstage und vieles mehr könnt ihr dieses außerge-
wöhnliche Highlight bei uns mieten.
Weitere Informationen unter
talmon@sv-leonbergeltingen.de

Thorsten Talmon
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Herzliche Einladung zu unseren Ferien Camps 2023!

Wie schon in den letzten Jahren, finden auch dieses Jahr die Ferien Camps
des SV Leonberg/Eltingen statt. Alle Schüler und Schülerinnen im Alter von
6 – 10 Jahren, die Lust auf eine Woche voller Spiel, Spaß und Sport haben,
sind hier genau richtig.

Wir bieten indoor und Outdoor-Spiele mit viel Bewegung und Abwechslung
sowohl Karten und Brettspiele für die Pausen.

Verpflegung
Für kleine Snacks und Trinken in den Obstpausen kümmert sich unser Team,
trotzdem ist es erwünscht, ein Pausenbrot für den Mittag mitzunehmen.

Weiteres…

07:00 Uhr – 09.00 Uhr: Frühbetreuung & Ankommen
(Kinder können in der Zeit gebracht werde)

09:00 Uhr – 12:00 Uhr: Bewegungszeit I
12:15 Uhr – 13:00 Uhr: Mittagspause/ Erholungsphase
13:00 Uhr – 15:30 Uhr: Bewegungszeit II
15:30 Uhr – 16:00 Uhr: Abholung

Modul 1: 07.00 Uhr – 15.30 Uhr
Modul 2: 07.00 Uhr – 13.00 Uhr
(Abholzeit zwischen 12.15-13.00 Uhr)

Kosten

4 Tage Modul 1: 75,00 € für Geschwisterkind -> 50,00 €
Modul 2: 50,00 € für Geschwisterkind -> 38,00 €

5 Tage Modul 1: 90,00 € für Geschwisterkind -> 60,00 €
Modul 2: 60,00 € für Geschwisterkind -> 45,00 €

7 Tage Modul 1: 120,00 € für Geschwisterkind -> 80,00 €
Modul 2: 80,00 € für Geschwisterkind -> 59,00 €

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Anmeldung möglich unter: talmon@sv-leonbergeltingen.de
SV Leonberg/Eltingen /Thorsten Talmon / Bruckenbachstr. 37 / 71229 Leonberg
Rückfragen / Auskunft auch unter 0152-57855249

Anmeldung

_______________________ ___________________________
Name Vorname

_______________________ ___________________________
Straße Wohnort

_______________________ ___________________________
E-Mail Telefon(beim Camp erreichbar)

_______________________ ___________________________
Geburtsdatum Verein/Abteilung

_______________________ ___________________________
Datum/Unterschrift Erziehungsberechtigte Allergien/Krankheiten/Sonstiges

_______________________ ___________________________
Feriencamp + Modul Konfektionsgröße

F�r Kinder von 6 -10 Jahren

Sommer II: 04.09.2023 - 08.09.2023
Herbst: 30.10.2023 - 03.11.2023

(ohne Feiertag)
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Sport-Mix-Gruppe:
Seit Herbst 2022 findet in der großen Halle der LEWA-
SPORTWELT jeden Dienstag von 15.15 Uhr - 16.15 Uhr
und von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr unser Eltern-Kind-Turnen
statt. Kinder im Alter von 2-4 Jahren lernen mit ihren Eltern
erste sportliche Eindrücke kennen.

Im Oktober 2023 starten wir mit den neuen Kursen und
wer Interesse hat, darf sich gerne bei der Verantwortlichen
der Gruppen, Laura Plenk unter lauraplenk@gmx.de infor-
mieren und melden.
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Wir suchen eine/n Freiwilligendienstleistende/n im Sport 2024/2025

Als anerkannte Einsatzstelle für Freiwilligendienste im Sport bieten wir, der SV Leonberg/Eltingen
e.V., Dir die Möglichkeit, einen Freiwilligendienst (FWD) im Sport bei uns zu absolvieren. Der FWD im
Sport ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume
für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher Kompetenzen und sportlicher Lizenzen sowie Berufs-
und Engagement-Orientierung steht im Mittelpunkt. Dafür suchen wir für den Zeitraum vom
01.09.2024 bis 31.08.2025 eine/n sportbegeisterte/n, engagierte/n und selbstbewusste/n
Jugendliche/n im Alter von 16 bis 26 Jahren.

Der SV Leonberg/Eltingen e.V. hat rund 4.500 Mitglieder in 20 Abteilungen. Die Abteilungen bieten
für alle Altersklassen Möglichkeiten im Leistungs-, Breiten- und Gesundheitssport an. Neben zwei
Tennisanlagen, einem Stadion, dem LEWA-Sportpark und zahlreichen Sportplätzen besteht seit Juli
2021 unsere neue LEWA-SPORTWELT, das Sportvereinszentrum mit großer Mehrzwecksporthalle
Fitnessstudio und feststehender Gerätturnhalle.

Wenn Du...

• neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stärken

• bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder und Jugendliche im Verein und an
Kooperationsschulen unterstützen

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an Schulen/Kindergärten) betreuen
und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten unterstützen sowie

• Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen

• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche Ausbildung oder
welches Studium Du ergreifen willst

… dann bewirb Dich jetzt für einen FWD im Sport beim SV Leonberg/Eltingen e.V.!

Das solltest Du mitbringen…

• eine abgeschlossene Schulausbildung

• Begeisterung für den Sport

• Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport

• Erfahrungen als Übungsleiter/in oder Erfahrungen im Verein

• Grundkenntnisse in MS-Office

• Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem

• Organisationstalent und Einsatzbereitschaft
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Wir bieten…

• ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und arbeitsmarktneutrales Aufgabengebiet bei
einer Vollzeitbeschäftigung von 38,5 Wochenstunden

• Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen Trainings- und Bewegungslehre sowie im
Umgang mit Kindern und Jugendlichen

• Möglichkeit zum Erwerb einer Lizenz im Breitensport oder in einer Fachsportart im Rahmen von 25
Bildungstagen

• Einbindung in Verwaltungstätigkeiten wie auch in Projekt- und Veranstaltungsmanagement

• umfassende pädagogische Betreuung und Unterstützung

• Taschengeld in Höhe von 310,00 € und 24 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung spätestens bis zum 01.03.2024 mit Lebenslauf, Lichtbild und
Darstellung der bisherigen sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du Dich für
einen FWD im Sport beim SV Leonberg/Eltingen e.V. interessierst.

Diese richtest Du bitte per Mail an

talmon@sv-leonbergeltingen.de oder schriftlich an:

SV Leonberg/Eltingen e.V.

Thorsten Talmon

Bruckenbachstr. 37

71229 Leonberg

Für Rückfragen steht Dir gerne Herr Talmon unter der Telefonnummer 07152-3352812 oder 0152-
57855249 oder unter talmon@sv-leonbergeltingen.de zur Verfügung.

Weitere Informationen findest Du unter

www.sv-leonbergeltingen.de oder ww.bwsj.de

talmon@sv-leonbergeltingen.de

www.sv-leonbergeltingen.de
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• erscheint 3x jährlich
(ca. April, August,
Dezember)

• Verteilung an Mitglieder
(Einteilung in Bezirke)

• werden zur Abholung
bereitgestellt

• Adressaufkleber sind
beigefügt und müssen nur
noch aufgeklebt werden

• Vergütung auf
Ehrenamtspauschale

➢Wie viele: ca. 60 Stück
➢Wo: Warmbronn

Austräger/in für unser
Vereins-Magazin gesucht

SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-335280, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
info@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Walter Winkler hat viele Jahre lang zuverlässig das Vereins-Magazin ausgetragen. Hierfür möchte ich mich im Namen
des SV Leonberg/Eltingen recht herzlich bedanken. Für seinen Bezirk Warmbronn suchen wir daher einen Austräger.
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Delegiertenversammlung 2023
Dass unser SV ein lebendiger Verein ist, ist sicher allgemein
bekannt. Besonders deutlich wurde diese Tatsache bei der
diesjährigen ordentlichen Delegiertenversammlung (DV)
am Donnerstag, dem 15.06.2023.

Von 103 Stimmberechtigten (Delegierte und Vorstandsmit-
glieder) waren 85 der Einladung gefolgt und in die große
Halle der LEWA-SPORTWELT gekommen. Um 19.09 Uhr be-
grüßte der 1. Vorsitzende Michael Hager die Delegierten
und Gäste (u. a. Oberbürgermeister Martin Georg Cohn
und sieben Gemeinderätinnen und -räte) und stellte die
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.

Zum Protokoll der letzten Delegiertenversammlung gab es
keine Anmerkungen, dieses ist damit genehmigt.

Bevor Michael Hager seinen Bericht begann übergab er das
Wort an unseren Geschäftsführer Tobias Müller, der kurz
auf die Presseberichte der letzten Tage einging und erneut
klarmachte, dass es nicht um Schuldzuweisungen zwischen
Stadt und Verein gehe, sondern um eine gemeinsame Lö-
sungsfindung für die aufgetretenen Probleme.

Michael Hager stellte in seinem Bericht als positiv die auf
4.844 deutlich angestiegene Mitgliederzahl heraus sowie
den erneuten Abschluss eines Sponsorenvertrages mit der
Firma LEWA GmbH, den Ausbau der Kooperationen mit
Kindertagesstätten und Schulen sowie die Renovierung
und Neuverpachtung der Vereinsgaststätte am Engelberg.
Negativ zu Buche schlugen die exorbitant gestiegenen
Energiekosten, die leider die Erhebung einer Energieumla-
ge erforderlich machten.

Da Tobias Müller den Verein zum 30.09.2023 verlassen wird
hatte der Vorstand unverzüglich mit der Suche nach einer
Nachfolgerin/einem Nachfolger begonnen und Michael
Hager konnte unseren neuen Geschäftsführer, Carsten
Nestele, der am 01.09.2023 seine Tätigkeit bei uns aufneh-
men wird und bei der DV anwesend war, vorstellen.

Da Matthias Groß nicht an der DV teilnehmen konnte ging
Michael Hager kurz auf seine Tätigkeit seit der letzten DV
ein. Thomas Booz, der sein Amt im geschäftsführenden
Vorstand leider im Februar dieses Jahres aufgeben musste,
hatte seinen Bericht schriftlich vorgelegt. Tobias Müller stell-
te als wichtigste Details daraus die Abschlüsse neuer Ver-
träge mit Energielieferanten vor, die sich außerordentlich
schwierig gestaltet hatten, sowie die Überprüfung unserer
Versicherungsverträge und die Abwicklung der Zuschüsse.

Anschließend stellte Michaela Feller, die Referentin für Fi-
nanzbuchhaltung und Personalwesen, den Abschluss des
Jahres 2022 vor, der im laufenden Vereinsergebnis nach
Verwendung leider ein deutlich negatives Ergebnis auf-
weist. Die Unterdeckung nach Verwendung wurde durch
die Auflösung von Rückstellungen aus dem Jahr 2021 ge-
deckt. Die entsprechenden Zahlen waren den anwesenden
Delegierten zu Beginn der DV auch in Schriftform ausge-
händigt worden.

Für die Kassenprüfer berichtete Thomas Gitschier von der
durchgeführten Prüfung, die keinerlei Beanstandungen er-
geben habe, und bat die Delegierten, den Vorstand zu ent-
lasten.

In der anschließenden Aussprache über die Berichte wur-
den OB Cohn und die anwesenden Mitglieder des Ge-
meinderates von Vertretern der Jugendfußballabteilung
gefragt, wie die Stadt die weitere Planung im Bereich Ju-
gendsport sieht. Auch die Frage, warum die Stadt nicht,
wie es andere Kommunen machen, die Kosten der Platz-
pflege übernimmt und den Vereinen Zuschüsse zu den
stark gestiegenen Energiekosten leistet, wurde gestellt.

OB Cohn ging in seiner Stellungnahme nochmals auf die
Finanzsituation ein und erklärte, die Stadt habe den Verein
bereits mit großen Summen unterstützt und „alles gege-
ben, was möglich war“. In das operative Geschäft des Ver-
eins könne die Stadt allerdings nicht eingreifen (Anm. der
Redaktion: was völlig klar ist). Die Stadtverwaltung stehe
weiterhin hinter den Vereinen und er bot einen „runden
Tisch“ (ohne Nennung eines Themas) an, falls der Verein
dies wünsche.

Zum „Fehlbetrag“ aus der Mehrerlöszahlung der Stadt und
der vom Regierungspräsidium nicht genehmigten städti-
schen Bürgschaft dafür in Höhe von 368.000 € stellte OB
Cohn in den Raum, dass der Verein ja auch von seinen 4.844
Mitgliedern eine einmalige Umlage in Höhe von 75 € er-
heben könnte, dann wäre eine Kreditumschuldung nicht
notwendig. Dieser Vorschlag rief bei den anwesenden SV-
lern und SV-lerinnen teils ungläubiges, teils fassungsloses
Kopfschütteln hervor.

Unter TOP 5 stellte Tobias Müller den Wirtschaftsplan 2023
vor, dessen Zahlen die Delegierten ebenfalls zu Beginn der
DV schriftlich erhalten hatten. Auch der Plan 2023 weist
leider ein negatives Ergebnis aus.

Anschließend bedankte sich Roland Kielwein beim Vor-
stand für die geleistete Arbeit und beantragte die Entlas-
tung des Vorstands. Der Vorstand des SV Leonberg/Eltin-
gen wurde mit 14 Gegenstimmen und zwei Enthaltungen
entlastet.

Unter TOP 7 „Neuwahlen“ wurde Tobias Müller von den
Delegierten zum Wahlleiter bestimmt. Für die nachfolgen-
den Wahlen gab es jeweils nur einen Kandidaten/eine Kan-
didatin. Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an.

Als 1. Vorsitzender stellte sich Michael Hager – aufgrund
der augenblicklich angespannten Vereinslage und ent-
gegen seiner ursprünglichen Intention aufzuhören – noch-
mals bis zur nächsten ordentlichen Delegiertenversamm-
lung (maximal für ein Jahr) zur Verfügung. Er wurde ohne
Gegenstimmen mit 21 Enthaltungen gewählt.

Matthias Groß stellte sich – in Abwesenheit – für zwei wei-
tere Jahre als Referent für Liegenschaften/Technik zur Wahl
und wurde mit 10 Gegenstimmen und 19 Enthaltungen
gewählt.
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Als Referentin für Finanzbuchhaltung und Personalwesen
kandidierte erneut Michaela Feller und wurde ohne Gegen-
stimmen bei fünf Enthaltungen gewählt.

Da kein/e Kandidat/in für den Posten als Referent/in für
Finanzwesen und Verträge gefunden werden konnte und
auch in der DV niemand kandidierte, blieb dieser Posten
unbesetzt.

Nicole Beier wurde ohne Gegenstimmen und Enthaltungen
gewählt und somit in ihrem Amt als Referentin für Schrift-
führung bestätigt.

Als Referentin für Frauen im Sport stellte sich erneut Mar-
garete Häfele zur Wahl und wurde von den Delegierten
ohne Gegenstimmen und Enthaltungen bestätigt.

Die bisherigen Kassenprüfer Thomas Gitschier und Daniel
Bär erklärten sich bereit, das Amt für zwei weitere Jahre
auszuüben. Sie wurden en bloc ohne Gegenstimmen bei
einer Enthaltung gewählt.

Die Mitglieder des Ehrenrates stellten sich ebenfalls zur Wie-
derwahl: Frau Dr. Thomas für ein Jahr, Roland Kielwein und
Siegfried Burger für vier Jahre. Sie wurden ohne Gegen-
stimmen mit einer Enthaltung erneut gewählt.

Die Abteilungsleitungen des SV Leonberg/Eltingen wur-
den von der DV einstimmig bei einer Enthaltung bestätigt.
Neue Abteilungsleiterin der Gerätturner ist Romina Stichler,
jetzt offiziell gewählter Abteilungsleiter der Volleyballer ist
Jan-Peter Hoffmeister.

Zu TOP 9 „Beschlussfassung über die Umschuldung eines
laufenden Kredites und Aufnahme eines zusätzlichen Kre-
dites“ hatten die Delegierten bereits mit der Einladung
zur DV ausführliche Informationen erhalten. Besonders
im Hinblick auf die vorgestellten Zahlen ermächtigten die
Delegierten nach kurzer Diskussion mit einer Gegenstim-
me und fünf Enthaltungen den Vorstand, den kurzfristigen
Kredit in Höhe von 368.000 € auf einen längeren Zeitraum
umzuschulden.

Auch der Antrag: „Der Vorstand wird ermächtigt, einen
mittelfristigen Betriebsmittelkredit bis zu Höhe von maxi-
mal 250.000 € aufzunehmen.“ wurde mit 24 Gegenstim-
men und 12 Enthaltungen angenommen.

Längere Diskussionen ergaben sich beim TOP 10 „Beschluss-
fassung über eine Beitragsanpassung ab 01.01.2024“. Auch
hierzu hatten die Delegierten mit der Einladung ausführ-
liche Informationen erhalten. Besonders die Einführung
der neuen Beitragsklasse für Familien (ab drei Personen)
sorgte für Diskussionsstoff, weil aus dem Teilnehmerkreis
angeführt wurde, dass es viele Elternteile gäbe, die selbst
nicht aktiv sind im Verein, sondern aus Solidarität mit ihren
Kindern (und dem Verein) Mitglied seien. Die Zahl dieser
Mitglieder kann jedoch nach Auskunft von Tobias Müller
aus dem Vereinsprogramm leider nicht ermittelt werden.

Dem Argument, dass sich nur noch Besserverdienende die
Mitgliedschaft in unserem SV leisten könnten, entgegnete
Tobias Müller, dass der Verein deutliche Ausgabensteige-
rungen z. B. im Bereich der Reinigung der Vereinsanlagen
(plus 12 %), bei der Platzpflege (plus ca. 25 %) und Repara-
turen (z. B. der Mähroboter) (plus 20 %) hinnehmen muss-
te, die uns von den Firmen auferlegt wurden und die wir
nicht beeinflussen können. Außerdem ist im Hinblick auf
das warme Wetter sicherlich mit einer deutlichen Nachzah-
lung bei Wassergebühren zu rechnen. Auch ist von weiter-
hin hochpreisigen Energieausgaben (Strom und Fernwär-
me) auszugehen. Die erhöhten Kosten müssen nicht nur
im Jahr 2024, sondern auch in den nächsten drei bis vier
Jahren über den neuen Vereinsbeitrag gedeckt werden. To-
bias Müller wies ausdrücklich darauf hin, dass nach unserer
Beitragsordnung Mitglieder, die aus finanziellen Gründen
zur Bezahlung der Beiträge nicht in der Lage sind, auf An-
trag ganz oder teilweise befreit werden können. Die Ent-
scheidung trifft der geschäftsführende Vorstand für die
Vereinsbeiträge und die Abteilungsleitung für die Abtei-
lungsbeiträge.

Aus dem Teilnehmerkreis kam der Hinweis, dass die Bei-
tragsanpassung im Hauptausschuss ausführlich diskutiert
und nachvollziehbar begründet worden sei. Dieses Gre-
mium hatte sich daraufhin einstimmig mit einer Gegen-
stimme für die Annahme des Vorschlags ausgesprochen.

Nach langer Diskussion stimmten die Delegierten bei 30
Gegenstimmen und 13 Enthaltungen für die vorgeschlage-
ne Beitragsanpassung ab 01.01.2024.

Die neue Beitragstabelle finden Sie im Anschluss an diesen
Bericht.

Unter TOP 11 stimmten die Delegierten ohne Gegenstim-
me bei 11 Enthaltungen dem Vorschlag: „Die Delegierten-
versammlung genehmigt die Aufnahme von Krediten der
Tennisabteilung in Höhe von 68.000 € zur Sanierung des
Bodens der Tennishalle. Zinsen und Tilgung übernimmt die
Tennisabteilung.“ zu.

Weitere Anträge waren nicht eingegangen, auch Anfragen
gab es nicht. Michael Hager konnte deshalb nach dem Hin-
weis auf Termine im Juni und Juli 2023 die DV um 22.10 Uhr
mit Dank an alle Anwesenden beenden.

Abschließend noch ein Hinweis in eigener Sache:
Sollte es Anmerkungen zu diesem Artikel geben, bitte ich,
diese direkt an mich zu schicken:
b.hager@sv-leonbergeltingen.de.
Zustimmung oder Lob nimmt mein Mailkonto natürlich
auch gerne entgegen😉.

Bärbel Hager
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bis 31.12.2023 ab 01.01.2024 entspricht
monatlich

Aufnahmegebühr 10,00 € 20,00 €

Erwachsene über 18 Jahre 110,00 € 135,00 € 11,25 €

neue Beitragsklasse: Ehe-/Lebenspartner, 1 Erw. u. 1 Kind 170,00 € * 210,00 € 17,50 €

neue Beitragsklasse: Familien (ab 3 Pers.) 170,00 € * 260,00 € 21,66 €

Rentner 55,00 € 75,00 € 6,25 €

Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre 70,00 € 90,00 € 7,50 €

Auszubildende, Schüler/innen, Studierende (bis 27 Jahre) 70,00 € 90,00 € 7,50 €

Beitragsanpassung ab 01.01.2024

* der bis zum 31.12.2023 geltende Beitrag für Ehepaare und Familien

Sportabzeichen 2023
Wenn Sie 2023 wieder das Sportabzeichen ablegen oder
sich zum ersten Mal daran versuchen möchten, so sind
Sie herzlich eingeladen, freitagabends zum SV-Stadion zu
kommen. Es trifft sich eine gemischte Gruppe im Alter von
6 bis 90 Jahren. Manche schaffen alle Disziplinen an einem
Termin, andere kommen gerne regelmäßig über die Som-
mermonate.

Der Termin für September ist am 15.09.2023 um 18:00 Uhr
im Stadion.

Der Schwimmfertigkeits-Nachweis muss bis spätestens
15.09.2023 vorliegen (Gültigkeit des Schwimmfertigkeits-
Nachweises: 5 Kalenderjahre für Erwachsene). Der Nach-
weis kann bei Bedarf unter anderem erbracht werden nach
Absprache mit Nicole Ufniarz in den Leonberger Bädern.

Die Abnahme der Radfahr-Prüfungen kann - nach Abspra-
che - auf der Betonpiste des Segelflugplatzes Malmsheim
erfolgen (Samstag oder Sonntag vormittags).

Es entstehen pro Jahr einmalige Kosten von 5,00 € für Mit-
glieder des SV Leonberg/Eltingen e. V. (Unkostenbeitrag
für die Finanzierung der Urkunden) und von 10,00 € für
Nicht-Vereins-Mitglieder. Kinder- und Jugend-Sportabzei-
chen werden von der Kreissparkasse gesponsert.

Kontakt

Sabine und Andreas Rick,
sportabzeichen@sv-leonbergeltingen.de,
Tel. 07152-355226
Nicole Ufniarz, nsu69@gmx.de
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CITYLAUF 2023
Nach acht Wochen Lauftraining war es am Samstagabend,
dem 24.06.2023, endlich soweit und die weit mehr als 30
Läuferinnen und Läufer des SV-Teams starteten beim 5 km-
bzw. 10 km-Citylauf in Leonberg. Vor dem Lauf erhielten
alle Läufer/innen zusätzlich zum Citylauf ein Starterpaket,
eine SPORTWELT-Trinkflasche und ein Teamshirt.

Als eindrucksvolles Team präsentierte sich der Verein am
Start um 20:30 Uhr am Festplatz. Von dort an ging es in die
Eltinger Straße, vorbei am Leo-Center, Richtung Eltingen.
Durch Eltingen wurde man von den Fans förmlich getra-
gen, um danach weiter den beschwerlichen Weg hoch in
Richtung Altstadt zu laufen. In der Altstadt angekommen,
ging es noch einmal den Berg hoch zur Grabenstraße und
dann wieder hinunter zum Festplatz. Die 10 km-Läufer/in-
nen mussten diese Runde zweimal absolvieren.

Im Ziel angekommen, bekam jede Frau eine Rose über-
reicht. Alle Läufer/innen des SV-Teams sind gut im Ziel an-
gekommen und können sehr stolz auf sich sein!

Danke an alle, die unseren SV so toll repräsentiert haben –
wir hoffen, kommendes Jahr noch mehr zu werden!

5 km-Läufer/innen:
Hampel, Marvin (00:19:26); Titze, Manuela (00:22:28);
Pfadt, Jürgen (00:22:59); Hettinger, Jonas (00:23:09); Kras-
niq, Almir (00:23:57); Schellmann, Jan (00:24:15); Heller,
Maren (00:27:25); Kürschner, Michael (00:27:25); Klug,
Jasmin (00:27:26); Gärttner-Wöhr, Sonja (00:27:27); Enz,
Melissa (00:27:52); Lengerer, Stephanie (00:28:02); Garic,
Ajka (00:28:21); Parsiegla, Jérôme (00:28:34); Weigelt, An-
drea (00:28:47); Frey, Janine (00:28:47); Hackert, Harald
(00:29:39); Hahn, Lia (00:30:36); Grill, Wyatt (00:30:38);
Schaefer, Yvonne (00:31:04); Lacroix, Aline (00:31:11); Stol-
le, Jürgen (00:32:29); Groß, Sibylle (00:33:13); Haßler, Fred
(00:35:07); Weber, Catharina (00:35:35); Heinze, Daniela
(00:35:42); Schreiber, Anna-Sophie (00:35:42); Gümüs, Zeh-
ra (00:38:18).

10 km-Läufer/innen:
Schubert, Eric (00:38:52); Essig, Markus (00:44:58); Lengerer,
Christoph (00:45:10); Scholl-Haaf, Claudia (00:47:38); Walz,
Gregor (00:49:34); Müller, Tobias (00:49:34); Miska, Chris-
tian (00:49:55); Hahn, Markus (00:52:10); Dettinger, Jule
(00:54:55).

Bericht von Jule Dettinger

WIR
SUCH EN
D I C H
sympa t i sch

zuver läss ig
mot i v ie r t

engelberg.

ENG E LB ERG 3 , 71229 LEONB ERG

GASTHAUS
Täg l i ch
11 :30 -22 :30

BAR
Cock ta i l s &
Ka l tge ränke

CAFÈ
Kuchen &
Sonne

EVENTS
Gebur ts tag ,
Hochze i t . . .

0157/71536550
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Altstadtflohmarkt am 15.07.2023
Dieses Jahr organisierten wir wieder unser Altstadtfloh-
markt, welcher von 08.00 Uhr – 16.00 Uhr auf dem Leon-
berger Marktplatz stattgefunden hat. Wir hatten 104
Standanmeldungen, welche sich auf dem Marktplatz und
der Klosterstr. verteilten.

Bedanken möchte ich mich bei allen Helfern, ohne die die
Durchführung des Altstadtflohmarktes nicht möglich ge-
wesen wäre. Lieben Dank an Steffi und Wolfgang Schnei-
der, Tobias Müller, Thorsten Talmon, Jule Dettinger, Lia Ben-
zinger, Sibell Holler, Henrik Berger und Darko Radocaj. Es
hat Spaß gemacht mit Euch😊

Inge Nährich-Radocaj
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Referentin für Frauen im Sport

Margarete Häfele, Referentin für Frauen im Sport, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de

Feierstunde des WLSB-Frauenbeirates

Am 8. Juli 2023 wurden viele weibliche Ehrenamtsinhabe-
rinnen zur Feierstunde des WLSB-Frauenbeirates einge-
laden.
Der Frauenbeirat besteht seit 60 Jahren, das war eine Feier-
stunde wert.

Aus unserem Verein waren anwesend: die Referentin für
Frauen im Sport, Margarete Häfele, Anke Nebenführ als
stellvertretende Gruppenleiterin der Gruppe „Gesund und
Fit“ und Doris Staudt, SPORTWELT-Trainerin und Trainerin
der Gruppe „Sport nach Krebs.

Um 10 Uhr wurden wir von der SWR-Moderatorin Anja
Lange und von Anne Köhler, Vizepräsidentin Jugend im
WLSB und Vorsitzende der WSJ, begrüßt.
Es folgte eine Gesprächsrunde im Rahmen einer Fish-Bowl.
Thema „Perspektiven der Frauenarbeit im Sport“. Gäste
waren: Monika Sattler (Executive Mindset Coach, Speakerin
und Autorin), Lisa Lang, (Teammanagerin Bereich Frauen-
fußball des VfB Stuttgart), Petra Olschowski, MdL (Ministe-
rin für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Ba-
den–Württemberg). Es wurden viele verschiedene Themen
angesprochen, dabei hat man gemerkt, dass es auch bei
anderen Vereinen nicht immer glatt läuft.

Die Hauptthemen waren: Was macht das Ehrenamt wert-
voll, was hat Frau davon? Als Schlagwörter wurden her-
ausgehoben: Menschen, Herausforderungen, Chance, per-
sönliche Entwicklung.

Wo finden wir weibliche Vorbilder und wie machen wir
sie besser sichtbar? Auch zu diesem Thema Schlagwör-
ter: Rollenwechsel, Mentorinnen, paritätische Verteilung,
Ehrungen, Ehemalige im Verein behalten und integrieren,
Kooperationen und Netzwerk, mehr Mut, sich selber sicht-
bar zu machen.

Wo sind die gläsernen Decken, an denen Frauen auch
heute noch scheitern? Frage: gibt es diese überhaupt?
Lösungen finden für Engagement trotz Berufs, Frauen
nicht nur in Positionen zu bekommen, sondern auch dort
zu halten, nicht zu kritisch mit sich selber zu sein, zu sagen
„ich gehe meinen Weg“, „ich will es nicht so machen wie die
Männer“, sondern wie ich es für richtig finde.
Gegenseitiges Unterstützen und Bestätigen. Zum Schluss
sagen zu können: Ich bin/wir sind gut genug, genauso wie
wir sind.

Nach so viel Stoff gab es Mittagessen für alle Teilnehmerin-
nen, dabei wurde auch diskutiert. Elke Rutschmann, Vorsit-
zende des Frauenbeirates, gab noch Einblicke in ihre Arbeit.

Dann kam das Grußwort von Andreas Felchle, Präsident
des WLSB. Uschi Riegger plauderte aus dem Nähkästchen
über 60 Jahre Frauenbeirat.

Nach dem unterhaltsamen Vortrag kam dann Frau Dr. Anita
Illing und gab uns einen Rückblick auf über 30 Jahre „Sport
nach Krebs“. Es waren vier Sportvereine, vor 30 Jahren mit
dieser Sportart angefangen haben. Wir, der damalige TSV
Eltingen, waren auch dabei.

Um 14.30 Uhr haben wir uns alle verabschiedet und
wünschten uns eine gute Heimfahrt.

Margarete

Frauen wählen

Podiumsdiskussion zur Förderung von Frauenkandidaturen
bei der Kommunalwahl 2024

Am Donnerstag, 28. September 2023 findet um 19 Uhr in
der Steinturnhalle in Leonberg eine Podiumsdiskussion mit
Leonberger Gemeinderätinnen, Kreis- sowie Ortschaftsrä-
tinnen statt. Ihr gemeinsames Ziel ist es, Frauen zu ermuti-
gen, ihre Stimme zu erheben und aktiv in den politischen
Entscheidungsprozess ihrer Gemeinde einzutreten. Als er-
fahrene Moderatorin begleitet sie Dorothea Maisch durch
die Abendveranstaltung. Das Podium ist mit einer beein-
druckenden Gruppe von Frauen besetzt, die eine breite Pa-
lette an Erfahrungen und Fachkenntnissen in die Diskussion
einbringen werden. Die Veranstaltung ist auch dazu da, um
die interessierten Frauen praktische Ratschläge und Stra-
tegien auf ihrem Weg zur eventuellen Kandidatur an die
Hand zu geben. Zu Ausklang haben sie die Möglichkeit bei
Getränken und Snacks den anwesenden Rätinnen direkt
Fragen zu stellen.

Organisation: Arbeitsgruppe „Frauen für Gleichberechti-
gung“ der Lokalen Agenda Leonberg

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Ba-
den-Württemberg
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Nachgefragt bei …

Tobias Müller, Geschäftsführer (Jg. 1983)
? ?

Lieber Tobias,

Du verlässt uns leider zum 30.09.2023, deshalb gleich als
erste Frage:

Warum?

Es gibt nicht den einen Grund.

Eine neue berufliche Herausforderung, verbunden mit
einem Tapetenwechsel, für mich als Menschen, der die Na-
tur liebt. Da dachte ich mir, wenn nicht mit 40, dann wahr-
scheinlich nicht mehr…

Was verschlägt Dich ins Allgäu nach Wangen?

Als Liebhaber der Berge und des Bodensees kam für mich
immer nur in Frage, für eine dieser Regionen meine Heimat
zu verlassen. Jetzt hab ich gefühlt beides und das hat mir
die Entscheidung erleichtert.

Wenn ich richtig informiert bin, gehst Du zur MTG Wan-
gen. Hat der Verein inzwischen das 4.000ste Mitglied
aufgenommen?

Du bist richtig informiert, ob es nun schon das 4.000ste Mit-
glied gegeben hat, weiß ich tatsächlich nicht, aber das ist
eine Frage der Zeit – ich bin es leider nicht geworden.😊

Welche Gemeinsamkeiten haben unser SV und die MTG
und wo unterscheiden sich beide Vereine?

Die Größe ist sehr ähnlich und auch die Abteilungsstruk-
tur. Wenn ich wesentliche Unterschiede ausmachen müsste,
dann, dass Wangen deutlich weniger eigene Liegenschaf-
ten bewirtschaftet, keinen Rasensport hat und das Fitness-
studio, welches es schon seit vielen Jahren gibt, etabliert ist.

Wie beurteilst Du die Zusammenarbeit mit dem Vor-
stand, der Geschäftsstelle, den Abteilungen, der SPORT-
WELT und den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen?

Das ist eine sehr umfangreiche und diffizile Frage. Mit dem
Vorstand war das Gefühl stets geprägt von konstruktivem
Austausch auf Augenhöhe. Wir konnten etliche Themen
und Projekte an den Start bringen und umsetzen, andere
aus verschiedensten Gründen leider auch nicht. Das Team
der Geschäftsstelle ist schon beeindruckend. Was hier mit
Herz für den Verein und für Vereinssport im Allgemeinen
auf die Beine gestellt wird, ist aller Ehren wert. Diesen
Arbeitsumfang mit dem Personalschlüssel zu stemmen ist
tatsächlich stark. Die Mitarbeiter/innen der SPORTWELT
sind auch alle mit großer Leidenschaft bei ihren Aufgaben,
es ist schön zu sehen, dass nach dem Weggang von Patrick
Entreß das Team aus sich Kraft und Struktur entwickelt hat,
das Studio voranzutreiben.

Tobias 2019 Tobias 2023
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Die Zusammenarbeit mit den Abteilungen ist nicht einfach,
da jede Abteilung ihre Sorgen hat, und das zusammenzu-
bringen und auch noch die berechtigten Regularien und In-
teressen der Gemeinschaft, sprich des Hauptvereins, durch-
zusetzen, ist ein immenser Aufwand. Dennoch war es stets
ein respektvoller, konstruktiv kritischer Austausch.

Du hast Dich ja wirklich mit Herzblut beim SV einge-
bracht. Wie lange brauchst Du zur Erholung/Regenera-
tion?

Wenn einen seine Arbeit erfüllt und Freude bereitet, sind
weder Überstunden noch Erholungsphasen für mich die
große Problematik. Dennoch bin ich froh darüber, dass ich
noch ein paar Tage zum Abschalten bekomme, bevor der
neue Job beginnt.

Wie anstrengend war die Doppelbelastung „Geschäfts-
führer“ und „Leiter SPORTWELT“ in der letzten Zeit?

Das war in der Tat eine Mammutaufgabe, insbesondere
zu Beginn. Auf Dauer ist/wäre eine solche Struktur nicht
haltbar, denn irgendein Bereich, unter Umständen beide,
leiden darunter, weil man das nicht alles gleichermaßen be-
werkstelligen kann. Daher bin ich sehr froh, dass das Lei-
tungsteam der SPORTWELT sich in seinen Aufgaben und
Verantwortlichkeiten immer besser etabliert hat.

Wenn Du zurückblickst: Was waren Deiner Meinung
nach herausragende Ereignisse in den letzten vierein-
halb Jahren?

Der Neubau ist natürlich, mit all seinen Herausforderungen,
ein Wahnsinnsprojekt gewesen, nicht nur für den Verein,
sondern auch für die gesamte Stadt.

Was waren die größten Herausforderungen?

Wir haben viereinhalb Jahre voller unterschiedlichster He-
rausforderungen gemeinsam gemeistert, im Rückblick
wahnsinnig! Der Neubau mit dem Brand, Corona und nun
die Ukraine-Krise einhergehend mit der Energiekrise – we-
gen mir darf es ruhig mal wieder „normal“ werden.

Was aus Deiner Tätigkeitszeit beim SV erfüllt Dich mit
Stolz?

Es gibt nicht das Ereignis, welches ich mir anheften wol-
len würde; alles, was wir erreicht haben, war nur im Team
möglich! Mein Dank gilt hier insbesondere den Mitarbei-
tern auf der Geschäftsstelle. Das Mitgliedermanagement
und das Management der gesamten Abläufe auf der Ge-
schäftsstelle ist dank Inge Nährich-Radocaj ein Selbstläufer.
Mit den Feriencamps und dem Einführen der Freiwilligen-
dienste hat der SV Neuland betreten und dies eindrucksvoll
unter der Leitung von Thorsten Talmon etabliert. Hut ab
vor den beiden. Und was Marijo Baric, unser Hausmeister,
leistet, ist ebenso nicht hoch genug zu bewerten. Ich könn-
te so weitermachen, aber auch die drei, stellvertretend für
alle Mitarbeiter/innen, sind absolute Teamplayer und wir
haben das gemeinsam echt sehr ordentlich gemacht die
vergangenen Jahre.

Stellvertretend für den Vorstand ist es für mich die Zu-
sammenarbeit mit Matze Groß und Thomas Booz bei allen
Themen rund um den Neubau, was auch nur als funktio-
nierendes Team mit vielen Mitstreitern aus Vorstand und
Verein so gestemmt werden konnte. Da habe ich auch viel
Neues lernen dürfen.

Gibt es etwas, das Du im Nachhinein anders machen
würdest?

Hinterher ist man meistens schlauer – ich denke, dass Fehler
menschlich sind, man dazu stehen kann und darf und somit
ist es mir wichtig, dass ich gleiche Fehler nicht zweimal ma-
che oder nochmal gemacht habe.

Ich konnte Dich ja schon 2019, zu Beginn Deiner Tätig-
keit, interviewen (Vereins-Magazin 2/2019). Wenn ich
die Fotos vergleiche, sehe ich keine großen Veränderun-
gen. Hast Du Dich aus Deiner Sicht in den vergangenen
viereinhalb Jahren verändert? Wie?

Ich denke, ich bin mit den Aufgaben auch noch ein ganz
schönes Stück gereift/gewachsen – insbesondere besonne-
ner bin ich geworden und habe gelernt, Dinge auch mal so
zu akzeptieren und stehen zu lassen, anstatt immer gleich
darauf zu reagieren.

Möchtest Du Deinem Nachfolger etwas Besonderes mit
auf den Weg geben?

Mit Carsten Nestele hat der Verein einen sehr guten und
erfahrenen Mann an Land ziehen können, was die Attrak-
tivität des Vereins unterstreicht. Ich schätze Carsten sehr
professionell und wertschätzend gegenüber den Mitarbei-
ter/innen und generell gegenüber seiner Umwelt ein und
kann ihm nur eine gute Mitarbeiterpflege ans Herz legen,
denn die sind das Herzstück des Vereins.

Möchtest Du vielleicht auch unseren Mitgliedern noch
etwas ans Herz legen?

Ich habe viele tolle Begegnungen gehabt über meine Jah-
re bei SV. Da werden Menschen und auch Freundschaften
bleiben, das ist sehr schön!
Ans Herz legen würde ich (nicht nur den Mitgliedern), dass
Gemeinschaft das ist, was Verein ausmacht und lebenswert
macht. Solidarität und das Absetzen von Scheuklappen,
den Blick über den Tellerrand wagen und vorurteilsfrei mit
Neuem umzugehen, das ist etwas, was in meinen Augen
für das gesamte Leben und die gesamte Gesellschaft ele-
mentare Themen sind.

Was wirst Du vermissen, wenn Du nicht mehr beim SV
in Leonberg bist?

Das Miteinander und den Teamspirit unter denMitarbeiter/
innen, die gemeinsamen Mittagessen, die Sportmöglichkei-
ten in einer Professionalität und Vielfalt, die ihresgleichen
sucht.
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Und was wirst Du nicht vermissen?

Den Geruch von Räucherlachs am Mittagstisch…😊

Wie immer zum Schluss fünf kurze Fragen mit der Bitte
um spontane Antworten:

Wer war der Held/die Heldin Deiner Kindheit? Meine
Mutter.

Mit welcher Berühmtheit würdest Du gerne einmal es-
sen gehen? Ich wäre gern mal mit Willy Brandt zum Essen
gegangen.

Bist Du eher Lerche (Morgenmensch) oder Nachteule
(Abendmensch)? Lerche.

Wann hast Du zuletzt eine verrückte Idee umgesetzt
und welche war das?

Die Definition von verrückt geht bei den Menschen sehr
weit auseinander. Ich denke, dass viele Dinge, die ich für
„normal“ betrachte, bei anderen Kopfschütteln hervorru-
fen – insbesondere beim Sport. Aber das nehme ich so hin.
So gesehen: Immer und immer wieder…

Machst Du Urlaub lieber in den Bergen oder am Meer?

Definitiv in den Bergen! Aber im Sommer schadet es auch
nicht, einen See in der Nähe zu haben.

Lieber Tobias, der SV Leonberg/Eltingen dankt Dir sehr
herzlich für Deine tolle Arbeit, Deinen unermüdlichen
Einsatz und Deine großen Bemühungen, den Verein
weiter voranzubringen. Wir alle wünschen Dir viel Er-
folg in Deinem neuen Job - aber wir werden Dich (ein
bisschen 😉😊) vermissen.

Die Fragen stellte Bärbel Hager

Aikido

Bruni Dolp, aikido@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07033-34629

Trainingserfolge

Der 31. März war für Jugendliche und Erwachsene Aikido-
kas ein besonderer Trainingsabend: Kyu- Prüfungen.

Eine gewisse Aufregung war schon um 18:30 Uhr zu spü-
ren, beim Start zum Jugendtraining. Hier waren drei Jungs
zur Prüfung für den 5. Kyu (Gelbgurt) angemeldet und
stellten ihr Können unter Beweis. Der Einstieg, Aikido-
Grundlagen wie z. B. Grundpositionen und Fallen, gelang
beruhigend gut. Und so konnten die Prüflinge sicher in die
anschließenden Prüfungsteile der Wurf- und Haltetechni-
ken gehen. Hier war nicht nur eine genaue Ausführung der
Technik, sondern auch etwas Kondition und Ausdauer ge-
fragt. Schlussendlich haben Dominik, Jonas und Justus die
Prüfung nicht nur bestanden, sondern bekamen noch ein
dickes Lob vom Prüfer für ihre Ausführungen. Das ist Moti-
vation für die nächste Etappe: trainieren zum 4. Kyu.
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American Football & Cheerleading

Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 0174/7758761, www.leonbergalligators.com

Im anschließenden Erwachsenentraining stand eine Prü-
fung zum 1. Kyu (Braungurt) an. Auch diese Prüfung war
erfolgreich. Bei dieser Prüfung gibt es für Zuschauer eine
Menge an Techniken und Ausführungen zu sehen, für die
Ausführenden ist das Programm in mehrfacher Hinsicht
„schweißtreibend“. Doch auch hier war der Prüfling sehr

gut vorbereitet und konnte sich am Ende über eine gut
bestandene Prüfung freuen. Hier ist der nächste Schritt der
1. DAN Aikido.

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung euch
allen!

Seniors (Ü19):

Die Seniors kämpfen in der Oberliga, in der es an der Spitze
sehr eng zugeht, um die vorderen Plätze. Zum Redaktions-
schluss Mitte Juni belegen unsere Seniors nach sieben Spie-
len den dritten Rang bei vier Siegen und drei Niederlagen.
In den direkten Duellen mit der Aufstiegskonkurrenz kann
wird sich das Blatt jedoch hoffentlich noch wenden. Die
Jungs geben ihr Bestes und freuen sich insbesondere auf
die noch verbleibenden Heimspieltage mit zahlreicher
Unterstützung.

Juniors (U19):

Eine durchwachsene Saison erlebte unsere U19, was auf-
grund des jungen Altersschnitts aber kein Beinbruch ist. Da
der Fokus im Jugendbereich insbesondere auf der Entwick-
lung junger Talente liegt und davon einige vorhanden sind,
geht der Fokus schon in Richtung der kommenden Saison.
Spieler, die den Jugendbereich verlassen, werden schon bei
den Seniors Schritt für Schritt integriert und auf der ande-
ren Seite machen die ältesten Flaggies bereits ihre ersten
Tackle-Erfahrungen.

Flaggies (U12/U15):

Die U15 Saison ist leider nicht so erfolgreich verlaufen wie
die vergangene Saison. Gegen die starke Konkurrenz aus
Reutlingen und Ludwigsburg mussten klare Niederlagen
eingesteckt werden, dazu kamen noch knappe und ver-
meidbare Niederlagen gegen Stuttgart und Ravensburg,
sodass man sich schlussendlich mit dem vierten Tabellen-
platz zufriedengeben musste. Erfreulich jedoch ist, dass in
diesem Jahr einige Jungs den Übergang in den U19-Tackle-
Bereich wagen und damit den nächsten Schritt in ihrer
Football-Karriere beschreiten.
Für unsere kleinsten Flaggies gibt es im Juli die Spielpre-
miere. Wir haben erstmalig eine U11 für den Spielbetrieb
angemeldet und die Jungs und Mädels werden dabei ihre
ersten Football-Spielerfahrungen gegen die Teams aus Lud-
wigsburg, Reutlingen und Biberach sammeln können.

Autor: Luis Turian
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Fit Kids – Kindersport

Stefanie Heinz, fitkids@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0172-3014764

Turnvormittag der Fit Kids

Am 29.04.2023 durften wir rund 200 Personen bei unse-
rem Turnvormittag in der großen Halle der Sportwelt be-
grüßen.
Von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr konnten sich alle an der aufge-
bauten Gerätelandschaft austoben. Von Balanceparcours,
Trampolin oder große Mauern zum Überwinden bis hin zu
einer Wurfschleuder war für jeden etwas dabei.
Bei Kaffee, Kuchen und Getränken konnte man sich eine
kleine Pause gönnen. Es war ein Vormittag mit viel Spaß
und guter Laune.
Hiermit nochmal ein großes Dankeschön an alle Helfer und
Helferinnen! Ohne euch wäre so ein tolles Event nicht mög-
lich gewesen.

Stefanie Heinz

Erhöhung Abteilungsbeitrag

Bei der letzten Abteilungsversammlung am 02.02.2023
wurde aufgrund der gestiegenen Kosten der Abteilung
eine Beitragserhöhung von 35,00 EUR auf 40,00 EUR be-
schlossen.
Die Erhöhung tritt ab 2024 in Kraft.
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Freizeitsport

Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-48463

Hurra, wir haben Geburtstag/Jubiläum

Liebe Leser und Leserinnen des SV-Vereins-Magazins,
die Sportgruppe „Menschen mit Behinderung“ feiert dieses
Jahr ihren 5. Geburtstag bzw. ihr 5-jähriges Jubiläum inner-
halb der Abteilung Freizeitsport.

Im Jahre 2017 kam die Übungsleiterin im Rahmen des Re-
ferats „Frauen im Sport“ mit der Leiterin Elisabeth von der
Lebenshilfe ins Gespräch. Wir vereinbarten einen Probe-
sportabend im Jahre 2018.
Zu diesem Abend kamen insgesamt sechs „Menschen mit
Behinderung“, eine „Rollstuhlfahrerin“ und fünf „Fußgän-
ger“. Sie kamen aus Weissach, Rutesheim, Heimerdingen
und Leonberg.

Im Laufe der Zeit gab es Abgänge als auch Zugänge.

Deshalb können wir im Jahre 2023 unser 5-jähriges Jubi-
läum mit Stammsportlerinnen und -sportlern sowie Neu-
zugängen feiern, denn wir sind in der Zwischenzeit zwei
„Rollstuhlfahrer“ und sieben „Fußgänger“.

Es macht riesig Spaß, sich am Freitagabend von 17 – 18 Uhr
in der kleinen Halle der LEWA SPORTWELT zu bewegen.

Wir alle wünschen uns, dass wir noch eine lange Zeit mit-
einander Sport treiben können.
Herzlichen Glückwunsch an alle Sportlerinnen und Sportler.

Margarete

Sport und Spaß – beides ist in Leonberg inklusiv

Margarete Häfele und Elisabeth Kolofon gründen die in-
klusive Sportgruppe des SV Leonberg/Eltingen und füllen
sie mit Bewegung.

Sport treiben und dabei einen Apfel kaufen? Oder eine
Tomate pflücken? Hört sich ziemlich abenteuerlich an, un-
möglich ist es aber nicht. Nicht für die Freizeitsportgruppe
des SV Leonberg/Eltingen, die sich regelmäßig freitags um
17.15 Uhr in der kleinen Halle bei der Sportwelt trifft. Es ist
eine von fünf Gruppen, denen Abteilungsleiterin Margare-
te Häfele vorsteht, aber es ist eine besondere. Eine außer-
gewöhnliche, denn zwei der Mitglieder sitzen im Rollstuhl,
die übrigen besitzen sowohl ein geistiges wie körperliches
Handicap. „Wir machen alle möglichen Bewegungsformen“,
erzählt die 73 Jahre alte Leiterin, „es geht um Beweglich-
keit, um Muskeldehnung, um Körperhaltung und auch ums
Mitdenken.“

Also verteilen Margarete Häfele und ihre beiden Helferin-
nen zwei Tennisbälle, einen Apfel, eine Tomate, ein Buch

und eine Gurke an die Wartenden im Kreis, von denen Lyn-
ne mit 19 die jüngste und Erika mit knapp 67 die älteste
Mitspielerin ist. Es werden je nach Aufruf Tätigkeiten ver-
langt, beim Tomaten pflücken reckt sich Conny (54) nach
oben, beim Buch kaufen zeichnet Lynne mit Armen und
Fingern ein Rechteck in die Luft, Ulrike (54) bückt sich,

Alexandra (links) und Rainer beim Warmmachen: Leiterin Marga-
rete Häfele bringt die Sportler auf Betriebstemperatur.

Geteilte Arbeit: Elisabeth Kolofon (rechts) mit Sebastian beim Ap-
felpflücken.
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um die Gurke aufzuheben. „Stellt euch vor, ihr seid an der
Nordsee und ein starker Wind bläst – ihr wiegt euch wie
ein Baum von rechts nach links“, sagt Häfele danach, damit
sich die Sportler zur Musik strecken und dehnen. Später
stehen sie an der Sprossenwand und vollziehen Koordina-
tionsübungen. „Ich habe mich zu Beginn beim Behinder-
tenverband und aus Büchern informiert, welche Übungen
es gibt“, berichtet die Vorturnerin, die den Trainer-C-Schein
besitzt, „schnell erkennt man, welche Übungen funktionie-
ren und Spaß machen.“

Entstanden ist die Gruppe, nachdem sich Häfele und Eli-
sabeth Kolofon 2017 bei einem Vortrag der Lebenshilfe
kennengelernt hatten. Kolofon ist die Mutter von Ale-
xandra (32), die im Rollstuhl sitzt, und Sebastian (34) mit
Down-Syndrom; sie trat an die Gruppenleiterin heran, die
gleich begeistert war und nur eine Forderung erhob. Fünf
Leute sollte Kolofon als Mitspieler anwerben, dann würde
Häfele aktiv werden und einen Platz in einer barrierefrei
zugänglichen Halle beim SV Leonberg/Eltingen fordern –
kein Problem: Nach einem Aufruf über die Lebenshilfe war
die Mannschaftsstärke lässig erreicht, seit Februar 2018 be-
treibt die Gruppe ihre Leibesübungen.

Ursprünglich war alles als Inklusionssport geplant, getragen
vom Leonberger Netzwerk Inklusion (LeoNI), Sport von
Behinderten und Nicht-Behinderten, aktuell mischen aber
ausschließlich Menschen mit Handicap in der Halle mit. Mar-
garete Häfele sieht es dennoch als gelungen an: „Ich sehe
es auch als Inklusion, wenn Behinderte in der Sportwelt
völlig normal im Umfeld von Nicht-Behinderten trainieren.“
Diese Einschätzung trifft die Realität, die Freizeitsportler
der Gruppe bewegen sich auch außerhalb des geschützten
Übungsbereichs in der kleinen Halle völlig ungezwungen,
wenn sie sich zum Umziehen in die Kabinen begeben. „Ich
freue mich immer auf Sport“, sagt Lynne, die dem Reporter
sicherheitshalber den Namen buchstabiert: L-Y-N-N-E.

Übungen an der Sprossenwand: Margarete Häfele und Helferin
Wilhelmina (rechts) unterstützen die Sportler.

Innerhalb von vier Jahren muss die 73-Jährige 20 Stunden
Fortbildung in der Sportarbeit mit Behinderten nachwei-
sen, was für sie kein Problem darstellt. Dabei bekommt
Häfele viel Input, den sie gar nicht als Output verwenden
kann – Tischtennis oder Fußball spielen, das klappt nicht
mit dieser Gruppe, kürzlich präsentierten zwei Basketballer
des Clubs ihre Sportart am Freitag. Sebastian und Sandra
(37) hatten es sich gewünscht, sie lieben Basketball, und so
war die Anfrage für eine Schnupperstunde an Abteilungs-
leiter Tassilo Hackert gleichbedeutend mit der Zusage der
Basketballer. An diesem Abend sind die Kugeln kleiner und
flauschiger, die die Rollstuhlfahrer Alexandra und Rainer
(38) werfen und fangen. Es sind Tennisbälle, die gelegent-
lich von den Helferinnen eingefangen werden. Elisabeth
Kolofon (59) ist die eine, Wilhelmina (67), ebenfalls Mutter
eines behinderten Sportlers, die andere. Zum Abschluss
gibt’s noch ein kleines Spiel, bei dem die Finger über den
Körper krabbeln und nach dem allgemeinen Applaus ist die
Sportstunde vorbei. Aber alle freuen sich bei Gehen schon
auf den nächsten Freitag.

Von Jürgen Kemmer, Stuttgarter Zeitung, 30.3.2023
Fotos: Andreas Gorr

Redaktions- und Anzeigenschluss
für das nächste Vereins-Magazin 2023

des SV Leonberg/Eltingen e.V. ist am 16.10.2023
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Fußball

Micha Gühring, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 01590-1136592,
http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/

Liebe Fußballfreundinnen/ SV-lerinnen und
Alte Damen,

wir sind momentan leider immer noch eine kleine Gruppe
Frauen ab ca. 25- 55 Jahre, welche eine Alte Damen Fuß-
ballmannschaft aufbauen möchten. Wir werden zwar ste-
tig mehr, aber wir möchten uns sehr gern noch erweitern.
Wir trainieren momentan jeden Montag um 19.00 Uhr bis
ca. 20.30 Uhr am Engelbergsportplatz. Ziel ist es, bei ent-
sprechender Mannschaftsgröße, auch donnerstags um
19.30 Uhr auf einem Platz der LEWA-Sportwelt ein zwei-
tes Mal in der Woche zu trainieren. Wir sind gemixt aus Ex-
fußballspielerinnen und absoluten Laien. Das gemeinsame
Trainieren klappt hervorragend, da bei uns der Spaß an der
gemeinsamen Bewegung im Vordergrund steht. Wir wür-
den uns sehr über Zuwachs freuen und euch Frauen (egal
welchen Alters) motivieren, den Fußballsport einmal aus-
zuprobieren. Seid mutig und trainiert mit! Wir freuen uns
auf DICH!

Sportliche Grüße Moni Urban

Bericht Ü32 AH1 SV Leonberg-Eltingen

In 2023 standen wieder einige Spiele oder Turniere an und
die Ergebnisse waren mal fantastisch und auch mal unter-
irdisch, was aber immer zählt ist das gesellige Beisammen-
sein nach Spielende. So werden wir diesen Sommer zwei
Turniere bestreiten, uns auch wieder für die Pokalrunde ab
Herbst 2023 anmelden und unser Glück erneut versuchen,
nachdem wir dieses Jahr im Halbfinale unterlegen waren.

Mit sportlichen Grüßen
Vladimir Ribic
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Fußballjugend

Ingo Jung, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel: 0177-2136569

PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.

C1-Jugend gut das spielerische Potential der Mannschaft erkennen.
Die Führungsspieler aus dem 2008er Jahrgang mit ihrem
Kapitän Mohammed Qasem nahmen die ein Jahr jünge-
ren Spieler sehr gut auf und unterstützten diese bei der
Umstellung vom D-Jugend-Kleinfeld auf die ab der C-Ju-
gend neue Spielfeldgröße. Die Jungs waren motiviert und
der Teamgeist in der Mannschaft sehr gut. So wurde sich
gegenseitig motiviert, wenn das eine oder andere mal
nicht so klappte wie erhofft. Die ersten Schritte für eine
erfolgreiche Saison waren gesetzt.
Erschwerend kam dann mitten in der Saison dazu, dass wir
Probleme mit unseren verfügbaren Sportplätzen hatten
(alles Rasenplätze, welche aufgrund der schlechten Witte-
rungs-/Flutlichtverhältnisse nicht genutzt werden konnten)
und uns meistens nur ein Drittel des Kunstrasens zur Ver-

Eine spannende und erfolgreiche Saison neigt sich langsam
dem Ende zu. Die C1 war mit der neu formierten Mann-
schaft angetreten mit dem klaren Ziel des Wiederaufstiegs
nach dem Abstieg der C1-Jugend (Jahrgang 2006/2007)
in der Saison 21/22 aus der Bezirksliga. Nach einer kurzen
Eingewöhnungsphase der Jungs konnten man schon recht

fügung stand. Somit waren wir gezwungen, unser Training
den Platzverhältnissen anzupassen. Was die Sache natürlich
für uns als Trainer nicht unbedingt einfacher machte.
Hierzu auch nochmal einen herzlichen Dank an meinen
Trainerkollegen Andreas Janas und unseren Jugendkoordi-
nator Amir, welche mit tollen Trainingsübungen, angepasst
auf den für uns verfügbaren Trainingsplatz, den Erfolg mit-
gestaltet haben. Und auch der Jugendleitung sowie den
Trainerkollegen der C2-Mannschaft, Jaffy Heck, und der
C4, Ali, welche sich immer kooperativ gezeigt haben, wenn
es darum ging, die Platzeinteilung auch mal kurzfristig zu
Gunsten der C1 zu verändern oder den einen oder anderen
Spieler der C1 bei Bedarf kurzfristig zu den Punktspielen
bei sich zu integrieren.
Die im Training neu erlernten Spielzüge/Abläufe wurden in
den Testspielen und den darauffolgenden Punktspielen im-
mer besser umgesetzt, so dass wir in der Vorrunde bis zum
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letzten Spieltag alle unsere Spiele gewinnen konnten und
ungeschlagen auf Platz 1 in der Tabelle standen. Im letzten
Spiel ging es dann auswärts zu unseren Mitfavoriten auf
die Vorrunden-Meisterschaft, welche zwar nur Symbolcha-
rakter hatte, aber für uns dennoch sehr wichtig war, nach
Hirschlanden. Dort unterlagen wir leider unglücklich mit 0:1
und mussten somit die Vorrunde mit 21 Punkten und 27:2
Toren auf dem zweiten Platz abschließen.
Dennoch ließen wir uns den Abschluss der Vorrunde nicht
vermiesen, und durch die ausgezeichnete Organisation der
Eltern konnten wir gemeinsam eine tolle Weihnachtsfeier
abhalten.
Mit dem Start der Rückrundensaison im Februar war die
Vorrunde für uns abgehakt und wir konzentrierten uns
nun weiter darauf, unser Ziel, den Aufstieg in die Bezirks-
liga (Regionen Staffel), zu erreichen. Auch konnten wir den
einen oder anderen neuen Spieler als Zugang integrieren.
Die ersten Testspiele gegen höherklassige Mannschaf-
ten bis zum Start der Rückrundensaison konnten wir alle
gewinnen. Somit gingen wir hochmotiviert in das erste
Punktspiel, wieder auswärts in Hirschlanden. Da war doch
was? Diesmal wollten die Jungs zeigen, dass die letzte Nie-
derlage ein Ausrutscher war. Von Anfang an hochkonzen-
triert, legten die Jungs richtig los und ließen dem Gegner
kaum Zeit zu verschnaufen. Nach 70 Minuten Spielzeit war
das Spiel vorbei und wir konnten mit einem deutlichen und
verdienten Sieg von 4:1 (das Ergebnis hätte auch noch viel
höher ausfallen können) unseren Anspruch auf die Meister-
schaft festigen. Dieser Sieg gab der Mannschaft den Auf-
trieb für die weiteren anstehenden Spiele, welche alle klar
und deutlich gewonnen werden konnten.
Somit stehen wir nun ungeschlagen am vorletzten Spieltag
auf Platz 1 mit 40:2 Toren und 18 Punkten. Aus den letz-
ten zwei Spielen benötigen wir noch einen Punkt, um die
Meisterschaft für uns zu entscheiden. Am Samstag, dem
17.06.23, wollen wir dann die Meisterschaft sichern. Die
Jungs und auch wir Trainer sind schon ganz heiß darauf, die
tolle Saison mit der Meisterschaft abzuschließen.
Nicht zu vergessen ist, dass solch eine tolle Leistung ohne
die Mitwirkung der Eltern nicht zu realisieren wäre. Daher
auch hier nochmals ein herzliches Dankeschön für eure tat-
kräftige Unterstützung während dieser Zeit. Sei es beim
Anfeuern als Zuschauer, der Organisation des Verkaufes
während der Spiele, um die Mannschaftskasse aufzubes-
sern, oder auch als Sponsor für Trainingsjacken/Anzüge.
Hierzu speziell ein ganz großer Dank an die Eltern von Le-
art Feka! und unseren Alfredo (heimlichen Betreuer) für die
Abwicklung. Das hat uns Trainern die Arbeit deutlich er-
leichtert und wir konnten uns voll auf die sportlichen Dinge
konzentrieren.
Leider, was aber auch zum Fußball dazugehört, werden ei-
nige Spieler nach Ende der Saison den Verein verlassen. Ich
wünsche allen Spielern, die ihr Glück bei dem einen oder
anderen bekannten Verein versuchen wollen, „viel Erfolg“.
Ihr wisst, sollte es nicht so klappen wie erhofft, der SV
Leonberg/Eltingen steht für euch jederzeit offen.
Auch ich werde nach nun fast neun Jahren als Jugendtrai-
ner berufsbedingt aufhören müssen. Ich werde aber dem
SV Leonberg/Eltingen als Betreuer, soweit es mein Beruf
zulässt, weiterhin treu sein und die neue B-Jugend mit
unterstützen. Auch wünsche ich den neuen Trainern der
kommenden C1/C2-Jugend viel Erfolg für die neue Saison

in der Regionen Staffel (davon gehe ich jetzt einfach mal
aus) und der Kreis-Staffel.
Zum Abschluss möchte ich mich noch beim Verein und
vor allem bei der Jugendleitung für das Vertrauen und die
Unterstützung in dieser Zeit bedanken. Ich weiß, es war
nicht immer einfach, aber ich denke, dass wir das gemein-
sam ganz gut hinbekommen haben. Ich freue mich auch
auf die neue Saison, nur dann als Betreuer und nicht mehr
hauptverantwortlicher Trainer.
In diesem Sinne wünsche ich allen weiterhin eine erfolg-
reiche Zeit und den einen oder anderen sehe ich bestimmt
auf dem Sportplatz wieder.

Qasem Abbas
Trainer C1 SV Leonberg/Eltingen

C2-/C3-Jugend

Liebe Vereinsmitglieder,
die Aufgabe der C2 und C3 bestand dieses Jahr darin, der
ungeheuren Anzahl von 76 C-Jugendspielern weitere leis-
tungsorientierte Mannschaften bieten zu können, denn
die Qualität der ersten mindestens 45 Spieler ist sehr hoch
anzusiedeln, was das Potenzial und das aktuelle Leistungs-
vermögen betreffen.
Sehr viele Spieler nutzen das Angebot der Fußballschulen
von Amir und Irsen. Das ermöglicht ihnen eine dritte oder
sogar vierte gezielte Trainingseinheit, was dem Verein mit
seinen Spielern dann sehr zugute kommt. Teamtraining
und Individualtraining, das ist ideal. Leider gehen die Spie-
ler heutzutage zu wenig von sich aus auf die Bolzplätze,
die, möchte ich noch bemerken, leider in Leonberg meines
Erachtens dem Standard weit hinterherhinken. Da genügt
ein Blick in die Gemeinden der Umgebung…
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Die Leistungsschwankungen innerhalb eines Jahres sind
enorm bei den 13- bis 15-Jährigen und das Feld im elf
gegen elf ist für den jüngeren Jahrgang plötzlich riesen-
groß. Pubertät und Wachstum tun ihr übriges.
Als sehr sinnvoll erachte ich deshalb unsere Herangehens-
weise, ständig offene Türen zwischen der C1, C2 und C3
zu halten. Zum Teil gleichzeitiges gemeinsames Training,
Trainingsspiele gegeneinander - sprich ganz kurze Wege
unter uns Trainern. Vielen Dank an Ingo Jung und Patrick
Richter (Jugendleitung), Amir Pasagic (Sportkoordinator A-
C-Jugend), Abbas Qasem mit Andreas Janas (C1) und Ali
Ellialtioglu (C3) für eure wirklich tolle Zusammenarbeit. Wir
waren nur vier Trainer für 76 Spieler (mit 152 Eltern), das
will gut organisiert sein. So konnten wir Spieler im richti-
gen Moment dort einsetzen, wo der Spieler das, was er
in diesem Moment zu leisten im Stande ist, auch anwen-
den und verbessern kann. Sprich mit nur Quer- und Rück-
pass verbessert er sich nicht. Es war immer anfangs etwas
schwierig für die Jungs zu verstehen, warum man plötzlich
ein Team „tiefer“ spielen sollte. Aber sie haben es schnell
verinnerlicht, dass wir es gut mit ihnen meinen. Dort konn-
ten sie auch mal eine ganz andere Position belegen, die in
der Mannschaft darüber durch herausragende Spieler be-
legt war.
Wir haben mit der C2 und C3 sehr viele Testspiele zusätzlich
zu den Punktspielen gemacht (33!), damit sie auch gegen
deutlich höherklassige Mannschaften 1 antreten konnten.
Die Spiele in der Liga waren bei der C2 meist zu einseitig zu
unseren Gunsten.
Die Liga war sowieso nicht das primäre Ziel, sondern die
Entwicklung der Spieler in zweiter Reihe. Dieses Ziel ist er-
reicht, denn alle vom jüngeren Jahrgang 2009 aus der C2
wurden nun in den vorläufigen Kader der C1 der neuen
Saison berufen. So haben wir zum Beispiel unsere treffsi-
chersten Spieler aus dem 2008er Jahrgang im Winter an
die C1 abgegeben, so dass andere jüngere Spieler an deren
Stelle treten und sich entfalten konnten, auch wenn dann
die ersten beiden Spiele der Saison knapp verloren gingen.
Besonders in Erinnerung blieben: Der Derbysieg in der Liga
in der Hinrunde gegen den SKV Rutesheim II der mit 5:1
heimgeschickt wurde. Zwischen der 12. und der 20. Minute
gelangen uns vier Tore!
Ein 1:1 gegen den zwei Klassen über uns spielenden SV
Böblingen II, der dort sogar Tabellenführer war - die Spieler
des Gegners mussten direkt nach dem Spiel unter strenger
Überwachung ihres Trainers 15 Diagonalläufe von Eckfahne
zu Eckfahne absolvieren ….
Ich wollte hier eigentlich auf Spielernamen verzichten,
denn es waren so viele talentierte Spieler mit dem Herz
am rechten Fleck, aber an Agron Kajtazi Ferizi, der im Spiel
gegen die SpVgg Feuerbach II alleine neun Tore erzielte,
komme ich nicht vorbei. Hut ab Agron - das war ein magi-
scher Moment!
Und mir blieb in Erinnerung, dass die Jungs von C1 bis C3
immer enger zusammengewachsen sind. Viele schauten
sich gegenseitig bei den Spielen zu, unterstützten sich und
ich habe auch gehört, dass man sich, egal wo, auch außer-
halb des Platzes immer unterstützt hat. Das ist bei diesem
Alter natürlich nicht ganz leicht durchgängig zu erreichen,
aber sie wachsen zusammen, zu einem richtigen Team. Das
waren außer dem Fußballspiel an sich auch immer wieder
wichtige Themen bei uns.

Das Team der C3 hatte 28 Spieler im Kader, die von Ali El-
lialtioglu trainiert wurden. 28 Spieler für nur wenige freie
Plätze am Spieltag, das kurbelte den Konkurrenzkampf an.
Hohe Trainingsbeteiligung war in der C3 somit vorhanden.
Auch hier galten die Ideen der Durchlässigkeit der Teams
zur Spielerentwicklung. Es war eine große Anzahl aus dem
älteren 2008er Jahrgang im Kader, die sich mit viel Spielzeit
in den vielen zusätzlichen Leistungsvergleichen so entwi-
ckeln konnten, dass sie in der nächsten Saison das Zeug
dazu haben, zwei Ligen höher (und das in der B-Jugend!)
tragende Rollen zu übernehmen. Über so ein Team als ers-
te Mannschaft wären viele Vereine in der Umgebung sehr
froh, welche dritte Mannschaft feiert schon 9:1 oder 18:0
Siege!?
Ich freue mich berichten zu können, dass da richtig was
nachkommt und der Erfolg der Aufbauarbeit ganz vieler
Leute in den letzten Jahren immer sichtbarer wird. Wir ler-
nen jedes Jahr dazu. Ich denke, wir alle sind auf dem ab-
solut richtigen Weg.

Mit sportlichen Grüßen!
Jan Philipp Heck

D-/E-Jugend Mädchen
Löwinnen zu Gast im Tal der Wölfe

Ein löwenstarkes Wochenende liegt hinter uns. Wir waren
zu Gast im schönen Oberwolfach, mitten im Schwarzwald.
Dort trafen wir uns alle an einem Samstagmorgen im Juni
bei strahlend blauem Himmel auf dem Sportgelände des
SVO.
Zuerst bezogen wir unser Quartier in der Halle, anschlie-
ßend begaben wir uns dann direkt auf den Platz. Dort er-
wartete uns die E-Jugend mit ihren Trainern Anton und
Markus. Wir stellten uns alle kurz vor und dann ging es auch
schon los: Es gab verschiedene Trainingseinheiten, teils Alt-
bekanntes, teils Neues und meist in gemischten Gruppen
- so lernten wir uns schnell besser kennen.
Nach einem „Floischkäs im Weck“ und einer kurzen Mit-
tagspause ging‘s weiter. Es wurde zusehends sommerlicher
und so durften wir uns nach einigen Treppensprints in der
Wassertretanlage abkühlen - was unerwarteterweise in
einer Wasserschlacht endete!
Am Abend wurde gegrillt und zum Tagesabschluss schau-
ten wir im örtlichen Clubhaus den Fußballfilm „Kick it like
Beckham“ an.
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Der nächste Morgen startete mit einem gemeinsamen
Frühstück. Aufgrund der angekündigten Sommerhitze
ging es danach direkt auf den Platz zum „Jungs gegen
Mädchen“-Kick. Wir spielten jeweils 15 Minuten in unter-
schiedlichen Teams gegeneinander. Die Stimmung kochte,
aber tatsächlich hatten wir es gegen die starken Oberwol-
facher Jungs sehr schwer.

Wenn du also zwischen 9 und 13 Jahren alt bist, Lust auf
Fußball und solch coole Events hast, dann melde dich bei
uns oder dem Verein. Wir trainieren dienstags und donners-
tags von 17.30 bis 19.00 Uhr. Wir freuen uns auf Dich/Euch!
LeoE-D-Mädels@gmx.de

E1-Jugend

Zum Abschluss gab es eine verdiente Abkühlung im an-
grenzenden Bach – der örtlichen Badestelle! Unglaublich
müde, aber genauso glücklich, fuhren wir dann am Sonn-
tagnachmittag wieder zurück nach Leonberg.
Finanziert haben wir das ganze Wochenende übrigens
selbst. Unser Kuchenverkauf vor dem DM im Mai konnte
die Mannschaftskasse ganz gut aufbessern.
Ganz besonders freuten wir uns übrigens am Freitag vor
dem Trainingslager über unsere Vizemeisterschaft in der
Kreisstaffel, die wir mit einem überragenden Torverhältnis
beendeten!

Schnell kurz die Stutzen hochziehen, schauen, dass alle
ihre Positionen auf dem Fußballfeld einnehmen und dann
kann’s losgehen: Anpfiff Auftaktspiel gegen Union Heil-
bronn für den Lukas-Gläser-Cup in Großbottwar. An einem
wunderschönen Samstagvormittag, am 17. Juni 2023, kurz
vor Ende des meteorologischen Frühlings mit hochsom-
merlichen Temperaturen, mögen sich viele denken, dass
der Besuch im Leonberger Freibad längst überfällig ist, aber
Pustekuchen! Die Jungs der E1-Jugend wachen für solche
Tage früh auf, um in ihrer jungen Karriere endlich etwas
Greifbares in der Hand zu halten, nämlich einen Pokal für
die interne Vitrine.
Man spürte anfangs die Nervosität und den Erfolgsdruck.
Abspielfehler, Missverständnisse auf dem Spielfeld, Korrek-
turen durch Trainer Hasan Garic häuften sich. Zwar stabi-
lisierte sich die Mannschaft und kombinierte sich zu zahl-
reichen Torchancen. Das Spiel endete allerdings torlos und
war symptomatisch für die ganze Saison. Immer wieder
brachten sich die Jungs um ihren Lohn, da sie auf Dauer
nicht konstant spielten.
Die Mannschaft rund um den Trainerstab Hasan G., Sven G.,
Torwarte um Alexander T. & Nicky S., Abwehr um Antonios
S., Emir G., Mohamad, Nico G. und das Mittelfeld um Hasan
O., Rafael G., Rayan M., Emanuel D., Cinar K., & Zahin A. hat
die richtige Kaderbalance und Qualität. Dennoch erleben
die Beteiligten des Öfteren ein Wechselbad der Gefühle,
da das Team an manchen Tagen geniale Leistungen zeigt,
während es bei schon sicher geglaubten Siegen das Spiel
aus der Hand gibt. Eigentlich hat die Rückrunde der Saison
in der Kreisstaffel mit zwei überzeugenden Kantersiegen
auswärts gegen die Spvgg Renningen/Malmsheim (2:7)
und zuhause gegen den TSV Höfingen I (7:1) angefangen.
Darauf folgte eines dieser angesprochenen Spiele gegen
die SGM Hirschlanden-Schöckingen/Heimerdingen, wo die
Inkonstanz auftrat und die Mannschaft die Kontrolle über
das Spiel verlor (6:5). Die Saison endete mit einem Unent-
schieden gegen den SV Illingen (2:2) und anschließend mit
einer 0:6 Klatsche daheim gegen die GSV Hemmingen I.
Der resultierende 5. Platz in der Kreisstaffel 5 wurde von
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Staff und Spielern mit gemischten Gefühlen wahrgenom-
men, da die Mannschaft mit der Überzeugung in die Saison
gegangen war, Meister werden zu können. Die Hinrunde
schloss die E1-Jugend in der Qualifikationsstaffel zwar mit
einem soliden 2. Platz ab, dennoch überwiegt die Enttäu-
schung, dass die Mannschaft ihr vollständiges Potenzial auf
dem Platz aufgrund von ungünstigen Bedingungen nicht
öfters entfalten konnte. Aber für diesen Turniertag blen-
den sie alles aus, was in der vorherigen Saison passiert ist.
Heute ging es nur um den begehrten Pokal und um diesen
zu gewinnen, bedarf es neben einer guten taktischen Aus-
richtung auch an Einstellung und absoluter Siegermentali-
tät.
Schnell holte die Ernüchterung die Mannschaft nach dem
Auftaktspiel ein, da die Jungs etwas verunsichert gegen den
späteren Gruppensieger 2:0 verloren. Anders als erwartet
wehte aber ein neuer Wind durch die Mannschaft und es
gab einen nie da gewesenen Mannschaftsgeist, sich gegen
Widerstände zu stellen und sich gemeinsam aus der Misere
zu ziehen, den die beiden Trainer liebend gern in der Saison
gesehen hätten. Mit zwei gewonnenen Spielen mit knap-
per Führung verbreitete sich eine neue Hoffnung, dass das
Halbfinale doch noch erreicht werden könnte. Dabei war
die Ausgangsituation klar: Das letzte Spiel hoch gewinnen
und hoffen, dass einer der beiden Besserplatzierten unent-
schieden spielt oder gar verliert. Im letzten Gruppenspiel
übernahmen die Jungs gegen Großbottwar I die erhoffte
Führung. Zwischendurch flatterte ein nicht unwichtiges Er-
gebnis herein: Der Zweitplatzierte Union Heilbronn spielte
unentschieden, während der Erstplatzierte SG Hochberg/
Hochdorf sogar verlor. Spannend wurde die Tabellenkons-
tellation dadurch, dass Heilbronn bei der aktuellen 1:0 Füh-
rung des SV die gleiche Tordifferenz aufwies. Die Nachricht
ist auch den Beteiligten nicht verborgen geblieben und
schnell wurde klar, dass die Mannschaft noch ein weiteres
Tor braucht, um weiterzukommen. Antonios S. erzielt kurz
vor Schluss per Distanzschuss das bitter benötigte 2:0, und
nach Abpfiff war die Freude grenzenlos, da die Jungs wie
eine echte Turniermannschaft auftraten und das schier Un-
mögliche noch gepackt haben. Im anschließenden Halbfi-
nale spielten sie auf Augenhöhe mit dem Gegner VfB Ep-
pingen (dem späteren Turniersieger), allerdings wurde das
Spiel durch einen eigenen Fehler im Strafraum entschieden
und die Aufholjagd blieb unbelohnt.
Erstaunlicherweise rappelte sich die Mannschaft auf und
rief dem Unglücklichen Mut zu, da sie eines von Anfang an
verstanden hat: Man gewinnt zusammen als Mannschaft,
man verliert zusammen als Mannschaft. Anstatt um die
verpasste Chance zu trauern, verwandelten die Jungs um
Hasan die Gefühlsmischung in positive Energie und mobili-
sierten alle Reserven für den angestrebten 3.Platz. Das klei-
ne Finale gegen die SG Hochberg/Hochdorf begann ohne
nennenswerte Aktionen, bis der Gegner überraschend in
Führung ging, welche allerdings durch Hasan O. postwen-
dend egalisiert wurde. Von diesem schnellen Ausgleich
wurde die E1-Jugend beflügelt und nutzte die kurzfristige
Verwirrung des Gegners, bis Zahin A. nach einem Konter
im Nachsetzen die Führung erzielte, die die Jungs bis zum
Abpfiff nicht abgaben. Damit revanchierte sich die Mann-
schaft für die einzige Niederlage in der Vorrunde (2:0).
Obwohl sich das nach den ersten beiden Spielen nicht ab-
gezeichnet hatte, hat sich die Mannschaft ins Turnier rein-

gekämpft und gesteigert, um mit positiven Gefühlen nach
Hause gehen zu können. Der Gesamteindruck bleibt stark
in Erinnerung und stimmt für die neue Saison zuversicht-
lich. Seit 2017 begleitet der Trainerstab die Jungs von den
Bambinis bis zur E1-Jugend. Im Großen und Ganzen blie-
ben die Jungs im Stamm zusammen und daraus ist eine
echte Mannschaft gewachsen. Um die Kontinuität zu wah-
ren, entschieden sich die Trainer Hasan G. und Sven G. der
Mannschaft treu zu bleiben und sie in der D-Jugend weiter
zu begleiten. Die überwiegend positive Entwicklung der
Jungs in den letzten Jahren soll fortgesetzt werden, um
später in der Bezirksstaffel konkurrenzfähig zu sein und die
Leistungsdichte zu erhöhen. Aber eines hat die Mannschaft
gezeigt: Sie wächst über sich hinaus, wenn es darauf an-
kommt, und das ist letztendlich das, was von diesem Tag in
Erinnerung bleiben wird.

Redakteur Iftekher Ahamed

Traumpalast-Cup

Dieses Jahr haben wir wieder den Traumpalast-Cup ausge-
richtet. Es waren viele Teams von renommierten Vereinen
dabei und diesmal auch unser VfB-Stuttgart. Im hochklas-
sigen Feld konnte die E-Jugend von Daniel Herceg und
Thomas Röhm einen respektablen 6. Platz erreichen und
hat unter anderem Reutlingen und Eintracht Frankfurt ge-
schlagen.
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Daniel Herceg wird als Mannschafts-Trainer auf Grund Zeit-
mangels nicht mehr tätig sein. Wir von der Fußball-Jugend
bedanken uns für sein Engagement und freuen uns, dass er
dem Verein verbunden bleibt. Bedanken möchten wir uns
auch bei den vielen fleißigen Helfern und den Eltern der
E-Jugend. Hervorheben muss ich hier Jeannine, die sowohl
hier als in der C-Jugend immer mit erstaunlich hohem Ein-
satz unterstützt.
Ohne die Unterstützung der Sponsoren wäre das alles
nicht möglich gewesen. Wir bedanken uns bei: Bäckerei
Marquart, Brückner, Bürger, Ensinger, Getränke Artner, Ho-
tel Hirsch, Metzgerei Ruff, der Stadt Leonberg und natür-
lich unserem Hauptsponsor, dem Traumpalast in Leonberg.

Ingo Jung

Gerätturnen

Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de

3 Wettkämpfe bis zum Messen mit den besten
Württembergs

Bezirksmeisterschaften in Rutesheim

Die Einzelwettkämpfe der Jungs starteten am 11. März wie
gewohnt in Rutesheim. Die Meldezahlen waren überra-
schenderweise sehr hoch. Über 130 Jungs, davon 24 Jungs
vom SV Leonberg/Eltingen, traten an. Von 5 bis 13 Jahren
war bei Leonberg alles vertreten.
Für die Jungs von Raphael und Heiko war es ja bereits Rou-
tine. Für die Neueinsteiger ins Wettkampfgeschehen von
Julius und Armin dagegen sehr aufregend.
Bei den 7-Jährigen wurden 3 von 4 Geräte geturnt. Mit
Maximilian, Emil, Nino, Vincent und Alexander konnten die
Plätze 2 bis 6 erturnt werden. Auch die 8-Jährigen konnten
sich 3 Geräte aussuchen. Hier erreichte Samuel den 3. Rang,
Tobias den 6. Platz und Manuel den 7. Rang.
Für die Jungs war es eine neue Erfahrung und die Quali-
fizierten freuten sich sofort auf den nächsten Wettkampf
und haben die Freude auch in die Trainingshalle mitgenom-
men, denn schließlich gibt’s ja noch viel Neues zu lernen.
Bei allen anderen Turnern wurden alle Geräte geturnt. Bo-
den, Sprung, Barren und Reck für Martin in der Klasse E,

bei den D-Schülern kommen die Ringe dazu und ab den
C-Schülern werden mit Seitpferd alle 6 Geräte geturnt.
Bei den Neunjährigen erturnte Martin den 13. Platz. Bei
den 10-Jährigen konnte Levi als 2. seine sehr guten Trai-
ningsleistungen abrufen, Anton wurde 11. , Simon 19. und
der Neueinsteiger Rayan konnte den 20. Rang erringen.
Die 11-jährigen Nikolay und Paul kämpften in einem engen
Feld um die begehrten Plätze im Finale. Wobei Nikolay als 7.
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nur ein Wimpernschlag von 0.2 Punkten (ein kleiner Wack-
ler) fehlte, um beim Gaufinale dabei zu sein.
Max, Oskar, Lorenz und Christoph starteten in der Alters-
klasse C12. Mit neuen, höherwertigen Übungen ausgestat-
tet, waren die Erwartungen hoch. Noch hat nicht alles ge-
klappt, so dass am Ende Platz 5, 6, 8 und 9 heraussprangen.
Bei den 13-Jährigen konnten sich Paul als 3. und Colin als
4. für das Gaufinale qualifizieren. Im vereinsinternen Duell
hatte Jeremy als 5. weniger als 0.5 Punkte Rückstand.
Die 2 B-Jugendlichen Philipp und Jonas sahen sich erstmals
vor einer neuen Herausforderung. In der offenen Klasse
turnen alle, ab B. Insofern trafen sie auf Jungs, die in diesem
Fall bis 3 Jahre älter waren und entsprechende Kraftfähig-
keiten haben. Es wurde ein zäher Kampf. Philipp als 3. und
Jonas ganz knapp als 5. ( nur 0,25 Punkte Rückstand) waren
das Ergebnis.
Nach einem etwas anstrengenden Wettkampf, da die gro-
ße Anzahl der Teilnehmer zu teilweise langen Warteschlan-
gen an den Geräten führten, konnten sich doch einige Tur-
ner für das Gaufinale am 01.04. in Magstadt qualifizieren.

Gaufinale in Magstadt

Nino und Emil konnten ihre guten Leistungen bestätigen und
die Plätze 2 und 3 erturnen. Da diese Wettkampfserie nur im
Turngau angeboten wird, war für die beiden hier Schluss. Sie
freuten sich, wieder auf dem Treppchen zu stehen.
Levi trainierte intensiv in der Zeit und ganz intensiv auch im
Rahmen des Juniorteams der WTG Heckengäu und konnte
seine erturnten Leistungen nochmal steigern und turnte
einen Punkt mehr und konnte sich somit als 3. für das STB
Regiofinale in Ellwangen qualifizieren.
Colin und Paul tauschten die Plätze und zogen ebenfalls
direkt in das Regiofinale ein.
Philipp konnte erneut als 3. auf das Podest kommen.

Keine 3 Wochen später startete eine kleine Gruppe im Gau-
finale in Magstadt.

Für alle 4 Jungs, die im STB Wettkampf angetreten sind,
war das Gaufinale nur eine Durchgangsstation. Sie konnten
sich alle für das STB Regionalfinale qualifizieren. Hier sollten
weitere Zentrumsturner z.B. aus Straubenhardt, Öhringen,
Ludwigsburg oder Heilbronn dazu kommen. Die Leistungs-
dichte wird enger und damit steigen die Herausforderun-
gen an die Spannung und technisch ausgereiftes Turnen.
Entsprechend wurde genau auf diese Punkte im Training
Wert gelegt.
Am 14.05. ging es in Ellwangen bei Heilbronn beim STB Re-
gionalfinale gleich morgens für Levi an die Geräte. Neben
den 2 Turnern vom MTV Stuttgart, die im Kunstturnforum
intensive Ausbildung erhalten, konnten sich nur 2 weitere
Turner aus Straubenhardt und Künzelsau vor Levi schieben,
der seine Übungen weiter stabilisieren konnte.

Colin, Paul und Philipp sind erst am späten Nachmittag an
der Reihe. Paul konnte Colin wieder hinter sich lassen, so
dass das interne Duell interessanter war, als der Vergleich
zu den anderen Vereinen, auch wenn Colin Paul am Bo-
den die Übung noch einsagen musste. Für beide eine neue
Erfahrung, sich mit so vielen anderen Vereinen messen zu
können und zu sehen, dass einige Turner in greifbarer Nähe
sind, während andere bereits in anderen Sphären turnen.
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Für Philipp als jüngsten
seiner Altersklasse zeich-
nete sich ein schwieri-
ger Wettkampf ab. Die
anderen Turner waren
deutlich älter, konnten
Auto fahren, bzw. wa-
ren sogar doppelt so alt
wie er. „Als Einsteiger in
die Offene Klasse sind
die ersten 2 Jahre echt
schwer!“ wurde er von
anderen aufgemuntert,
denn dorthin zu kom-
men war für ihn schon
die Belohnung für sei-
ne Trainingsleistungen.
Durch den Rückzug des

zweitplatzierten Turners konnte sich Philipp als 1. Nachrü-
cker auch für das Landesfinale qualifizieren.

absolviert werden. Auch hier konnte der SV mit 13 Jungs
zwischen 9 und 14 Jahren an den Start gehen.
Ein Teil der Jungs startete mit der Leichtathletik, der andere
in der Turnhalle.
Kilian absolvierte einen fehlerfreien Wettkampf und konnte
sich am Ende auf dem Podest freuen, für das er extra noch
das Trikot anziehen musste.

Und nun stehen nach langer Zeit mal wieder 2 Turner im
Landesfinale am 26.6 in Weil im Schönbuch. Levi und Philipp
an dieser Stelle viel Erfolg und einen schönen Wettkampf
beim Messen mit den besten P-Stufen-Turnern Württem-
bergs.

Schüler-Pflicht Mehrkämpfe

Neben den reinen turnerischen Wettkämpfen steht bei
den Turnern des SV Leonberg/Eltingen der Mehrkampf auf
dem Wettkampfprogramm.
Turnen und Leichtathletik war dann die Devise. Ballwurf,
Kugel für die Großen, Weitsprung und Lauf zu den Geräten
Boden, Barren und Reck mussten am 20.5. in Renningen

Levi, Anton und Simon kämpften mit den ungewohnten
Disziplinen in Leichtathletik und der Wurfball war nicht der
beste Freund, während es für einen Handballtorwart ja
kein Problem ist, mal eben über 30 m zu werfen.

Paul M, etwas verspätet angekommen, konnte die Hektik
abschütteln und seinen Wettkampf entsprechend stabil
turnen.

In der Altersklasse C12 starteten Oskar, Max, Lorenz und
Christoph. Turnerisch stabil, in der Leichtathletik dank Trai-
nings mit bzw. unter Anleitung der LA-Trainer des Vereins
mit Potenzial, konnten sich 3 für das Landesfinale am 25.06.
qualifizieren.

Gerätturnen weiter auf Seite 46



www.brueckner-textile.com
FASCINATING TEXTILE MACHINERY

Was BRÜCKNER mit den Matten
im Dojo, den Anzügen und
Gürteln zu tun hat, erfahrt ihr…

…auf unserer Website oder
ausführlich bei einer
abwechslungsreichen und
spannenden Ausbildung.
Wir bieten verschiedenste
Ausbildungs- und Studienplätze*.

Einfach mal rein klicken!

* Beschreibung,
Dauer, Stationen und
Voraussetzungen
erfährst Du in
unserem Azubiblog:

brueckner.textile
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Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

Meine Sportart: Hausgeräte reparieren!

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 613 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

- Positive Arbeitsatmosphäre

Moderne, gut ausgestattete
Einrichtungen

Vielzahl an Zusatzleistungen

-

-

-

Pädagogische
Lust auf Leonberg!

Fachkraft

UNSERE BESTEN sind die engagierten Fachkräfte in den
Kindertageseinrichtungen, die jeden Tag mit Herzblut,
Freude und vollem Einsatz mit den Kindern
arbeiten.

Informieren Sie sich über passende
Stellenangebote in unseren Kitas unter
www.leonberg.de/Stellenangebote
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Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Dann nehmen Sie Kontakt auf:

Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen e.V.
Telefon: 07152-33528-11

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de

FUSSBALL AKADEMIE LEONBERG

FUSSBALLCAMPS 2023

- Sommerferien : 05.09. - 08.09.2023 ( 4 Tage )

- Herbstferien : 01.11. - 03.11.2023 ( 3 Tage )
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Liebe Leserinnen und Leser,
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

Wir fertigen
Ihr Traumfenster.

Agnes-Miegel-Str. 4/1 · 71229 Leonberg
Tel. 07152/2 75 77 · www.leopold-fenstermanufaktur.de

Fenster Haustüren Sonnenschutz

✃✃

Dr. Scheltdorf Apotheken OHG
Leonberger Str. 108 . 71229 Leonberg

Wir haben für Sie unverändert
geöffnet:
Mo. – Sa. 8.30 – 20.00 Uhr
jeweils durchgehend
www.central-apotheke.de

3,30 € Spar-Coupon: bis 33 % sparen
Ab einem Einkaufswert von 10,- Euro (ausgenommen sind verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits im Preis reduzierte
Produkte) erhalten Sie mit Vorlage des Coupons 3,30 Euro Rabatt . Dieser Gut-
schein gilt auch in unseren weiteren Apotheken: Apotheke Neue Stadtmitte,
Graf-Ulrich-Apotheke sowie Stern-Apotheke, alle in 71229 Leonberg. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatt-Gutscheinen unserer Apotheken. Gültig bis

48 Jahre

31.12.2023
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FAMILIENBRAUEREI SEIT 1654

0,33 l
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S CHWÖRER ST EUERBERATER

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

Steuerberatung
ist…

…eine Frage
der richtigen
Taktik.
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SEIT ÜBER 100 JAHREN - WIR SIND ELTINGEN!

TRADITION SEIT 1920 IN VIERTER GENERATION
DER HERRENAUSSTATTER IN DER REGION

MIT EIGENER SCHNEIDEREI IM HAUS

Bekleidungshaus Schmidt I Bismarckstrasse 22 I 71229 Leonberg/Eltingen I Tel. 07152/46766 I www.wibbel.de

Hochzeit - Schulball - Konfirmation - Business - Freizeit - Maßkonfektion - Schuhe
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Paul L und Jeremy legten im Turnen den Grundstein, da sie
ihre Übungen durch die bisherigen Wettkämpfe mit immer
mehr Spannung und Ausdruck darbieten können.

Jeremy beim Ballwurf

Paul beim Barrenturnen

Philipp beim Weitsprung

Jonas und Philipp beim 100m-Lauf

Beim Wettkampf waren aber nicht nur die Jungs, sondern
auch die vielen Mädchen des SV erfolgreich vertreten. Mit
Medaillen und Urkunden alle zusammen an der Sprossen-
wand zeigt die Freude auf das Geleistete und über alle Al-
tersklassen hinweg.

Die zwei ältesten, Jonas und Philipp, liefen und sprangen
an ihrem Limit. Nur die ungewohnte Kugel machte noch
Probleme. Am Ende des Wettkampfes konnte sich Jonas
über den Platz ganz oben auf dem Podest freuen, dicht
gefolgt von Philipp.

Allen Qualifizierten für das Landesfinale am 25.06. in Hei-
denheim an der Brenz viel Erfolg.
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Bezirksmeisterschaften der P-Stufen Mädchen in Rutes-
heim am Samstag, dem 11. März 2023

Zum jährlichen Saisonauftakt schickte der SV Leonberg/El-
tingen insgesamt 33 Turnerinnen von der E-Jugend bis zur
offenen Klasse ins Rennen.
In der Altersklasse der jüngsten Teilnehmerinnen vom SV
Leonberg/Eltingen löste Maja Leinweber mit Platz 4 das
erste Ticket für das Gaufinale.
Weitere Qualifikationsplätze im 4-Kampf konnten sich in
einem großen Teilnehmerfeld folgende Turnerinnen ertur-
nen:
Altersklasse D 11: Annalena (3. Platz), Charlotte (6. Platz),
Sofiya (7. Platz)
Altersklasse C 13: Vian (3. Platz) und Ela (4. Platz)
Offene Klasse ab Jg. 2006: Yvonne (1. Platz) und Luise (4.
Platz)
Im Wahl-3-Kampf erturnte sich Naemi einen hervorragen-
den 2. Platz in der offenen Klasse ab Jahrgang 2004.

Gaufinale der P-Stufen Turnerinnen am 01. April in
Weissach

Am 01. April traf sich der Turngau Stuttgart in Weissach,
um die Gaumeister im Gerätturnen zu küren und damit
auch die Qualifizierten für das Bezirksfinale des Schwäbi-
schen Turnerbunds zu ermitteln. In der E- Jugend verpass-
te Maja ganz knapp die Qualifikation für das Bezirksfinale.
Mit Platz 7 in der Gesamtwertung und nur 0,8 Punkten
Differenz zum 6. Platz. Sie erreichte am Boden die zweit-
beste Wertung in ihrer Altersklasse. Annalena, Charlotte
und Sofiya gingen in der Altersklasse D10 an den Start. Sie
turnten einen sauberen Wettkampf mit nur kleinen Feh-
lern. Annalena durfte sich am Ende des Tages über Platz
6 in der Gesamtwertung freuen und qualifiziert sich somit
für das Bezirksfinale.
Auch unsere „großen“ Turnerinnen turnten einen sauberen
Wettkampf mit nur kleinen Fehlern und so erreichte Ela am
Ende in der Altersklasse C13 den 8. Platz. In der Offenen
Klasse erturnten sich Yvonne die Silbermedaille und Luise
den 5. Platz. Sie lösten beide ein Ticket für das Bezirksfinale
am 13.05.2023 in Süßen.

Die Turnerinnen der Altersklasse D-Jugend

Maja stolz mit ihrer
Urkunde

Maja mit Ihrem Glücksbär im Handstand

Maja zeigt einen sauberen Überschlag auf Mattenberg
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Ela am Schwebebalken – zeigt hier ihre einbeinige Drehung

Kinderturncup am 13. Mai 2023

Sechs Turnerinnen im Alter von 7-10 Jahren haben beim
diesjährigen Kinderturncup in Sindelfingen teilgenommen.
In acht verschiedenen Wettbewerben mussten die Kinder
ihre koordinativen und konditionellen Fähigkeiten unter
Beweis stellen. Die Disziplinen waren sehr herausfordernd
und die Kinder haben bei den Stationen Hängen und

Schwingen, Balancieren, Gewandtheitslauf, Rumpfkraft
(Vorder- und Rückseite), Stützen, Hüpfen und Rollen tolle
Leistungen gezeigt. Im Vordergrund stand der Spaß und
Erfahrungen sammeln in Wettkämpfen. So durften sich die
Mädchen am Ende alle über eine Urkunde und Medaille
freuen.
Altersklasse 8: Maja Platz 4, Luise Platz 6, Franziska Platz 7
und Victoria Platz 8
Altersklasse 10: Vitoria Platz 2 und Vanessa Platz 4

Start beim Schwaben-Cup am 25. März 2023 in
Ingelfingen!

Mit Ruby, Xenia und Kathrin erreichten gleich drei Mädels
einen Startplatz beim Schwaben-Cup 2023 - zu dem sie
sich zuvor über den Bezirks-Cup qualifiziert hatten.
Ruby belegte in der LK3 einen tollen 5. Platz
In der LK1 wurde Xenia Kircher 5. und Kathrin belegte den
1. Platz und qualifizierte sich somit für den Deutschland-
Cup in Hösbach.
DANKE an Selina Scharr, unsere Kampfrichterin an diesem
Tag!
DANKE an Stefan Kircher für die Fotos!

Kathrin Schleenvoigt
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Lucie Kircher, Selina Scharr Ruby Kuhn Xenia Kircher
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Deutschland-Cup am 3. Juni 2023 in Hösbach

Wir bezeichnen diesen Wettkampf als höchsten Einzel-
Wettkampf im Kür-Bereich des Breitensports. Hier dürfen
keine Kader-Turnerinnen oder Turnerinnen, die bei den
Württembergischen Meisterschaften teilnehmen, an den
Start gehen.
Es war ein sehr langer Tag in Hösbach und ein Wettkampf,
den wir so schon lange nicht mehr erlebt haben – um es
kurz zu erklären, die Einturnzeit war mehr als chaotisch, 20

Min. Wartezeit, bis man einmal am Gerät war … egal, es ist
wie es ist und da mussten alle Turnerinnen durch.
Der Wettkampf lief für Kathrin leider nicht ganz optimal, sie
musste Stürze am Barren und Balken hinnehmen, trotzdem
belegte sie am Ende einen tollen 5. Platz!
Herzlichen Glückwunsch🎉
Nachtrag: Für den Sprung gab es 14 Punkte, die Tages-
höchstwertung in ihrer Altersklasse😃👍

Kathrin Schleenvoigt Kathrin Schleenvoigt

25.6.2023 - Württembergische Mehrkampfmeister-
schaften in Heidenheim

In der Früh ging es am Sonntag, dem 25. Juni 2023 für 5
Turnerinnen nach Heidenheim.
Um 9 Uhr begann der Wettkampf im Stadion mit den
Leichtathletik-Disziplinen (100-m-Lauf, Weitsprung, Kugel-
stoßen).
Um 12 Uhr ging der Wettkampf in der Turnhalle weiter, mit
den Geräten, Sprung, Barren und Boden.

Ergebnisse:
AK 15/16: 6. Karla, 12. Ruby
AK 16/1: 1. Kathrin, 3. Lucie, 7. Emilia

💜lichen Glückwunsch! Das war spitzenmäßig!
Einen Wermutstropfen gibt es, da in diesem Jahr keine
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften ausgerichtet wer-
den, konnten sich die Mädchen auch nicht qualifizieren.
Das ist mehr als schade, zeigt aber, dass es immer schwieri-
ger wird, Ausrichter für Wettkämpfe zu finden.

DANKE an Ulrike Spiegelhalder, unsere Kampfrichterin!!!
DANKE, für die Bilder von Pascal Jost
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Ein tolles gemeinsames Erlebnis in Heidenheim!

Die jüngeren Turnerinnen des SV Leonberg/Eltingen qualifi-
zierten sich in einem Wettkampf zuvor für das Landesfinale
imMehrkampf in den P-Stufen🤩 und die größeren traten
zu den Württembergischen Mehrkampfmeisterschaften im
Kürbereich an.
So etwas passiert selten, aber an diesem Tag hatten die
Turnerinnen zur selben Zeit und in der gleichen Halle ihren
Wettkampf und konnten sich gegenseitig anfeuern!

Emilia Aranda Karla Jost Kathrin Schleenvoigt

Lucie Kircher Ruby Kuhn
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Verbandsliga 2023

Wahnsinn!
Unsere Verbandsliga hat in diesem Jahr das Unglaubliche
geschafft, den direkten Aufstieg in die Oberliga!
Spannend war das Ganze trotzdem, die Mannschaft be-
stand schon nur aus 5 Turnerinnen (5 Mädchen dürfen auch
an die Geräte und ihre Übungen zeigen und die 4 besten
Wertungen werden gezählt)! Da darf nichts passieren und
alle 5 sollten fit bleiben!
Naja, es gab dann doch kleinere und größere Probleme,
aber dennoch zeigten die 5 Kampfgeist und belegten an
allen 3 Staffeltagen den ersten Platz und führten somit die

Tabelle an und dann hieß es noch vom STB, dass die Erst-
platzieren direkt in die nächst höhere Liga aufsteigen – da
war die Freude natürlich riesig!
💜lichen Glückwunsch🎉
Für die Verbandsliga starteten in diesem Jahr: Emilia Aran-
da, Lucie Kircher, Xenia Kircher, Giulia Nepitella und Selina
Scharr!
Die tollen Fotos kommen meist von Georg Hrivatakis, Kers-
tin und Stefan Kirche und hin und wieder von Uta Schleen-
voigt

Giulia Nepitella Xenia Kircher

Lucie Kircher Selina Scharr Emilia Aranda
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Bezirksliga 2023

Die Bezirksliga hatte ihren 3. und letzten Staffeltag er am
9. Juli 2023, allerdings machten es die Mädchen etwas
spannend! Zur Erklärung: Beim ersten Staffeltag am 7. Mai
2023 in Ingelfingen belegten sie den 5. Platz und beim 2.
Staffeltag am 17. Juni in Wernau, konnten sie sich steigern
und wurden 4 und standen damit, durch die Gerätepunkte,
auch auf dem 4. Tabellenplatz. So musste für den 3. und
letzten Staffeltag erneut Platz 4 erreicht werden, um in der
Bezirksliga bleiben zu können. Platz 5 würde einen Relega-
tionswettkampf um den Abstieg bedeuten!
ABER, der Wettkampf lief sogar besser als erhofft, keine
großen Fehler am 1. Gerät Stufenbarren, kaum Stürze am
Schwebebalken und Boden und Sprung – ja, das klappt
doch immer!
Die Überraschung war groß, als die Mädchen für den 3.
Staffeltag passend den 3. Platz erturnten und eine weitere
große Überraschung gab es, da sie am Ende sogar durch die
gewonnenen Gerätepunkte den 3. Tabellenplatz erreichten
und sogar noch auf dem Treppchen stehen durften!
In diesem Jahr gingen Sophie Ensmann, Karla Jost, Ruby
Kuhn, Ellen Mai, Annika Scharr, Rebecca Schramm und
unsere Romina Stichler an die Geräte.
Ein GROSSES DANKE geht an unsere Kampfrichterinnen Ul-
rike Spiegelhalder, Selina Scharr, Sandra Mugele, Franziska
Hoffmann und Melanie Schmitt, ohne sie wären überhaupt
keine Wettkämpfe möglich. Wenn sie keine Zeit haben,
muss immer nach einer Kampfrichterin gesucht werden …
DANKE
Die tollen Fotos kommen meist von Kerstin und Stefan Kir-
cher, Pascal Jost und hin und wieder von Uta Schleenvoigt

Annika Scharr Ellen May Karla Jost
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Rebecca Schramm Romina Stichler

Ruby Kuhn Sophie Ensmann
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Handball & Handballjugend

Matthias Groß, handball@sv-leonbergeltingen.de; Tel: 07152-27045, www.handball-leonberg.de

Liebe Freundinnen und Freunde des Handballsports, liebe
SV-ler,

es ist Anfang Juni und die Zeit haben viele genutzt, um eine
Pause vomAlltag einzulegen und einfach mal abzuschalten!
Nach einem tollen, aber auch arbeitsreichen Frühjahr heißt
es, in diesen Tagen die Kräfte zu tanken für die anstehende
Saisonvorbereitung, die nach den Ferien beginnen wird.

Begonnen hatte das Jahr mit tollen Handballspielen unse-
rer Teams im Sportzentrum und in den weiteren Hallen
Württembergs, sowie den Feierlichkeiten zum Leonberger
Pferdemarkt.
Weiter ging es dann am 27. März mit der Abteilungsver-
sammlung der Handballer im Bewirtungsbereich unseres
Wohnzimmers. Den anwesenden 95 Mitgliedern und Gäs-
ten berichtete Abteilungsleiter Matze Groß von der Arbeit
in den einzelnen Teams und Bereichen im vergangenen
Jahr. Leider musste an diesem Abend auch verstorbener
Mitglieder gedacht werden. An dieser Stelle möchten wir
vor allem nochmals erinnern an Alexandra Gruber, die
unter ihrem Mädchennamen Braunegger jahrelang die Ju-
gendarbeit in der Abteilung geprägt hat und unter ande-

rem die Trainingslager in Gräfenroda, Wipperfürth und Kehl
maßgeblich organisiert hat, von denen heute noch viele
damalige Teilnehmende „schwärmen“.

Im Rahmen der Berichte gab Matze auch einen Überblick
in die Schwerpunkte der Arbeit des vergangenen Jahres
vor allem bei der Digitalisierung und dem Auftreten der
Abteilung nach außen bei der Homepage, Newsletter, Cor-
porate ID. Weiter wurde mittlerweile auch der Onlineshop
der Handballer ins Leben gerufen. Über die Homepage der
Handballabteilung können sich alle mit den bekannten SV-
Handball-Klamotten eindecken.

Bei den anschließenden Wahlen gab es für das bestehen-
de Team ein einstimmiges Votum, die Arbeit in bewährter
Form fortzusetzen.

Nach der Abteilungsversammlung standen die letzten Sai-
sonspiele auf dem Programm. Stellvertretend möchten wir
an dieser Stelle zwei Teams zu den erreichten Platzierun-
gen gratulieren. Die weibliche B-Jugend erreichte den 4.
Platz in der Abschlusstabelle und eroberte einen direkten
Qualifikationsplatz für die kommende Saison in der BWOL,
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und die Männer 1 erreichten den 3. Platz in der Württem-
bergliga. Diese beiden Teams haben die Abteilung bei der
Sportlerehrung der Stadt Leonberg in der Stadthalle ver-
treten und konnten die verdienten Auszeichnungen ent-
gegennehmen. Ebenso ausgezeichnet wurde Lara Baric für
die erneute Berufung in den Landeskader des Handballver-
bandes Württemberg.

Bei den Anfang Mai folgenden Qualifikationsspielen konn-
ten sich wieder zahlreiche SV- Jugendmannschaften für die
höheren Ligen qualifizieren. Die weibliche A-Jugend für die
BWOL und sie scheiterte nur knapp an der Bundesliga-Qua-
li; die weibliche C-Jugend für die Württembergliga sowie
die männliche B- und C-Jugend für die Bezirksligen. Die
D-Jugenden spielen die 2. Runde noch im Juni aus. Und
die wJB hat wie schon erwähnt einen Festplatz in der
BWOL. Für die Wochen nach den Quali-Spielen und vor den
Sommerferien stehen neben den Turnierbesuchen in nah
und fern noch die Vorbereitung auf dem Programm. Wir
werden alles geben und wollen allen Teams für die Vorbe-
reitung die bestmöglichen Zeiten und Verhältnisse bereit-
stellen.

Doch nicht nur die Zeiten der Vorbereitung müssen opti-
miert werden, sondern auch die Trainingszeiten insgesamt
und die Spieltermine für die neue Runde werden verein-
bart.
Dabei ist festzustellen, je jünger die Teams werden umso
schwerer wird es, die optimalen Verhältnisse zu finden.
Denn wir haben in allen Altersstufen bereits schon be-
stehende Mannschaften und Trainingsgruppen, nur ist die
Nachfrage weiterhin sehr groß und die Zahl derer, die zu
den frühen Zeiten mit den Kids trainieren können, ist nicht
sehr hoch. Unser Ziel bleibt es, gerade bei diesen Altersklas-
sen weitere Trainingsgruppen zu schaffen, um möglichst
vielen Kindern den Handball näherbringen zu können. Wer
dabei gerne mithelfen und Verantwortung übernehmen
möchte, darf sich gerne bei der Jugendleitung melden -
mjsportleitung@handball-leonberg.de.

Wir wünschen nun allen Teams eine top Vorbereitung auf
den Saisonstart nach den Sommerferien - die ersten Heim-
spiele werden wohl amWochenende 23./24.09. stattfinden.
Zuvor stehen noch oder standen bereits große Highlights
außerhalb der Halle an.
Ende April wurden die Handballer gebeten, die Gäste der
RutesheimerAutoshow zu bewirten. An zwei Verkaufsstän-
den haben die aktiven Handballer, Eltern und Freunde der
Abteilung unter der bewährten Regie des Orga-Teams den
Gästen was gegen den Hunger und Durst gereicht. Ende
Juni dann stand die Bewirtung des Leonberger Citylaufes
auf dem Programm und zum Ende der Sommerferien, am
ersten Septemberwochenende, das Festival Glemseck 101.
Wer an diesem Wochenende Zeit hat und gerne mithelfen
möchte, darf sich gerne bei der Abteilungsleitung melden.
Wir freuen uns über jede helfende Hand.

Jetzt bleibt nur noch eines: Wir wünschen euch einen schö-
nen Sommer und tolle Tage, den Teams eine erfolgreiche
Vorbereitung. Wir freuen uns auf euch in den Handballhal-
len ab Ende September.

Im Anschluss berichten die einzelnen Teams von unseren
MiniMinis, den Minis, über die Jugend bis hin zu den Akti-
ven. Viel Spaß beim Lesen!

Ihr wollt auch beim SV aktiv werden? Eure Kinder wollen
mal im Handballtraining vorbeischauen? Infos über die Trai-
ningszeiten der einzelnen Mannschaften gibt es auf unse-
rer Homepage www.handball-leonberg.de. Wir freuen uns
immer über neue, handballbegeisterte Gesichter!

Marlene Feller und Thomas Hettler

Tolle Entwicklung mit der Pfeife

Wir gratulieren unseren beiden Schiedsrichtern Carsten
Müller und Philipp Schmidt ganz herzlich zum Aufstieg in
die 3. Bundesliga. Beide haben ihre Schirilaufbahn bei uns,
damals noch bei der SG, und jetzt beim SV Leonberg/El-
tingen e.V., begonnen und erfolgreich vorangetrieben.
Begonnen hat alles mit einem Schirineulingskurs im Jahre
2005, im Jahre 2008 ging es dann schon im Gespann weiter
und der erste Aufstieg in den HVW B-Kader durfte 2009
gefeiert werden. 2011 ging es dann in Richtung HVW A-
Kader, 2018 dann in die BWOL und jetzt der große Schritt
in die 3. Bundesliga. Für die beiden bedeutet es in Zukunft,
Spiele bei den Damen und Herren in der 3. Liga im Umkreis
bis zu 400 km pfeifen zu dürfen.
Wir wünschen beiden viel Erfolg und vor Allem viel Spaß
an der Pfeife.

Autoren: Volker Ulrich (Schiriobmann ) &
Matze Groß ( Abteilungsleitung )

Männer 1

Mit dem Ende der Saison 2022-2023 durften wir „alle“
einen tollen Abschluss feiern. Nach 26 Spielen belegten wir
mit 31:21 Punkten den 3. Platz in der Tabelle und konn-
ten erneut den Beweis erbringen, dass wir zu Recht in der
5. Liga in Deutschland am Start sein dürfen. Zum letzten
Spiel der Saison 2022/2023 waren die Jungs aus Lauterstein
unsere Gäste. Nach einem großartigen Handballspiel stand
ein 40:40 Unentschieden auf der Hallenuhr und der 3. Platz
in der Tabelle war Realität. Die Feierlichkeiten (Abschied)
konnten beginnen. Chris Auer, Markus Gehrke, Chris Hönig
und Philipp Wanner wurden sowohl von der Abteilungs-
leitung als auch der Mannschaft mit tollen Geschenken ver-
abschiedet. Jungs, wir alle wüschen Euch alles Gute und
freuen uns bereits heute auf ein Wiedersehen in unserem
Wohnzimmer.

Unsere Planungen für die neue Runde sind abgeschlossen.
Nachdem wir die Trainerposition mit Michael Zimmermann
besetzt haben, sind wir bei der Co-Trainersuche fündig ge-
worden und begrüßenOliver Cicione in Leonberg. Wir wün-
schen Euch nur richtige Entscheidungen, zumindest sehr
viele. In unserer letzten Ausgabe war eine Entscheidung
vom alten Spielerkader noch offen. Wir freuen uns riesig,
dass unser Philip Schückle uns ein weiteres Jahr zur Verfü-
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gung steht. Unterstützt werden er und der Rest der Truppe
in der neuen Saison von Felix Bölling, Michael Fangerow,
Louis Hönniger, Yannik Oral, Robert Skralij, Nicola Vasic und
Lukas Heer. Euch allen ein herzliches Willkommen in Leon-
berg. Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle unsere
beiden Langzeitverletzten Tobias Rühle und Jakob Ulrich.
Bedenkt man, dass diese beiden Jungs in der letzten Runde
fast komplett ausgefallen sind, gewinnt unser 3. Platz in der
Tabelle nochmals richtig Glanz. Aktuell ist Tobi bereits einen
Schritt weiter als Jakob, überstürzen werden wir nichts und
beiden Jungs alle Zeit zur 100%igen Fitness geben.

Am 12.06.2023 hat unser Trainerteam Michael Zimmer-
mann und Oliver Cicione seine Jungs zum Trainingsauftakt
eingeladen. Wir hoffen, dass bis dahin unser David Zimmer-
mann, er hatte in der Pause einen Eingriff am Knie vorneh-
men lassen, wieder dabei sein kann. Die neue Saison be-
ginnt voraussichtlich am 23.09./24.09. Bis zu diesem Termin
stehen viele Trainingseinheiten und Freundschaftsspiele auf
dem Programm. Gegner und Anwurfzeiten werden wir
über die Tagespresse bzw. unseren Newsletter mitteilen.
Nach wie vor hat der Spruch „Qualität kommt von quälen“
seine Richtigkeit. Aus diesem Grund viel Spaß in der Vor-
bereitung.

Wir, die Herren 1, versuchen unseren Sport und die Ware
Handball in der Öffentlichkeit bestens zu präsentieren und
unsere Ausgaben selbstständig zu finanzieren. Aus diesem
Grund sagen wir allen Sponsoren (gerne stellen wir unsere
Plattform zur Verfügung) und Gönnern ein großes Danke-
schön für die überragende Unterstützung. Spiele, Corona
hat es uns allen gezeigt, gehen ohne Zuschauer und Fans
nicht. Der Zuspruch in der abgelaufenen Runde war fantas-
tisch. Unseren Dauerkartenverkauf haben wir am Ende mit
96 verkauften Karten beendet – Wahnsinn.

Der Vorverkauf der Dauerkarten unserer Heimspiele für die
Saison 2023/2024 läuft bereits auf vollen Touren. Folgende
Dauerkarten können erworben werden:
Erwachsene: € 85,00; Rentner/Studenten: € 65,00; Jugend-
elterndauerkarte: € 50,00
(Ein kleines Dankeschön für Euren Aufwand und den Fahr-
dienst.).
Alle Karten haben für Spiele der Herren 1 – Damen 1 – Her-
ren 2 – Damen 2 Gültigkeit.
Bestellungen sind per E-Mail an W.Neuffer@Handball-Leon-
berg.de jederzeit möglich.

Hier noch ein Hinweis an alle Abteilungen unseres Vereins
sowie an Institutionen und Einrichtungen unserer Stadt.
Wir haben für unsere Heimspiele ein Kartenkontingent
(Freikarten) zur Verfügung gestellt. Anfragen und Reservie-
rungen bitte per E-Mail an W.Neuffer@Handball-Leonberg.
de richten. Wir freuen uns darauf, Euch unseren tollen Sport
näher zu bringen.

Jetzt wünsche ich unseren Jungs eine verletzungsfreie und
intensive Vorbereitung. Euch einen tollen und erholsamen
Sommerurlaub und ich freue mich darauf, alle spätestens im
September in unserem Wohnzimmer begrüßen zu dürfen.

Autor: Werner Neuffer

Frauen 1

Nach der Saison ist vor der Saison

Mit einem letzten Sieg und einem tollen Spiel vor heimi-
scher Kulisse schloss unsere erste Frauenmannschaft am
29.06. die Saison 22/23 mit einem sehr guten vierten Platz
ab. Vor allem in der Vorrunde zeigten unsere Mädels an-
sprechende Leistungen und konnten so mit vielen Siegen
glänzen. Besonders die überzeugende Jugendarbeit trug
hier tolle Früchte. Unsere Jugendspielerinnen aus B- und A-
Jugend taten sich immer wieder mit tollen Aktionen hervor
und zeigten, dass sie der ihnen gegebenen Verantwortung
mehr als nur gewachsen waren. Für die nächste Saison
rücken nochmals einige unserer „Küken“ aus der Jugend
nach und so werden unsere Wildcats mit einem sehr jungen
Team in die kommende Saison starten.

Ebenfalls neu im Team, aber keineswegs ein Unbekannter,
ist Nermin Delić. Er wird gemeinsam mit Mona Binder das
Team in der kommenden Saison von der Seitenlinie aus
betreuen. Mit Markus „Letsche“ Herbst als Torwarttrainer
haben unsere Mädels ein tolles Trainerteam an ihrer Seite.
Ein jeder Wettkampfsportler weiß wohl, wie anstrengend
und schweißtreibend eine Vorbereitung ist. Es ist jedoch
auch hinlänglich bekannt, dass die gesamten Grundlagen
für eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison in der
Vorbereitung gelegt werden. Aus diesem Grund hat das
Trainerteam Binder/Delić bereits einen vollgepackten Vor-
bereitungsplan an unsere Mädels herausgegeben. Ein be-
sonderer Fokus liegt hierbei in den ersten Monaten auf
der Athletik in Kombination mit erster Spielpraxis gegen
Gegner aus Landes-, Verbands- und Württembergliga.
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Ebenfalls im Fokus sind Teambuilding und Teamevents für
einen starken Zusammenhalt, eine gute Gemeinschaft auf
und neben dem Feld und eine nahtlose Verzahnung von
Jugend und Aktiven!

Am 18.06. fällt für unsere Damen der offizielle Startschuss
für die Vorbereitung auf die Saison 2023/2024. Es wird an-
strengend, heiß und hart, aber jedes einzelne Mädel ist bis
in die Haarspitzen motiviert, diesen so wichtigen Grund-
stein für eine erfolgreiche Saison zu legen!

Wir sind bereit! – Go Wildcats!

Autorin: Nina Conzelman
Foto: Frauen 1

Männer 2

Nach verrückter Runde erstmal wieder zu Kräften kommen

Es ist schon irgendwie verrückt, was da letzte Runde in der
Herren 2 alles passiert ist...

Angefangen im letzten Sommer mit einem verheißungs-
vollen Neuanfang, über einen schon fast sicheren Abstieg,
hin zum “Wunder von Leonberg” - dem doch noch glimpfli-
chen Klassenerhalt, ganze fünf Wochen nach unserem letz-
ten Spiel! Doch alles schön der Reihe nach.

Im Sommer 2022 war es der Plan, den Kader zu verjüngen
und mit einer neuen, talentierten Generation von Spielern
in der Bezirksliga frisch anzugreifen. Keine einfache Aufga-
be, jedoch war die Motivation und Zuversicht groß, hier
etwas Besonderes aufzubauen. Doch es fehlte an Commit-
ment, Kommunikation und Konsistenz. Viele ursprüngliche
Absprachen wurden nicht oder nur unzureichend umge-
setzt und man startete mit einem viel zu kleinen Kader in
die Runde. Das Ergebnis waren zu wenig Punkte und zu viel
Frust in der ganzen Mannschaft. Als sich dann auch noch
zum Ende der Hinrunde bzw. zum Beginn der Rückrunde
das Trainergespann Beer/Schöck aus privaten Gründen
nicht mehr imstande sah, dieses Team weiter zu betreuen,
war ein absoluter Tiefpunkt erreicht. Das Team war - trotz
aller Unterstützung seitens der gesamten Abteilung - im
Grunde sich selbst überlassen.

Hier gilt der besondere Dank der Mannschaft unserem Trai-
ner-Urgestein aus der weiblichen Jugend: Stefan Schuster.
In einer Situation, in welcher es an Führung und Zuversicht
fehlte, gelang es ihm, quasi aus dem Stand, die Mannschaft
abzuholen und ihr wieder Selbstvertrauen einzuimpfen.
Und das, obwohl er sich nach eigenen Worten „nicht dafür
geeignet sieht“, im Aktiven-Handball zu coachen. Die Re-
sultate und Resonanz in der Mannschaft sprechen jedoch
ganz klar vom Gegenteil... ;-) Gleichzeitig setzte die junge
Mannschaft selbst alles daran, sich eigenständig zu orga-
nisieren und das Beste aus der Situation zu machen. Diese
Kombination zeigte sich erfolgreich und siehe da: Im Ver-
lauf der Rückrunde wurden die notwendigen Punkte ge-
holt, um vom letzten Tabellenplatz wegzukommen. Mehre-
re Strohhalme erarbeitete sich das Team, um doch noch die

Klasse zu halten. Doch ein Strohhalm nach dem anderen
glitt schließlich durch die Finger: mit zwei Niederlagen in
den letzten beiden Spielen sowie ungünstigen Punktge-
winnen der Konkurrenz im Tabellenkeller stand das Team
zum Ende der Runde schließlich knapp auf dem vorletzten
Platz und der Abstieg schien sicher. Letzten Endes gelang
es jedoch dem
Tabellenzweiten TSV Betzingen, in die Landesliga aufzustei-
gen, nachdem es auf
Verbandsebene zur Abmeldung einer Mannschaft vom
Spielbetrieb kam. Als glücklicher Nutznießer dieser Situa-
tion bleiben die Herren 2 nun also in der Liga.
Von all dem Trubel muss sich das Team jetzt erst einmal
erholen.

Doch die Frage stellt sich natürlich, wie es wohl weiterge-
hen wird. Die Trainersuche sowie die Bildung des Kaders
gestalten sich jedoch nicht einfach. Die Mannschaft wird
aber versuchen, auch diese Situation anzunehmen und
zu meistern. Ab Juli wird das Team eigenständig den Trai-
ningsbetrieb wieder aufnehmen. Wichtig wird es sein, eine
gute Mischung und ein gutes Miteinander zu finden zwi-
schen H1-Perspektivkader, Nachwuchsspielern aus der Ju-
gend und alten Hasen. Auch wenn das von außen selten
so wahrgenommen wird, ist die zweite Mannschaft sowas
wie das Nervenzentrum des Vereins: einerseits kostet sie
die Verantwortlichen zwar
Nerven, andererseits bildet sie im Idealfall das zentrale Ver-
bindungsglied zwischen den verschiedenen Teilen des Ver-
eins. Die Zweite stellt die Verknüpfung zwischen Herren
1, der männlichen Jugend sowie Herren 3 dar. Ohne diese
Verknüpfung wären all diese Verbindungen de facto nicht
existent und jeder dieser Bereiche würde darunter leiden.

Daher, bei aller Aufmerksamkeit für die ersten Mannschaf-
ten als Zugpferde des Vereins, lohnt es sich, auch den Her-
ren 2 (und selbstverständlich analog dazu auch den Damen
2) ebenfalls Aufmerksamkeit und Unterstützung zukom-
men zu lassen. Denn in diesen Teams steckt das Potential
für die Zukunft des Handballs in Leonberg.

Autor: Lars Libuda

Frauen 2
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Nach einer äußerst erfolgreichen Rückrunde erkämpf-
ten sich unsere Frauen 2 den zweiten Tabellenplatz in der
Bezirksklasse. Nach dem Ende der Saison dann die über-
raschende Nachricht: Aufstieg in die Bezirksliga! Nach der
HSG Böblingen/Sindelfingen, die auf Platz 1 direkt aufstieg,
durfte unsere zweite Frauenmannschaft als zweiter Aufstei-
ger nachziehen. Nun heißt es, an die Leistung der letzten
Spiele anzuknüpfen und sich ausgiebig auf die kommende
Saison 2023/24 vorzubereiten. Die Mannschaft wird auch
wie in der vergangenen Runde von Spielerinnen aus der
Jugend unterstützt mit dem Ziel, unsere Jugendspielerin-
nen bereits früh an den aktiven Bereich heranzuführen und
Praxiserfahrung zu ermöglichen. Zum aktuellen Zeitpunkt
(Artikel wurde Anfang Juni geschrieben) sucht die Mann-
schaft noch nach einem/einer Trainer/in und der Start in die
Vorbereitung ist noch ungewiss. Das wird sich hoffentlich
bis zur Veröffentlichung dieses Vereins-Magazins geklärt
haben. Wir sind gespannt und wünschen unserer zweiten
einen erfolgreichen Start in die Vorbereitung und Saison!

Autorin: Marlene Feller

Männer 3

Knorr für Männer 3 verpflichtet!

Ganze von der B-Jugend mit dem 4. Platz in der Baden-
Württemberg-Oberliga.

Nach dem so erfolgreichen Abschließen der Runde standen
auch schon die Qualifikationen für die neue Runde an…
und was soll man sagen, alles Bisherige wurde nochmals
übertroffen. Die C-Jugend um Trainerin Melanie Glaser ging
in sechs von sechs Spielen als Sieger vom Platz und erreich-
te mit der Württemberg-Oberliga die höchste Spielklasse
und ist damit bei den Top 8 Vereinen in Württemberg. Die
B-Jugend erhielt aufgrund der guten Platzierung aus der
letzten Saison wieder einen direkten Platz in der Baden-
Württemberg-Oberliga (hier dann unter den Top 10). Und
last but not least erreichte die A-Jugend mit Nermin Delic
als Trainer in einer herausragenden Qualifikation mit ledig-
lich einer Niederlage ebenfalls die Baden-Württemberg-
Oberliga. Wir könnten hier einen Punkt setzen und davon
sprechen, dass 2023/24 die erfolgreichste Saison auf den
weiblichen Jugendbereich wartet. Wir könnten, aber ein
Erlebnis hatten wir noch. Die A-Jugend nahm an der Quali-
fikation zur Jugend-Bundesliga teil und hat sich dort mehr
als achtbar geschlagen. In der ersten Runde in Ketsch konn-
te man beide Spiele gewinnen und sich für die Endrunde
qualifizieren. Dort musste man sich der HSG Freiburg und
ganz knapp dem TSV Ismaning geschlagen geben… aber
was das Team bis dato geleistet hat, war unglaublich und
wird sicherlich bleibend im Gedächtnis der Spielerinnen
Spuren hinterlassen. Nun gilt es mit ganzer Kraft alles in
die Vorbereitung zu werfen und dann aus guten Voraus-
setzungen eine herausragende Saison zu machen.

Autor: Stefan Schuster

Weibliche A-Jugend

Sorry, Jungs, stimmt leider nicht. Aber es brauchte einen
Teaser. Sonst liest niemand über uns. Und das wäre schade.
Kurz und knackig: Unterste Liga, aber immerhin Zweiter
geworden. Trainer: Machen wir selbst. Trainingsbeteiligung:
War schon viel schlechter! Neue Gesichter: Immer willkom-
men (nicht nur die, die bei der ersten oder zweiten Mann-
schaft nicht mehr spielen wollen oder sollen). In diesem
Sinn: Immer freitags um 20:15 Uhr im Sportzentrum. Nach
dem Training: Gibt es immer einen Grund! Wofür? Seht Ihr
dann schon! Und Knorr: Ist schon fast überzeugt.

Alexander Rilling

Weibliche Jugend C bis A

Die Saison 2022/23 darf getrost als eine der erfolgreichs-
ten Spielzeiten betitelt werden. Die weibliche C-Jugend er-
reichte einen 4. Platz in der Landesliga. Die A-Jugend einen
4. Platz in der Württembergliga und getoppt wurde das
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JHBL- eine Nummer zu groß für die weibliche A-Jugend
Nachdem die Saison für uns mit einem letzten Heimsieg
gegen die SG Ober-/Unterhausen endete und wir uns so-
mit den vierten Platz in der BWOL sichern konnten, ging
es für uns einige Wochen später am 06. Mai 2023 mit der
BWOL-Quali weiter. In unserer Gruppe befanden sich be-
reits bekannte Gegner wie die Kornwestheimerinnen oder
die Ober-/Unterhausenerinnen, zusätzlich durften wir auch
die Mannschaft der SG BBM Bietigheim und die des TEAMs
Esslingen kennenlernen. Im ersten Spiel traten wir direkt
gegen den Favoriten, den SV Salamander Kornwestheim,
an; das Spiel befand sich lange Zeit auf Augenhöhe, am
Ende der 2. Halbzeit jedoch knickten wir ein und die Geg-
nerinnen konnten sich absetzen und gewannen letztend-
lich das Spiel.

Die Spiele gegen die SG Ober-/Unterhausen, die SG BBM
Bietigheim und TEAM Esslingen konnten wir trotz schlech-
ter Leistung gewinnen. Somit sicherten wir uns den 2. Platz
in unserer Gruppe und qualifizierten uns für die BWOL
für die Saison 2023/24. Nach diesem mehr oder weniger
erfolgreichen Qualitag ging es für uns in das Restaurant
beim Engelbergturm, um das Erreichen der BWOL zu fei-
ern. Eine Woche später ging es für uns am 13. Mai weiter
nach Ketsch, um dort zur Quali für die Jugendbundesliga
anzutreten. Diesmal standen uns nur zwei Gegner gegen-
über, zum einen die SG Kappelwindeck/Steinbach und zum
anderen die TSG Ketsch. Das erste Spiel konnten wir ge-
winnen, auch in diesem Spiel zeigten wir allerdings nicht
das, was wir konnten, und spielten nur auf einem ausrei-
chenden Niveau. Das zweite Spiel gegen die TSG Ketsch
war im Kontrast um einiges besser. Obwohl die Gegner ihre
Nase zur Halbzeit um fast 10 Tore vorne hatten, konnten
wir die Aufholjagd für uns gewinnen und diesen emotiona-
len Arbeitssieg feiern. Auch die Frauen 1 kamen extra von
ihrer Abschlussfahrt, um uns anzufeuern. Danke!!

Wiederum eine Woche später, am 20. Mai 2023, ging es für
uns nach Stuttgart und dort gegen den TSV Ismaning und
die HSG Freiburg. Leider unterlagen wir in beiden Spielen
und konnten uns somit traurigerweise nicht für die JHBL
qualifizieren.
Nach dieser Enttäuschung ging es mit einer trainingsfreien
Zeit weiter. Deshalb werden wir jetzt in der Vorbereitung
erst recht 100% geben, um in der BWOL möglichst weit
oben mitzuspielen.

Autorin: Luisa Thellmann

Männliche A-Jugend

Against all odds!

Die männliche A-Jugend der kommenden Runde ist qua-
si das Überraschungsei in der männlichen Jugend. Keiner
kann genau vorhersehen, wie es wohl werden wird.
Ähnlich wie es vielen Vereinen in der Umgebung ergeht,
besteht unsere A-Jugend für die kommende Runde aus
einem recht kleinen Kader, der damit zu kämpfen hat, aus
eigener Kraft spielfähig zu sein. Traurigerweise ist das der-
zeit nicht nur bei uns so, sondern in vielen umliegenden

Vereinen mitunter viel gravierender und aus übergeord-
neter Sicht eine äußerst bedenkliche Entwicklung für den
gesamten Jugendhandball in der Region. Doch wir wollen
in dieser Situation kein “Brandbeschleuniger” sein, indem
man bei den Nachbar-Vereinen versucht, die ebenfalls aus-
gedünnten Kader weiter zu schwächen und deren stärkste
Spieler
abwirbt. Natürlich freuen wir uns auch über jede Verstär-
kung des Kaders, doch muss diese nachhaltig und im Sinne
jedes einzelnen Spielers das Beste sein.

Für uns ist diese Situation daher umso mehr ein Grund, mit
den eigenen Jungs so intensiv wie möglich zu arbeiten und
ihnen die besten Voraussetzungen zu bieten, sich persön-
lich weiterzuentwickeln, Spaß am Spiel und der Team-Ge-
meinschaft zu haben und bereits früh im Aktiven-Bereich
Fuß zu fassen. Dazu wird die ohnehin bereits enge Vernet-
zung mit der B-Jugend helfen, mit der regelmäßig gemein-
sam trainiert wird. Ebenso wird ab Juli ein gemeinsamer
Trainingsbetrieb mit der zweiten und dritten Herrenmann-
schaft aufgenommen. Ergänzt um intensives individuelles
und gemeinschaftliches Taktik-, Technik- und Athletiktrai-
ning werden wir den Sommer über nutzen, um bestens
vorbereitet in die neue Runde zu starten.

Im Fokus steht nicht der rein sportliche Erfolg, sondern die
Entwicklung der Spieler und der gemeinsamen Spielideen.
Das Potential für eine tolle Entwicklung ist bei jedem Spie-
ler in dieser Mannschaft absolut vorhanden. Entscheidend
werden die Einstellung und der Ehrgeiz sein, die jeder selbst
dazu beisteuert. Dazu ist Engagement und Commitment
seitens aller gefordert; beides Dinge, die leider in der heu-
tigen Gesellschaft scheinbar immer seltener werden. Doch
wenn dies seitens aller - Trainer wie Spieler - gelingt, wird
das allen Herausforderungen zum Trotz eine tolle Mann-
schaft sein, die Lust auf mehr machen wird.

Autor: Lars Libuda
Foto: Lars Libuda



61

In zwei jeweils eintägigen Turnieren am 29. April und am
21. Mai haben sich die Jungs der männlichen B-Jugend
einen wohlverdienten Platz in der höchsten Spielklasse des
Bezirkes gesichert.

Die erste Runde fand im heimischenWohnzimmer im Sport-
zentrum am Hallenbad statt und hatte einiges zu bieten.
Obwohl das erste Spiel gegen die Nachbarn aus Rennin-
gen ganz schön holprig startete, gelang es den Jungs, sich
aller Widerstände zum Trotz zu fangen. Mit einer starken
mentalen Leistung und unglaublicher Energie verwandel-
ten sie innerhalb der letzten sechs Minuten des Spiels einen
4:7-Rückstand in einen knappen 10:9-Sieg. Der nächste Sieg
gegen den TV Großengstingen war hingegen mit 6:10 eine
klare Angelegenheit. Dann stand das Spiel gegen den TV
Neuhausen/E. an, welcher sich in den Spielen bis dahin als
klarer Favorit erwiesen hatte und den Spieltag letzten En-
des auch als Gruppenerster beendete. Doch trotz der res-
pektablen Stärke der Gegner waren es vor allem zu Beginn
unsere jungen “Löwen”, die ihre Krallen zeigten. Ganze fünf
Minuten dauerte es, bis das erste Gegentor zugelassen
wurde. Leider schmolz daraufhin der ordentlich herausge-
spielte 4-Tore-Vorsprung dahin und es entwickelte sich ein
Spiel auf Augenhöhe. Es dauerte bis zu den letzten bei-
den Spielminuten, bis die Gäste sich schließlich doch zum
14:11-Endstand absetzten. Überhaupt nicht zu dem bis da-
hin starken Auftreten unserer Jungs passte dann das letzte
Spiel. Gegen VfL Pfullingen 2, welcher in den Spielen bis
dahin eher durchwachsene Leistungen zeigte, war die Luft
ganz offensichtlich raus. Viele technische Fehler, schlechte
Wurfauswahl und mangelnde Konzentration prägten das
eigene Spiel, während die Gäste das Beste aus den darge-
botenen Geschenken machten und einen knappen Vor-
sprung zum 9:11-Endergebnis über die Zeit brachten. Auch
wenn jeder im Team das letzte Spiel wohl am liebsten ver-
gessen möchte, bringt es eine wichtige Lektion mit sich:
gerade dann, wenn Kopf, Arme und Beine müde werden,

gilt es umso mehr, die Reserven zu aktivieren, die Konzen-
tration hochzuhalten und wirklich bis zum Schluss alles zu
geben. Sei‘s drum. Trotz guter Leistungen stand am Ende
“nur” der dritte Platz zu Buche, aber der Einzug in die 2.
Quali-Runde war damit geglückt.

Zur zweiten Runde ging es drei Wochen später nach Holz-
gerlingen. In der Trainingsphase dazwischen wurde noch-
mal intensiv an Abwehr und Kondition gearbeitet und der
Trainingsfleiß zeigte seine Wirkung: Gleich im ersten Spiel
gelang es, die gastgebende HSG Schönbuch mit einem
klaren 10:16 zu besiegen. Doch die beiden übrigen Teams
aus Magstadt und Reutlingen schienen ein anderes Kaliber
zu sein: mit körperlich recht “bedrohlich” wirkendem Spie-
lermaterial malte sich manch einer wohl schon eine recht
klare finale Tabelle im Kopf aus. Doch solch voreilige Schlüs-
se wurden durch die Leistung unserer Jungs umgehend
im nächsten Spiel gegen die TSG Reutlingen zunichtege-
macht: Mit Köpfchen, schnellen Beinen und einer überra-
genden Abwehrleistung im Verbund mit den Mitspielern
zogen unsere Löwen-Jungen selbst individuell sehr starken
oder körperlich überlegenen Gegenspielern den Zahn. Das
Spiel verlief zunächst recht eng. Doch nach und
nach gelang es uns, das Spiel unter die eigene Kontrolle zu
bringen. Als die Gegner dann mit einer offensiven Mann-
deckung nochmal alles versuchten, bewahrte unsere Trup-
pe die nötige Ruhe, nutzte die aufgemachten Räume mit
Bravour und vergrößerte den Abstand in den letzten Minu-
ten nochmal zum 11:8-Endstand.

Mit höchster Motivation ging es dann in das letzte Spiel
gegen den SVMagstadt um den Sieg des Qualifikationstur-
niers. Doch es mangelte hier leider wieder einmal an kon-
ditioneller Reserve. Ähnlich zum Auftreten im letzten Spiel
der ersten Runde wurden unüberlegte Würfe genommen
und es fehlte an Intensität und Konzentration. Unsere Feh-
ler führten zu einem frühen 8:3-Rückstand. Als Folge wur-
den Wechsel auf nahezu jeder Position vorgenommen und
siehe da, das Vertrauen in die eigene Auswechselbank war
wohlverdient. Die frisch eingewechselten Spieler brachten
den nötigen Umschwung ins Spiel und es gelang tatsäch-
lich noch, bis etwa 30 Sekunden vor Spielende wieder auf
ein Tor Abstand heranzukommen. Am Ende stand dennoch
eine 10:8-Niederlage und “nur” der zweite Platz. Doch dies
soll die Leistung dieses Teams nicht schmälern.

Frisch zusammengestellt hat das Team in der Quali unter
Beweis gestellt, was für ein großes Potential in ihm steckt.
Es ist bemerkenswert, wie schnell sich alle Spieler, “alte” wie
“neue”, zu einer motivierten und ehrgeizigen Mannschaft
zusammengefunden und sich der gemeinsamen Sache ver-
schrieben haben! Dafür und für die gelungene Qualifika-
tion ein riesiges Lob! Lasst uns den eingeschlagenen Weg
fortsetzen und ab Herbst gemeinsam die Bezirksliga unsi-
cher machen!

Autor: Lars Libuda
Foto: Lars Libuda

Männliche B-Jugend

Bezirksliga-Qualifikation gelungen!
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Männliche C-Jugend Weibliche D-Jugend

Der Übergang in die neue Saison lief dieses Jahr bei der
weiblichen D-Jugend sehr fließend. Bei einem gemeinsa-
men Saisonabschluss wurden unsere großen Mädels und
Sven verabschiedet.

Mit 30 Mädels starteten wir in unsere Vorbereitung der
neuen Saison. Es wurde viel geschwitzt, gelacht und dis-
kutiert. Doch nach einem gemeinsamen Infoabend und
der schnellen Integration der Neuen konnten wir in unse-
re erste Quali-Runde für die spätere D1 starten. Die erste
Quali-Runde lief leider nicht optimal, wir konnten das Tor
nicht treffen und mussten uns in zwei von drei Spielen
gegen unsere stärkeren Gegner geschlagen geben. Das
Fazit war klar, wir lassen den Kopf nicht hängen, trainie-
ren kräftig weiter und haben Spaß am Handball. Deshalb
wurde auch noch in den Pfingstferien zweimal die Wo-
che auf der Tartanbahn zusammen geschwitzt. Am 17.06.
spielen wir unsere zweite Qualirunde; dort werden wir
mit noch mehr Kampfgeist antreten, um ganz vorne da-
bei zu sein.

Autorin: Isabel Richter

Männliche D-Jugend

Saisonvorbereitung der männlichen D-Jugend

Die neue männliche D-Jugend ist mit viel Motivation und
Trainingseifer in die Saison gestartet. Der Kader umfasst
25 Jungs, die sich zum Großteil schon seit den Handball-
Minis kennen. Daher sind der Teamgeist und der Spaß am
Handball gegeben und das macht es uns Trainern leicht,
die Jungs auf die anstehenden Aufgaben einzustimmen.
Das erste große Ziel der Saison wurde auch schon mit
der Qualifikation zur Bezirksliga erreicht. Hier musste man
sich in den beiden Quali-Runden nur den Teams aus Her-
renberg und Böblingen/Sindelfingen geschlagen geben.
Daher wird die D1 in der Bezirksliga und die D2 in der
Bezirksklasse antreten.

Ab Ende Juni stehen die Rasenturniere in Reusten, Kup-
pingen und in Ca-Mü-Max an, auf die sich die Jungs schon
freuen. Abgerundet wird die Saisonvorbereitung durch
mehrere Trainingsspiele und Konditionseinheiten.

Autor: Andy Barth

Mit 30 C-Jugendspielern und vier Trainern startete im
April die neu formierte männliche C-Jugend. Reza, der
bisherige Trainer, wird seitdem noch von drei weiteren
Übungsleitern, Gregor, Nikola und Frank, unterstützt.
So viele Trainer für ein Team? Nein, eigentlich nicht ein,
sondern zwei Teams für die kommende Runde sollen es
werden.

Im Mai folgte dann nach einer kurzen Phase des „gegen-
seitigen Schnupperns“ und Kennenlernens die Bezirksli-
ga-Quali. Eines der beiden Teams sollte im kommenden
Herbst in der Bezirksliga und das andere in der Bezirks-
klasse starten, so zumindest war der Plan.

Die erste Runde der Bezirksliga-Qualifikation konnte man
klar gegen die Teams aus Rutesheim und Pfullingen 2 ge-
winnen, in der zweiten wurde man nach nur einem Sieg
4. von 5 und qualifizierte sich damit knapp für die Bezirks-
ligarunde.

Schön, dass die Jungs es geschafft haben, wenn wir auch
sicherlich in der Runde nicht um die Meisterschaft mit-
spielen werden. Trotzdem auf jeden Fall ein Erfolg, der
Mut macht.

Vor den Sommerferien werden nun Rasenturniere,
Freundschaftsspiele und zum Abschluss das Beachturnier
in Renningen gespielt, bevor es in eine kurze Sommer-
pause gehen wird.

Autor: Frank Heer
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Weibliche E-Jugend

Mit dem Beginn der neuen Runde wurde alles neu für die
weibliche E-Jugend:
Neue Mannschaft – neue Kaderzusammenstellung – neuer
Trainer – einfach alles neu. Mit dem altersbedingten Wech-
sel von 12 Spielerinnen des Jahrgangs 2012 gab es nach
den Osterferien den größten Wechsel. Zusammen mit den
sieben Spielerinnen des Jahrgangs 2013 und noch fünf
2014ern aus der F-Jugend und weiteren Neuanfängerin-
nen ist die weibliche E-Jugend auch in der
kommenden Runde gut aufgestellt. Der Wechsel nach den
Osterferien hat auch einen Wechsel auf der Trainerposition
mit sich gebracht. Nachdem Romy Hagenschulte und Emi
Käfer die Trainerposten studienbedingt aufgeben mussten
und Yannik Walz und Marco Lamm zur weiblichen D-Ju-
gend gewechselt sind, hat Thomas Hettler die Mannschaft
übernommen – wer noch mithelfen möchte beim Training
mit den Mädels darf sich gerne melden.

Nun heißt es zusammen mit den Mädels intensiv die spiele-
rischen Grundlagen zu legen für die neue Saison. Und mit
viel Spaß, Motivation und Eifer wird es den Mädels gelin-
gen. Die Freude auf die Spiele und die neue Saison steigt.
Wir sind gespannt.

Autor: Thomas Hettler

Männliche E-Jugend

Seit Ostern sind wir in der E-Jugend durch Jahrgangswech-
sel neu zusammengewürfelt. Nicht nur die Spieler mussten
sich neu als Team kennenlernen und formieren, auch wir
als Trainer und Übungsleiter mussten uns als Team finden.
Hierbei hat uns das Handball-Camp Mitte April, an wel-
chem die Kids voller Eifer und Begeisterung teilgenommen
haben, sehr unterstützt. Hier wurde viel Handball gespielt,
Ausflüge unternommen (2. Bundesliga Spiel in Bietigheim,
Springbude in Stuttgart) und vor allem viel gelacht und
Spaß gehabt. Da aber die anstehende Saison schon vor
der Tür steht, und wir bereits am 18.06. zur Handball-„WM“
nach Rottenburg starten, sind alle fleißig und voller Ehrgeiz
am Trainieren.

An diesem Tag werden wir als Nationen Chile und Grie-
chenland (offizielle Auslosung konnte über Youtube ange-
schaut werden) an den Start gehen und wollen mit beiden
Teams in die Endrunde einziehen und natürlich möglichst in
den vorderen Rängen eine gute Platzierung belegen.

Noch vor den Sommerferien werden wir darüber hinaus
Turniere in Reusten, Kuppingen und Stuttgart (Max-Eyth-
See) bestreiten, wo wir weitere Erfahrung und vor allem
Siege sammeln wollen, damit wir nach den Sommerferien
voll durchstarten können.

Autor: C. Eitelwein

Gemischte F-Jugend

Die gemischte F-Jugend besteht in dieser Saison aus mehr
als 30 Kindern. Wir haben deshalb die Jungs und Mädchen
in eine F1 (2015er Jahrgang) und F2 (2016er Jahrgang) auf-
geteilt. In unserem Training am Mittwochabend nutzen wir
die Halle zusammen mit den Minis. Dabei unterteilen wir
die Halle in drei Drittel: im ersten Drittel wird ein Parcours
aufgebaut, im zweiten eine Freifläche für Übungen und

Kleingruppenspiele und im dritten ein Handballfeld mit To-
ren. Nach einem gemeinsamen Aufwärmen ist nach jeweils
20 Minuten immer ein Wechsel angesagt. So nutzt jede
Gruppe auch jedes Hallendrittel.

Wenn alle Kinder da sind, kommen wir mit Minis und F-
Jugend auf insgesamt bis zu 50 Kinder, die am Mittwoch-
abend in der großen Halle im Sportzentrum aktiv sind -
eine beachtliche Zahl, aber auch ein großer Trubel und ein
noch größerer Geräuschpegel!

Im Sommer nehmen wir an drei Rasenturnieren teil. Außer-
dem hat die F1 in einigen Trainingseinheiten schon einen
umfangreichen Motorik-Test durchgeführt.

Das Training wird vom Trainer-
team immer abwechslungs-
reich und spielerisch gestaltet,
wir legen aber schon Wert auf
handballerische Grundelemen-
te und wollen so die Kinder an
diesen tollen Sport langsam
heranführen.

Die Jungs und Mädchen sind
hoch motiviert, mit viel Freude
dabei und freuen sich schon
auf die Spieltage in der kom-
menden Saison.

Autor: Dominik Dinkel
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Judo

Wolfgang Knopki, judo@sv-leonbergeltingen.de, www.judo-in-leonberg.de

Prüfung am 24. März

Leonidas Exarchos, Stefanie Mertineit und
Felix Macherey haben sich den gelben Gürtel
erarbeitet. Siyuan Li und Dean Markus sind
nun „weiß-gelb-Gürtler“.

(Nicole U.)

Minis und Miniminis

Auch bei unseren Kleinsten hat sich über die Sommermo-
nate sehr viel getan.
Nachdem mit den 2016ern auch das Trainerteam Mia Di-
gel, Amelie Walz und Sonja Straub zur F-Jugend aufgerückt
ist, haben nun Julian Eberle, Isabel Schmalholz und Kimon
Karakostas das Training bei den 5- und 6-Jährigen über-
nommen. Ziel ist es in dieser Altersstufe, durch viel spielen,
bewegen, klettern und auch Ballspiele den Spaß und den
Sport den Kindern näherzubringen.
Das gleiche gilt auch für die Kleinsten, die 4-Jährigen. Die-
se dürfen auch am Mittwoch in der kleinen Halle in einer
Stunde viel Spaß erleben. Neu in der Betreuung der Mä-
dels und Jungs sind Stefanie Schulze und Renata Frohlich.

Autor: Thomas Hettler

FrühlingsTAGE in Leonberg - und wir
mittendrin!

Am 25. und 26.03. fanden die offenen Früh-
lingsTAGE der Autohäuser in der Berliner
Str. statt. Wir durften uns als Abteilung im
Autohaus HDS Automobil Center GmbH in
der Berliner Str. 56 präsentieren. Wir beka-
men einen „eigenen Raum“, indem wir Finns
Gleichgewichts-/Kraftparcours aufbauten
und unsere Matten am Samstagmorgen aus-
legten. Am Samstag hatten wir Unterstüt-
zung von Valentine, Leo, Tom, Pia, Noel und
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Ruben. Am Sonntag waren Valentine, Jaroslaw, Noel und
Ruben als Helfer dabei.

An beiden Tagen waren unsere Judokas fleißig dabei, die
Kids mit einem Gi und Gürtel auszustatten, durch den Par-
cours zu führen, mit ihnen zu rennen, zu zeigen, wie man
fällt oder jemanden im Boden festhält. Wobei der Samstag
entspannter als der Sonntag war. Manches Kind kam sogar
an beiden Tagen vorbei und manchen machte es so viel
Spaß, dass sie gar nicht mehr gehen wollten. Weiterhin gab
es an beiden Tagen um 14:00 Uhr eine kleine Aufführung,
wo wir ein 1,5-stündiges Training in ca. 7 min zusammen-
gefasst haben. Es wurde ein kleines Filmchen dazu gedreht
und wir sind von Minute 1:47 bis 1:53, gaaaaaaanze sechs
Sekunden zu sehen. Schaut ihn euch doch kurz an: https://
youtu.be/BoNiAbEU-Wg

Wir bedanken uns auch ganz doll bei Anja, die den kom-
pletten Transport der Matten und unseres Equipments
übernommen hat.

Zu guter Letzt noch ein Dankeschön an Herrn Degl von
LEOAKTIV, dass wir wieder dabei sein durften, und selbst-
verständlich ein Dankeschön an Herrn Esch, in dessen Auto-
haus wir uns sehr, sehr wohl gefühlt haben.

-> Übrigens: Die Einladung zu einem Training war ernst ge-
meint. Wir würden uns freuen

(Finn B. und Nicole U.)
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Karate - Shotokan

Jürgen Schwenk, karate@sv-leonbergeltingen.de, www.karate-leonberg.de

Abteilungsversammlung April 2023

Es gab viel Interessantes zu berichten in der Abteilungsver-
sammlung, wie die Mitgliederzahlen, Aktionen und Berich-
te aus anderen Versammlungen.

Besonders spannend sind die Wahlen. Wir begrüßen unse-
ren neu gewählten Vorstand ganz herzlich und wünschen
ihm alles Gute:

- Abteilungsleitung: Wolfgang Knopki,
Stellvertretung: Kian Anlauf

- Sportwart: Christina Blohm,
Stellvertretung: Denis Kübler

- Schriftführer: Finn Binder, Stellvertretung: Anja Hettich
- Kasse: Nicole Ufniarz, Stellvertretung: Stefan Feile
- Kassenprüfende: Jaroslaw Rucki, Bettina Schade
- Presse: Linda Lohner

Auch möchten wir uns an dieser Stelle aus vollem Herzen
beim „alten Vorstand“ für die großartige Arbeit für unsere
Abteilung bedanken. Ganz besonders bei Rainer und Uwe,
die das Amt der Kassenprüfung jahrzehntelang ausführten
- DANKE😊

(Linda L.)

April 2023

Ein Jahr hat es gedauert, doch nun können wir endlich gra-
tulieren: Linda Lohner hat erfolgreich ihre Ausbildung zum
Trainer B Judo bestanden. Herzlichen Glückwunsch!

Die Trainerausbildung umfasst drei Stufen: Trainer C, B und
A.

(Linda L.)

Judowerte

Judo ist nicht nur Kämpfen und Raufen, sondern besitzt
auch Prinzipien zur Persönlichkeitsentwicklung: das gegen-
seitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt
und Wohlergehen (jita kyōei, 自他共栄) und der bestmög-
liche Einsatz von Körper und Geist (seiryoku zenyō, 精力善
用). Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich zu tra-
gen, egal ob auf oder neben der Matte. Unsere Judowerte
verdeutlichen die Prinzipien: Wir stellen jede Ausgabe einen
vor. Viel Spaß beim Lesen und darüber nachdenken!

Heute stellen wir vor:

Ehrlichkeit

Kämpfe fair, ohne unsport-
liche Handlungen und
ohne Hintergedanken. (aus
Deutscher Judoverband)

Mein Lieblingsjudowert ist
„Ehrlichkeit“. Menschen,
die lügen, mag ich nicht,
denn jede Lüge, sei sie
noch so klein, kommt ir-
gendwann heraus. (Nicole,
Trainerin)

Karate-Alltag

Alle Karatekas trainieren jede Woche fleißig, um fit zu blei-
ben oder auch um die nächsten Prüfungen in Angriff zu
nehmen.

Am Samstag, dem 15.07.2023, findet wieder unser inter-
ner Sommerlehrgang in der LEWA SPORTWELT beim SV in
Leonberg statt. Eingeladen ist auch ein hochkarätiger Gast-
trainer - Fiore Tartaglia (7. Dan) – der uns in zwei Einheiten
unterrichten wird. Aber auch unser Trainer Peter Maron (5.
Dan) wird sein Wissen an uns weitergeben.

Zum Abschluss gibt es für die Kinder die Möglichkeit, ihre
Kyu-Prüfung abzulegen.
Wir freuen uns auf eine große Beteiligung!

ACHTUNG: Selbstverteidigungs-Kurs für Frauen ab
September 2023

Im September ist es wieder so weit. Wir planen einen neu-
en Selbstverteidigungskurs für Frauen. Frauen sollen lernen,
sich gegen einen Angreifer wirkungsvoll zur Wehr setzen
zu können. Es werden Selbstverteidigungstechniken aus
mehreren Kampfsportarten erlernt, die speziell für Frau-
en geeignet sind. Nicht „Kraft“ und „Größe“, sondern die
richtig angewandte Technik ist entscheidend, um sich wir-
kungsvoll zur Wehr zu setzen.

Den Teilnehmerinnen werden die Grundkenntnisse der
Selbstverteidigung vermittelt. Hierbei wird der Schwer-
punkt auf einfache und effektive Verteidigungstechniken
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gelegt, die durch häufiges Wiederholen effektiv umgesetzt
werden, sodass diese auch in Stress-Situationen abgerufen
werden können. Der Kurs richtet sich an Frauen ab 18 Jah-
ren. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf acht Frauen be-
grenzt.

Unser Trainer hat mehrere Jahrzehnte Kampfsporterfah-
rungen, ist Trainer der Karateabteilung, im Besitz von Trai-
nerlizenzen in Karate und Selbstverteidigung (SV), und ist
SV-Lehrer und Gewaltschutztrainer im Karate Verband Ba-
den-Württemberg (KVBW).

Der Kursbeginn ist für den 14. September geplant. Der Kurs
findet an zehn Abenden, jeweils Donnerstag von 20:15 –
21:45 Uhr in der kleinen Mehrzweckhalle der LEWA SPORT-
WELT des SV Leonberg/Eltingen statt.

Die Kursgebühr liegt bei 90 € für Nichtmitglieder und bei
75 € für SV-Mitglieder. Fragen oder Vormerkungen zu An-
meldungen können unter der E-Mail:
selbstverteidigung@karate-leonberg.de erfolgen. Für den
Kurs sind keinerlei Vorkenntnisse nötig.

Frauen Karate

Bald ist es wieder so weit. Die Frauen in unserer Karate-
abteilung stehen kurz vor ihren nächsten Gürtelprüfungen.
Wir wünschen den Damen viel Erfolg. Bei den Prüflingen
werden Orange-, Grün- und Blaugurtprüfungen abgenom-
men. Sie stehen ihren männlichen Kollegen in nichts nach.

Die Gruppe ist sehr weitgefächert. Von Weißgurt bis Braun-
gurt sind alle Grade vertreten.

Aber auch Anfängerinnen, die bisher noch nichts mit
Kampfsport zu tun haben, sind bei uns gut aufgehoben
und werden schrittweise an die Techniken herangeführt,
sodass diese nach kurzer Zeit schon im wöchentlichen Trai-
ning mithalten und viel Spaß am Sport haben.

Das abwechslungsreiche Training fördert die Kraft, die Aus-
dauer, die Koordination und die Konzentration. Der Bewe-
gungsapparat und das Herz-Kreislaufsystem werden eben-
so trainiert wie Kraft und Ausdauer. Im Mittelpunkt steht
aber der Spaß am Training. Es ist für Frauen, die fit werden
oder fit bleiben wollen und Spaß
an der Bewegung haben. Darüber hinaus werden Selbst-
bewusstsein und die Selbstsicherheit von Frauen gestärkt.
Denn mit der Zeit bekommen die Frauen ein Gefühl für ge-
fährliche Situationen und wie damit umzugehen ist.

Wer möchte kann sowohl am reinen Frauentraining als auch
zusätzlich am gemischten Training teilnehmen. Das Frauen-
training findet jeweils Donnerstag 18:45 Uhr in der kleinen
Mehrzweckhalle der LEWA SPORTWELT des SV Leonberg/
Eltingen statt.

Für Fragen oder wenn Sie Interesse am Training haben soll-
ten, können Sie sich unter der E-Mail: selbstverteidigung@
karate-leonberg.de über das aktuelle Training erkundigen
oder einfach mal im Training vorbeischauen. Es ist lediglich
bequeme Sportkleidung erforderlich.

Unsere Trainingszeiten

Nochmal die Trainingszeiten und Orte im Überblick (mit
Trainer für Einsteigerinteressierte – wir bieten auch nach
dem Einstieg weitere freie Trainingszeiten an)

Kindertraining:
Freitag, 18:45 bis 20 Uhr Georgii Sporthalle (kleine Übungs-
halle)

Frauen Karate:
Donnerstag, 18:45 bis 20:15 Uhr in der kleinen Übungshalle
der LEWA SPORTWELT des SV Leonberg/Eltingen

Erwachsene:
Mittwoch, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der kleinen Übungs-
halle der LEWA SPORTWELT des SV Leonberg/Eltingen
Freitag, 20 Uhr bis 21:30 Uhr Georgii Sporthalle (kleine
Übungshalle)

Interesse? So könnt ihr mit uns in Kontakt treten!

Wir sind eine sehr bewegte Sportabteilung mit vielen inte-
ressanten sportlichen Themen. Uns ist der Spaß an der Be-
wegung wichtig – und Spaß kommt bei uns definitiv nicht
zu kurz. Vielleicht können wir noch mehr Sportinteressierte
für unsere abwechslungsreiche Sportart Karate begeistern
und gewinnen.

Weitere Informationen und eine Übersicht aller Termine fin-
det ihr auf unserer Homepage unter
www.karate-leonberg.de.

Bei Interesse speziell donnerstags am Frauen Karate oder
an einem Selbstverteidigungskurs für Frauen (wird ab Sep-
tember wieder angeboten) schreibt uns eine E-Mail unter
selbstverteidigung@karate-leonberg.de,
Stichwort: „Frauen Karate/SV Kurs“.

Bei Interesse an den anderen Trainingsangeboten schreibt
uns unter Kontakt@karate-leonberg.de eine E- Mail.

Euer Karate-Team
Hans-Jörg Rohrer & Miriam Schneider
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Leichtathletik

Stepan Malek, leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de, www.eltingen-la.de

Kreiseinzelmeisterschaften Teil 1 mit Einstiegs-
mehrkämpfen

Gleich zu Beginn des Monats Mai, am Samstag, dem
06.05.2023, richteten wir die Kreiseinzelmeisterschaften Teil
1 der Kreise Böblingen und Calw mit Einstiegsmehrkämp-
fen in unserem Stadion der LEWA SPORTWELT aus. Bei war-
men Temperaturen fanden sich knapp 140 Athletinnen und
Athleten beim SV ein und bestritten dabei teilweise ihre
ersten Bahnwettkämpfe in dieser Saison.

Auch bei dieser Veranstaltung gilt unser Dank allen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern, die die Veranstaltung möglich
gemacht haben. Insbesondere den Helferinnen im Verkauf.

Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die die Ver-
anstaltung möglich gemacht haben.

Kreismehrkämpfe mit Kreiseinzelmeisterschaften
Teil 2

Zwei Wochen nach dem ersten Teil der Kreismeisterschaf-
ten trafen sich am Sonntag, dem 21. Mai 2023, begeisterte
Mehrkämpferinnen und Mehrkämpfer der Kreise Böblin-
gen und Calw im Stadion der LEWA SPORTWELT, um sich
im Drei- und Vierkampf zu messen. Umrahmt wurden die
Mehrkämpfe von den Einzelwettbewerben der Altersklas-
sen U16 und älter.

Mit über 380 Starterinnen und Startern hatten wir eine
sehr gut besuchte Veranstaltung. Sommerlich hohe Tem-
peraturen boten beste Bedingungen für top Leistungen.
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Bahneröffnung Ludwigsburg

Neue persönliche Bestleis-
tung für Daniel über die
400m mit 53,22 Sekun-
den bei der Bahneröff-
nung in Ludwigsburg am
22.04.2023. Das ist eine
Steigerung von circa 4 Se-
kunden.

Herzlichen Glückwunsch!

Trainingslager Brixen

Auch dieses Jahr ging es zum Trainingslager nach Brixen.
Dank hervorragender Vorbereitung und ehrenamtlichen
Einsatzes von Trainerinnen und Trainern hatte alle Teilneh-
menden viel Spaß.
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Wechsel beim Sportabzeichen-Team

Über mehrere Jahrzehnte hat ein engagiertes Team rund
um die Ehepaare Raisch, Winkler und Hackert mit großem
Zeiteinsatz und viel Leidenschaft Hunderte von Sportab-
zeichen in Eltingen abgenommen. Eine bunte und alters-
gemischte Gruppe an Hobbysportlern war regelmäßig im
Sommer vor Ort, darunter viele alte Hasen, aber auch im-
mer wieder neue Gesichter. Das ist es, was das Sportabzei-
chen für uns alle so attraktiv macht.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die langjährige zuver-
lässige Organisation und Betreuung durch die Ehepaare
Raisch, Winkler und Hackert! Sie haben sich rechtzeitig um
Nachfolger gekümmert, so dass nun ein nahtloser Über-
gang für das Jahr 2023 möglich ist. Das neue Sportabzei-
chen-Team besteht aus Sabine und Andreas Rick, Nicole
Ufniarz und zwei weiteren Prüfern.

Wenn Sie 2023 wieder das Sportabzeichen ablegen oder
sich zum ersten Mal daran versuchen möchten, so sind Sie
herzlich eingeladen, freitagabends zum SV ins Stadion zu
kommen. Es trifft sich eine gemischte Gruppe im Alter von
6 bis 90 Jahren. Die Termine finden Sie entweder auf der
Homepage der Leichtathletik-Abteilung oder Sie kontak-
tieren uns per E-Mail unter
sportabzeichen@sv-leonbergeltingen.de.

Andreas und Sabine Rick

Kreis-Cross-Meisterschaften

Am Sonntag, dem 19. März 2023, trafen sich Athletinnen
und Athleten des Kreises Böblingen in Waldenbuch zu den
diesjährigen Regio- und Kreis-Crossmeisterschaften. Mit
dabei waren auch viele Athletinnen und Athleten des SV
Leonberg/Eltingen bzw. der LG Gäu Athletics.

Kids Spring Championship

Am 18.03.2023 kamen bereits zum zweiten Mal beinahe
80 Kinder aus unserer Abteilung in der SV-Halle zusammen,
um an der „Kids Spring Championship“ teilzunehmen.

Bei relativ milden Temperaturen gaben alle Starter alles und
hatten viel Spaß an der Bewegung an der frischen Luft.

Nachdem die Kinder zunächst mit großem Vorsprung die
Zuschauer im La-Ola-Welle machen geschlagen hatten,
ging es an die Disziplinen. In nur 1,5 Stunden bewältigten
alle Kinder acht Disziplinen (Sprint, Hürdenlauf, Standweit-
sprung, Seilspringen, Medizinballstoßen, Heulerwurf, Stabs-
prung und einen Parcourslauf).

Verdient und stolz erhielt jedes Kind ein Geschenk und eine
Urkunde!

Baden-Württembergischen Masters

Herzlichen Glückwunsch an unsere zwei Starter bei den
diesjährigen Baden-Württembergischen Masters in der Hal-
le in Mannheim am 04. März 2023.

2. Platz M60 Kugelstoßen 5kg für Constantin Engler mit
13,59m und ein 4. Platz M30 Kugelstoßen 7,26kg für Kars-
ten Ansteeg mit 9,58m. Für Karsten war es seine Wett-
kampfpremiere. Mit auf dem Foto Simon Klein, der regel-
mäßig bei uns trainiert und im selben Wettbewerb wie
Karsten an den Start ging. Simon wurde mit 12,10m Ba-
den-Württembergischer Meister.
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SPORTWELT Leonberg

info@sportwelt-leonberg.de, Telefon: 07152-33528-21, www.sportwelt-leonberg.de

Zertifizierte Kurse in der Sporthalle

Im Herbst werden wieder Kurse auch für Nichtmitglieder
angeboten. Das Konzept dieser Kurse wurde wissenschaft-
lich evaluiert (Kennzeichnung Präventionsgeprüft) und
entspricht den Qualitätsanforderungen des Leitfadens Prä-
vention. Die Angebote wurden in Zusammenarbeit mit der
Bundesärztekammer für die Krankenkassen von der Zentra-

len Prüfstelle Prävention (ZPP) geprüft und anerkannt. We-
gen einer möglichen Kostenbeteiligung bitte bei der Kran-
kenkasse nachfragen. Eine Anmeldung ist erforderlich, da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Information bei Jutta Schul-
ze, Tel. 07152/399922 oder per E-Mail j.s.schulze@gmx.de

ANGEBOT TAG UHRZEIT DAUER GEBÜHR
MITGLIEDER

GEBÜHR
NICHTMITGLIEDER

Fit bis ins hohe Alter
Start 11.9.2023

Montag 09:30 bis
10:30 Uhr

12 x 60
Minuten

60,00 € 75,00 €

Ganzkörperkräftigung
– sanft und effektiv Start
27.9.2023

Mittwoch 08:45 bis
10:00 Uhr

10 x 75
Minuten

63,00 € 79,00 €

Kinder Reha-Sport
ab Januar 2023 neu beim
SV Leonberg/Eltingen e.V.

Ab Januar bieten wir in der SPORTWELT Leonberg beim
SV Leonberg/Eltingen e.V. neben unserem regulären Reha-Sport
für Erwachsene auch
Reha-Sport für Kinder und Jugendliche im Alter von 6-14 Jahren
an.

Ziel ist die Verbesserung von Koordination, Kraft, Ausdauer und
der Körperhaltung für Kinder mit:

• Orthopädischen Einschränkungen
• motorischen Problemen
• Haltungsschwächen
• Bewegungsmangel
• Übergewicht
• Long Covid

So einfach funktioniert es:
• Sie lassen sich für Ihr Kind Reha-Sport vom Arzt verordnen (Formular 56).
• Sie holen sich die Bestätigung der Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein.
• Setzen sich mit uns in Verbindung, um sich für unseren Kurs (Montag 16 Uhr)

anzumelden.

Sie möchten Ihr Kind bei uns anmelden, dann nehmen Sie mit uns Kontakt
auf:
telefonisch unter 07152 33528-21
per Mail unter reha@sportwelt-leonberg.de

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! Ihr SPORTWELT-Team.
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Tischtennis

Sven Küpper, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0162-2714107, www.tischtennis-leonberg.de

Meisterschaftsrunde

Unsere Meisterschaftsrunde endete bereits Ende April –
trotzdem Zeit für ein kurzes Resümee dieses Jahres:

Die Herren 1 beendete die Runde auf Rang 3 in der Lan-
desklasse Gr. 6. Eine theoretische Chance auf die Teilnahme
an der Relegation nach oben konnte zum Abschluss nicht
mehr wahrgenommen werden. Fürs kommende Jahr keh-
ren zudem unsere Zwillinge Alexander und Felix Schappa-
cher zurück – dann lautet das Ziel der ersten Mannschaft:
Aufstieg.

Die Herren 2 in der Bezirksliga hat die Runde auf dem fünf-
ten Rang abgeschlossen und kann mit sich zufrieden sein.
Die Herren 3 um Kapitän Leon Diehl beendete die Runde
auf Rang 4 der Bezirksklasse und hat den angenehmen Sai-
sonausklang bestens genossen.

Die Herren 4 schloss die Runde auf Rang 6 ab – kommen-
des Jahr wird es etwas weiter nach oben gehen!

Abschließend die „Starmannschaft“ mit einem hervorra-
genden zweiten Platz: die Herren 5 in der Kreisklasse Nord
(13:5).

Unsere Jugendmannschaften beendeten die Rückrunde als
Vierte (Jungen 13 II), als Dritte (Jungen 13), als Dritte (Jun-
gen 19 I), als Sechste (Jungen 19 II) und als Zweite (Jungen
19 III).

Ausblick: für das kommende Jahr sind nunmehr sechs Her-
renmannschaften, fünf Jungenmannschaften sowie eine
3er Mädchenmannschaft gemeldet – wir freuen uns wie-
der über den Zuwachs in unserer Abteilung und werden
mit vollem Elan und Motivation noch die verbleibenden
Sommer-Sonnenstrahlen genießen, bevor es ab Herbst
wieder ans Schmettern an die Platte geht – ob mit Noppe
oder ohne😊.

Bezirkspokalfinale

Einen unerwarteten aber letztlich ungefährdeten Erfolg
konnte unsere Herren 3 im Bezirkspokalfinale in Weil im
Schönbuch erringen – nach einem deutlichen 4:0 Erfolg
gegen die zweite Mannschaft der SG Renningen-Malm-
sheim wurde im Finale die Mannschaft der SpVgg Warm-
bronn mit 4:1 bezwungen. Jonas Hettinger, Leon Diehl und
Felix Leutelt (von links) können sich verdient und mit Fug

und Recht nun Pokalsieger nennen – müssen aber an ihren
Siegerfotos fürs kommende Jahr noch arbeiten😉

Regions-Jahrgangsrangliste Region 3

Unser Anton Angel hat den
ersten Platz bei den Jungen
13 bei der Regionsjahrgangs-
liste Region 3 belegt – herz-
lichsten Glückwunsch und
mach weiter so!

Bleibt gesund und locker!

Karsten Hager
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Volleyball

Jan-Peter Hoffmeister, volleyball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0176-80399821

Hallo liebe Sportfreunde,

die Volleyballabteilung meldet sich zurück aus dem Dorn-
röschenschlaf!

Nachdem die Zahl der Freizeit-Volleyballer bereits seit eini-
gen Jahren stetig wächst, haben uns im vergangenen Jahr
außerdem viele Anfragen nach einem Jugendtraining er-
reicht. Um der gestiegenen Nachfrage gerecht zu werden,
gab es in den letzten Monaten einige Neuigkeiten.

Montags schlägt um 18:45 Uhr die Jugend auf. Knapp 16
Jugendliche sind seit April am Schwitzen und Trainieren
der Techniken Pritschen, Baggern, Schlagen und Blocken.
Im Anschluss findet das Technik- und Taktiktraining für Er-
wachsene in der Turnhalle der Ostertag Realschule statt,
bei dem auch Anfänger gut aufgehoben sind. Aus der Run-
de der ambitionierteren Spieler können wir vielleicht bald
eine Mixed-Mannschaft melden. Interessentinnen und In-
teressenten sind herzlich willkommen zu schnuppern.

Mittwochs ab 19:30 Uhr findet außerdem das bereits lange
etablierte Training der Freizeitspieler statt. Hier steht vor
allem der Spielspaß im Vordergrund. Alle, die am Montag
noch nicht genug bekommen konnten, sind auch da wie-
der anzutreffen.

Neben dem klassischen Hallenvolleyball diggen wir uns
auch durch den Sand. Beachvolleyball erfreut sich deutsch-
landweit immer größerer Zuschauerzahlen und auch die
Medienpräsenz auf Twitch, YouTube und TikTok schießt
nach oben.

Erst kürzlich haben einige von uns bei dem vom DJK SB
Heilbronn ausgeschriebenen „20ten Day & Night Beachtur-
nier“ mit 4er-Mixed-Mannschaften teilgenommen. Spaß
war bis in die späten Abendstunden garantiert. Am Ende
konnte unser Team den Pokal für den 3. Platz mit nach
Hause nehmen!

Wenn ihr diese Ausgabe in den Händen haltet, werden wir
auch schon unser selbst veranstaltetes "1. Royal-Beach-Tour-
nament" in Leonberg hinter uns haben. Auf dem Beachfeld
des SV Leonberg/Eltingen im LEWA-Sportpark traten am
Samstag, dem 29.07.2023, Männer-, Damen- und Mixed-
Mannschaften in 2er-Teams an. Als Besonderheit wurde im
relativ neuen Turniermodus "King-of-the-Beach" gespielt.
Ihr wisst nicht, was das ist? Dann könnt ihr hoffentlich spä-
testens nächstes Jahr um diese Zeit die Gelegenheit nut-
zen, vorbeizukommen und es euch anzuschauen oder auch
gleich selbst dabei zu sein!

Mit sportlichen Grüßen
Euer Veit Simoneit (Jugendtrainer) &

Jan-Peter Hoffmeister (Abteilungsleiter)
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Zahlungsweise Kinder
(bis 18 Jahre)

Schüler, Studenten, Azubis
(bis 27 Jahre)1

Rentner1 Erwachsene
(ab 18 Jahre)

Ehepaare Familie mit Kind/ern

jährlich 55 € 110 €

jährlich 23 € 26 € 23 € 33 € 55 € 65 €

jährlich 25 €

jährlich 10 €

jährlich 80 €

jährlich

jährlich

jährlich

jährlich

55 € 72 € 89 €

halbjährlich

36 € 48 €

monatlich 12 x 10 € 12 x 12 €

monatlich

vierteljährlich

halbjährlich 2 x 72 €

vierteljährlich 4 x 16 € 4 x 24 € 4 x 32 €

56 € 75 € 100 € 150 € 220 €

jährlich 40 €

Handball

Kung Fu

Leichtathletik

Judo

50 € (25 € reduzierte Abteilungsmitgliedschaft) / zusätzlich sind Leistungspauschalen von 100 € oder 150 € möglich²

bei mehreren Kindern wird der Beitrag ab dem 2.Kind halbiertjährlich

2 x 41 € (für jedes weitere Mitglied einer Familie 2 x 22,50 €) / mit Familienpass 50% Ermäßigung

zusätzlich wird einmal jährlich der Mitgliedsbeitrag für den Deutschen Karate Verband (DKV) eingezogen²

& Tai Chi
12 x 15 €

nur für die Sportgruppe Damen und Herren ab 50 Jahren: 30 €, Fit & Gesund 84 €

Hauptverein

jährlich

Mitgliedsbeiträge - SV Leonberg/Eltingen e.V. - Stand 29.06.2023

Gerätturnen

Fußball

Freizeitsport

Aikido

Fußballjugend

American Football & Cheerleading

Badminton

Fit Kids – Kindersport

Basketball

70 € 170 €

1. Kind 85 €, 2. Kind 70 €

1. Kind 35 €, jedes weitere Kind beitragsfrei, Begleitperson Eltern-Kind-Turnen 35 €

Wichtige Hinweise:
10 € Aufnahmebeitrag in den Hauptverein (einmalig pro Mitglied) / in eine Abteilung²
3 € Verwaltungskostenpauschale des Hauptvereins, wenn kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt (für jede Zahlung) / der Abteilung²
5 € Mahngebühren bei Mahnungen des Hauptvereins + Rücklastschriftgebühr der Bank / der Abteilungen²
Kündigung der Mitgliedschaft zum Jahresende: im Hauptverein schriftlich bis spätestens 30.09. / in einer Abteilung ²
1 entsprechender Nachweis ist vorzulegen
² siehe hierzu Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung

Volleyball

Karate - Shotokan

Tennis

Taekwondo

Tischtennis

Tanzsport

aktives Mitglied bis 29 Jahren 30 € zum Quartal = 120 € Jahresbeitrag

2 x 60 € 2 x 120 € bei 2, 2 x 150 € bei 3,
2 x 180 € bei 4 und mehr Mitgliedern

Einzelfallentscheidung²

40 € passive Mitglieder

100 €30 €

50 €

jährlich

zusätzlich müssen je Kalenderjahr 6 Arbeitsstunden (von 16 bis 67 Jahre) abgeleistet werden²

25 €

60 €

35 €

kein Abteilungsbeitrag

passives Mitglied ab 30 Jahren 15 € = 60 € Jahresbeitrag
ab dem dritten Geschwisterkind entfällt der Abteilungsbeitrag
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort

Kinder und Jugendliche
(ab 10 Jahre)

Freitag 18.15 - 20.00 Marie-Curie-Schule Sporthalle

Erwachsene und Anfänger Montag
Freitag

20.00 - 21.30
20.00 - 22.00

Marie-Curie-Schule Sporthalle

Zusatztraining
nach interner Absprache

Montag 18.15 - 19:30 Marie-Curie-Schule Sporthalle

U 12 Flagfootball
(Jahrgang 2011 - 2015)

Montag
Freitag

16.45 - 18.00
16.45 - 18.00

Luis Turian 0174-7758761
flaggies@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

U 15 Flagfootball
(Jahrgang 2008 - 2010)

Montag
Freitag

17.45 - 19.15
17.45 - 19.15

Luis Turian 0174-7758761
flaggies@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

U19 Juniors
(Jahrgang 2004 - 2007)

Mittwoch
Sonntag

18.30 - 20.00
17.00 - 19.00

Jan Bartosch 0176-60922636
juniors@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

Seniors (Ü19) Mittwoch
Freitag

20.15 - 22.00
20.15 - 22.00

Fabian Hoyer 0172-7043149
seniors@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

Seniors-Flag (Ü16) Montag 19.00 - 20.30 Simon Bosch 0175-9952772
seniorsflag@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz/Hybridrasen
LEWA-Sportwelt

Cheerleader (ab 14 Jahren)
April - Oktober

Mittwoch
Sonntag

18.30 - 20.00
17.00 - 18.30

Sandra Schödl 0177-2742757
goldenbites@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

November - März Mittwoch 18.45 - 20.15 Georgiihalle
Sonntag 16.30 - 18.00 Sportwelt / große Halle

Jugendliche (ab ca. 14 Jahre) Dienstag 18.45 - 21.00 Sportwelt / große Halle
ab den Herbstferien bis Ostern Georgii-Halle

Erwachsene Dienstag 18.45 - 21.45 Sportwelt / große Halle
ab den Herbstferien bis Ostern Georgii-Halle

Erwachsene/Jugendliche Sonntag 10.00 - 12.00 Sportwelt / große Halle

Herren 1 Montag
Donnerstag

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Sven Schewior Sportwelt / große Halle
Sportwelt / große Halle

Herren 2 Donnerstag 20.15 - 21.45 Matthias Lübke Georgiihalle
U18 Dienstag

Donnerstag
18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Berk-Can Celebi Halle der Ostertagrealschule
Kreisberufschule / alte Halle

U16 Dienstag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Dietrich Bruhn Halle der Ostertagrealschule
Sportwelt / große Halle

U14 Montag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Jochen Clauß
Jochen Clauß

Sportwelt / große Halle
Kreisberufsschule / alte Halle

U12 Montag 15.30 - 17.00 Matthias Lübke Spitalschule
Freitag 15.30 - 17.30 Matthias Lübke Spitalschule

Eltern-Kind-Sport
Kinder 2 – 3 Jahre Donnerstag 14.30 - 15.30 Jasmin Haid Sportwelt / große Halle
Kinder 2 – 3 Jahre
Kinder 3 - 4 Jahre

Donnerstag
Montag

15.30 - 16.30
15.15 - 16.15

Jasmin Haid
Stefanie Heinz

Sportwelt / große Halle
Sportwelt / Turnhalle

Montag 16.15 - 17.15 Stefanie Heinz Sportwelt / Turnhalle
Kindersport
Kinder 4 – 5 Jahre
Kinder 5 – 6 Jahre

Mittwoch
Mittwoch

15.30 - 16.15
16.15 - 17.00

Kathrin König
Claudia Lucas

Sportwelt / Turnhalle
Sportwelt / Turnhalle

Kinder 6 – 7 Jahre
Kinder 8 – 10 Jahre

Donnerstag
Donnerstag

17.15 - 18.00
18.00 - 18.45

Martin Wagner
Sandra Buller

Sportwelt / große Halle
Sportwelt / große Halle

Kerstin Bäuerle

Trainingsübersicht - SV Leonberg/Eltingen e.V. - Stand 20.07.2023

Abteilungsleiter: Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de; cheerleading@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0174-7758761

allgemeiner Spielbetrieb

allgemeiner Spielbetrieb

Aikido
Abteilungsleiterin: Bruni Dolp, aikido@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07033-34629

Stimmen Sie sich bitte im Vorfeld mit der jeweiligen Übungs-/Abteilungsleitung ab! - Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage:
https//www.sv-leonbergeltingen.de

American Football & Cheerleading

Abteilungsleiterin: Stefanie Heinz, fitkids@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0172-3014764

Basketball
Abteilungsleiter: Tassilo Hackert, basketball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0160-92378125, Facebook / Instagram: SV Leonberg/Eltingen Basketball

Badminton
Abteilungsleiter: Markus Grob, badminton@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-5073001

Fit Kids – Kindersport

sofern die Halle nicht durch einen Wettkampf belegt
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Jugendturnen Breitensport
Mädchen 9 – 12 Jahre
Mädchen 12 – 17 Jahre

Mittwoch 18.45 - 20.15 Kim Albrecht
Annika Rick

kimalbrecht@gmx.net Mörikeschule

Fußball
Damen + Herren ab 20 Jahre Donnerstag 19.30 - 21.30 Ralf Bramkamp 0176-43896894 Kreisberufsschule 3. Drittel

von Oktober bis März
Kunstrasen
von April bis September

Fußballtennis
Damen + Herren
ab 50

Freitag 19.00 - 20.30 Jürgen Stolle 07152-42667 Sportwelt / kleine Halle

Menschen mit Behinderung Freitag 17.00 - 18.00 Margarete Häfele 07152-48463 Sportwelt / kleine Halle

Gymnastikgruppe ab 50 Donnerstag 17.15 - 18.15 Margarete Häfele 07152-48463 Sportwelt / kleine Halle
Fit & Gesund Montag 17.15 - 18.15 Margarete Häfele 07152-48463 Sportwelt / kleine Halle

1. Mannschaft Herren Dienstag
Donnerstag
Freitag

18.30 - 21.00
18.30 - 21.00
18.30 - 21.00

Benjamin Schäffer /
Robert Gitschier

0174-3005441
0157-31084001

SV Stadion / Kunstrasen

2. Mannschaft Herren Dienstag
Freitag

19.00 - 21.00
19.15 - 21.00

Alexander Sattler /
Daniel Bär

0176-32171289
0173-9764999

SV Stadion / Kunstrasen

AH-Fußball Otto Lindörfer 07152-42905
AH I Montag 19.30 - 21.00 Otto Lindörfer 07152-42905 SV Stadion / Kunstrasen
AH II Sonntag 10.30 - 12.00 Arvid Haan 0172-7233382 Hybridrasen / Kunstrasen

Neuanmeldung:

Bitte wenden Sie sich an die jeweils zuständigen Koordinatoren:

Sportkoordinator Aufbaubereich (C- bis A-Jugend) U14-U19

Sportkoordinator Übergangsbereich (E- und D-Jugend) U10-U13

Sportkoordinator Grundlagenbereich (Bambini bis F-Jugend) U6-U9

Sportkoordinator Mädchen-Fussball

Eltern-Kind-Turnen
Kinder 1,5 - 3,0 Jahre Dienstag 16.00 - 17.00 Spitalschule
Kinder 1,5 - 3,0 Jahre Donnerstag 16.00 - 17.00 Spitalschule
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre Freitag 16.00 - 17.00 Sportzentrum / kleine Halle
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre Freitag 17.15 - 18.15 Sportzentrum / kleine Halle
Vorschulturnen
Kinder 4,5 - 6 Jahre Dienstag 16.30 - 17.30 Spitalschule
Kinder 4,5 - 6 Jahre Donnerstag 17.15 - 18.15 Spitalschule

Schiedsrichtergruppe: David Modro, david_modro@web.de, 0151-64011377

Nina Zürn, Lilly Sauer, Dimitra Nepitella

Yvonne Hermann, Sophia Alunan
Ellen May, Jörg Ulmschneider

Gerätturnen

Fußballjugend

Abteilungsleiter: Ingo M. Jung, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0177-2136569
Stv. Abteilungsleiter: Patrick Richter, richter-patrick@arcor.de, Tel. 0152-22662814

Die jeweiligen Trainingszeiten finden Sie tagesaktuell unter:
https://www.sv-leonbergeltingen.de/Abteilungen/FussballJugend/Aktuelles/

Amir Pasagic 0173-8008010 E-Mail: amirpasagic@aol.com

Robert Gitschier 0157-31084001 E-Mail: gitschier.robert@web.de

Hasan Garic 0172-7127361 E-Mail: garic@gmx.net

Achim Schmauder 0151-54873684 E-Mail: achim.schmauder@t-online.de

Raphaela Weeber

Nina Zürn, Lilly Sauer, Dimitra Nepitella
Leo Lohre

Fußball
Abteilungsleiter: Micha Gühring, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0159-01136592
2. Stv. Abteilungsleiter: Otto Lindörfer,fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de

Freizeitsport
Abteilungsleiterin: Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de , Tel. 07152-48463

Abteilungsleiterin: Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de
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Kinderturnen
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 17.15 - 18.15 Spitalschule
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 18.15 - 19.15 Spitalschule
Mädchen 8 - 9 Jahre Mittwoch 17.00 - 18.30 Spitalschule
Mädchen 8 - 9 Jahre Dienstag 17.30 - 18.45 Spitalschule
Mädchen 8 - 9 Jahre Freitag 18.30 - 19.30 Sportzentrum / kleine Halle
Mädchen 10 - 11 Jahre Dienstag 17.30 - 18.45 Spitalschule

Mädchen 11 - 13 Jahre Dienstag 18.45 - 20.00 Spitalschule
Mädchen 14+ Dienstag 19.00 - 21.15 Sportwelt / Gerätehalle

Mädchen & Jungen 8 - 12 J. Dienstag 16.30 - 17.45 Sportwelt / Gerätehalle
Mädchen & Jungen 13+ Dienstag 17.45 - 19.00 Jessica Gußmann Sportwelt / Gerätehalle
Mädhcen & Jungen Sonntag 12.00 - 14.00 Jessica Gußmann Sportwelt / Gerätehalle

Jungen 5 - 6 Jahre Dienstag 17.30 - 19.00 Julius Hottmann, Armin Neumeier Spitalschule
Jungen 7 - 12 Jahre Dienstag 17.00 - 19.00 Spitalschule

Freitag 17.00 - 19.00 Sportwelt / Gerätehalle
Jungen ab 11 Jahre Dienstag 18.30 - 20.30 Spitalschule

F-Jugend Montag 16.00 - 17.30 Sportwelt / Gerätehalle
6 - 7 Jahre Mittwoch 16.00 - 17.30 Spitalschule

Donnerstag 17.00 - 18.45 Sportwelt / Gerätehalle
E-Jugend
8 - 9 Jahre

Montag
Mittwoch
Donnerstag

17.00 - 18.45
17.00 - 18.45
17.00 - 18.45

Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
Sportwelt / Gerätehalle

D-Jugend
10 - 11 Jahre

Montag
Mittwoch
Freitag

17.30 - 19.30
17.30 - 19.30
17.30 - 19.30

Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
Spitalschule

C-, B- und A-Jugend
12 - 18 Jahre

Montag
Mittwoch
Freitag

17.00 - 19.30
17.15 - 20.00
19.00 - 21.00

Spitalschule
Sportwelt / Gerätehalle
Sportwelt / Gerätehalle

Liga weiblich
ab 12 Jahre

Montag
Mittwoch
Donnerstag

19.00 - 21.30
18.30 - 21.30
19.00 - 21.30

Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
Sportwelt / Gerätehalle

Damen ab 50 Jahre Montag 18.45 - 20.00 Christiane Maier Sportzentrum
Jedermann Montag 20.00 - 21.15 Christiane Maier Sportzentrum
Turnen Herren Jedermann Dienstag 19.00 - 21.30 Heiko Diem Sportwelt / Gerätehalle

Herren 1 Montag
Dienstag
Donnerstag

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Michael Zimmermann Sportzentrum
Sportzentrum
Sportzentrum

Herren 2 Mittwoch
Donnerstag

20.15 - 21.45
18.45 - 20.15

NN Sportzentrum
Sportzentrum

Herren 3 Freitag 20.15 - 21.45 Sportzentrum
Damen 1 Montag

Donnerstag
20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Mona Binder Sportzentrum
Ostertag-Realschule

Damen 2 Montag 18.45 - 20.15 Mona Binder Sportzentrum
Mittwoch 20.15 - 21.45 Sportzentrum

A-Jugend männlich
2005/2006

Dienstag
Mittwoch

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Sportzentrum

Freitag 18.45 - 20.15 Sportzentrum
A-Jugend weiblich
2005/2006

Montag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Ostertag-Realschule

B-Jugend männlich
2007/2008

Dienstag
Mittwoch

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Ostertag-Realschule
Kreisberufsschule / alte Halle

Freitag 18.45 - 20.15 Sportzentrum
B-Jugend weiblich
2007/2008

Mittwoch
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Ostertag-Realschule

C-Jugend männlich
2009/2010

Montag
Mittwoch

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Ostertag-Realschule
Kreisberufsschule / alte Halle

Donnerstag 18.45 - 20.15 Sportzentrum
C-Jugend weiblich
2009/2010

Montag
Donnerstag

17.15 - 18.45
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Sportzentrum

Rebecca Wurst, Carina Hottmann, Amelie Stern
Sophie Ensmann, Ruby Kuhn
Ellen May

Ellen May
Heiko Diem

Fabio Nepitella, Nina Zürn, Lilly Sauer

Handball

Nermin Delic

Raphael Zeile,Heiko Diem

Ellen May

Wettkampfturnen männlich

Raphael Zeile, Heiko Diem, Lilly Haller

Meli Glaser, Annika Glaser

ASP Sven Digel

Frank Heer, Gregor Walz, Reza Nikooyeh, Nikola Kajkut

Stefan Schuster

Trainingszeiten im Winterhalbjahr

Rebecca Wurst, Carina Hottmann, Amelie Stern

Dagmar Hackert, Susanne May, Marcus Scheu
Dagmar und Annabel Hackert, Dayo Oshinubi
Dagmar Hackert, Susanne May, Marcus Scheu

Jakob Ullrich, Lars Libuda

Wettkampfturnen weiblich

Uta Schleenvoigt, Günter Knorr
Uta Schleenvoigt, Günter Knorr
Uta Schleenvoigt

Raphael Zeile, Heiko Diem

Romina Stichler, Jana Blohm
Romina Stichler, Jana Blohm
Romina Stichler, Jana Blohm

Gymnastik

Abteilungsleiter: Matthias Groß, handball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-27045, www.handball-leonberg.de

Romina Stichler, Fabio Nepitella
Romina Stichler, Fabio Nepitella
Romina Stichler, Fabio Nepitella

Jakob Ullrich, Lars Libuda

Ulrike Spiegelhalder
Ulrike Spiegelhalder
Ulrike Spiegelhalder

Jugendturnen weiblich

Jump and Fun - Trampolin Jessica Gußmann 0151-41280576
Jessica Gußmann
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Aufgrund der regen Nachfrage haben wir bei den nachfolgenden Altersklassen Wartelisten. Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben,
melden Sie sich bitte an die jeweilige angegebene E-Mail-Adresse.
D-Jugend männlich
2011/2012

Dienstag
Donnerstag

D-Jugend weiblich
2011/2012

Montag
Freitag

E-Jugend männlich
2013/2014

Mittwoch
Freitag

E-Jugend weiblich
2013/2014

Montag
Donnerstag

F-Jugend gemischt
2015/2016

Mittwoch

Minis
2017/2018

Mittwoch

Miniminis
2019

Mittwoch

Anfänger Dienstag 17.15 - 18.45 Georgii-Halle
Anfänger Freitag 17.15 - 18.45 Georgii-Halle
U10 - U15 Mittwoch 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
U16 - U18 Mittwoch 19.15 - 20.30 Georgii-Halle
U10 - U18 Donnerstag 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
U12 Freitag 18.45 - 20.15 Georgii-Halle
U15 - U18 Dienstag 19.15 - 20.30 Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 Dienstag 19.15 - 21.15 Linda Lohner Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 Donnerstag 19.30 - 21.00 Georgii-Halle
Zirkel-, Kata-, Prüfungs- und
Freitraining

Mittwoch 19.30 - 21.30 Georgii-Halle

Judo für Ältere und Erwachsene
Anfänger

Freitag 20.30 - 21.45 Georgii-Halle

Kindertraining Freitag 18.45 - 19.45 Georgii-Gymnastikhalle
Gemeinsames Training Mittwoch 19.30 - 21.00 Jürgen Schwenk Sportwelt / kleine Halle
Karate Frauen Training
Selbstverteidigungskurs für
Frauen / Freies Training

Donnerstag
Donnerstag

18.45 - 20.15
20.15 - 21.45

Sportwelt / kleine Halle
Sportwelt / kleine Halle

Gem. Training Unter-Oberstufe Freitag 20.00 - 21.30 Georgii-Gymnastikhalle

KungFu
(Jugendliche/Erwachsene)

Samstag
Mittwoch

09.30 - 11.30
20.15 - 21.45

Thomas Immke Glemstalhalle Höfingen
Staigwaldhalle (Teil 1)

Tai Chi Samstag 11.30 - 12.30 Thomas Immke Glemstalhalle Höfingen

Sommertrainingsplan - gültig bis ca. Oktober 2023
Montag 18.45 - 20.15 Kraftraum
Dienstag 18.15 - 20.15 SV Stadion

18.15 - 20.15 SV Stadion
18.45 - 20.15 SV Stadion

Mittwoch 18.15 - 20.15 SV Stadion
Donnerstag 18.15 - 20.15 SV Stadion

18.45 - 20.15 Kraftraum
Freitag 18.15 - 20.15 SV Stadion

18.15 - 20.15 SV Stadion
Sonntag 10.00 - 12.00 SV Stadion
Dienstag 18.30 - 20.00 SV Stadion
Freitag 18.00 - 19.30 SV Stadion
Donnerstag 17.15 - 18.45 SV Stadion
Freitag 17.00 - 18.30 SV Stadion

Abteilungsleiter: Stepan Malek, leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de, www.eltingen-la.de

Abteilungsleiter Thomas Immke, kungfu@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0173-2610778

Serdal Sahin, Uwe Klotz

Hans-Jörg Rohrer
Hans-Jörg Rohrer

Serdal Sahin, Boris Rupnow

Aktive m/w (2003 und älter)
+

Jugend U20 m/w (2004/2005)
+

Jugend U18 m/w (2006/2007)
+

Kinder U16 m/w (2008/2009)

Kinder U14 m/w (2010/2011)

Kinder U12 m/w (2012/2013)

Finn Binder

Nicole Ufniarz mitglieder@judo-leonberg.de

Wolfgang Knopki, Linda Lohner

Finn Binder, Anton Huwald

Stabhochsprung
Wurf + Stoß-Techniktraining I (Fortgeschrittene)
Weit/Hoch/Drei-Sprungtraining (Technik + Sprungkraft)
Langsprinttraining + Ausdauer oder Sprung bei Bedarf

Karate - Shotokan
Abteilungsleiter: Jürgen Schwenk, karate@sv-leonbergeltingen.de, www.karate-leonberg.de

Leichtathletik

KungFu / Tai Chi

Krafttraining mit Gewichten
Kurzhürdentraining + Langsprint/Langhürde

Anja Hettich, Finn Binder
Linda Lohner

Dominik Dinkel, Mia Digel, Amelie Walz, Sonja Straub
Anfragen bitte an gF@handball-leonberg.de
Julian Eberle, Isabel Schmalholz, Kimon Karakostas
Anfragen bitte an minis@handball-leonberg.de
Stefanie Schulze, Renata Frohlich
Anfragen bitte an miniminis@handball-leonberg.de

Sven Digel
Anfragen bitte an mE@handball-leonberg.de

Wolfgang Knopki

Nicole Ufniarz mitglieder@judo-leonberg.de
Nicole Ufniarz mitglieder@judo-leonberg.de

Isabell Richter, Marco Lamm, Yannick Walz

Abteilungsleiter: Wolfgang Knopki, judo@sv-leonbergeltingen.de, www.judo-leonberg.de

Krafttraining mit Gewichten
Wurf + Stoß-Techniktraining II (Nachwuchs)
Sprint/Sprung Koordination + Fitness
Wurf + Stoß-Techniktraining III (ab Jahrgang 2011)

Andreas Barth, Tobias Rokkenbauch

Thomas Hettler
Anfragen bitte an wE@handball-leonberg.de

Judo

Christina Blohm, Elko Glaser

Allgemeines Training
Allgemeines Training
Grundlagentraining / Kinderleichtathletik
Grundlagentraining / Kinderleichtathletik
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Montag 17.15 - 18.45 SV Stadion
Mittwoch 17.00 - 18.15 SV Stadion
Freitag 15.30 - 17.00 SV Stadion
Donnerstag 16.00 - 17.15 SV Stadion
Freitag 15.30 - 16.45 SV Stadion

Kinder U6 (2018/2019) Freitag 16.00 - 17.00 SV Stadion

Kinder- und Familientraining Dienstag
Donnerstag

17.30 - 18.30
17.30 - 18.30

Nathalie Tsitas Marie-Curie-Schule (UG)

Erwachsene Dienstag
Donnerstag

18.30 - 20.00
18.30 - 20.00

D. Kwang-Su Vogel Marie-Curie-Schule (UG)

Erwachsenen-Tanzkreis 1 Dienstag 20.00 - 21.30 Marie-Luise Bucher Sportwelt / kleine Halle

Erwachsenen-Tanzkreis 2 Mittwoch 20.00 - 21.30 Harald R. Pauli Sportwelt / kleine Halle

Kinder 5-7 Jahre Dienstag 16.15 - 17.00 Miriam Sportwelt / kleine Halle
Kinder 8-10 Jahre Dienstag 17.00 - 18.00 Miriam Sportwelt / kleine Halle
Kinder 11-13 Jahre Dienstag 18.00 - 19.00 Miriam Sportwelt / kleine Halle
Kinder & Jugend ab 14 J. Dienstag 19.00 - 20.00 Miriam Sportwelt / kleine Halle
ab 16 Jahren (Aufwertungen) Dienstag 20.00 - 20.30 Miriam

Abteilungsleiter: Alexander Schleicher, abteilung@tennis-sv18.de, www.tennis-sv18.de

Kinder und Jugendliche Mittwoch 17.15 - 19.15 Sportwelt / kleine/große Halle
5 - 17 Jahre
Kinder und Jugendliche Freitag 17.15 - 19.15 Sportwelt / kleine/große Halle
5 - 17 Jahre
Erwachsene Mittwoch 19.15 - 21.45 Sportwelt / kleine/große Halle

Freitag 19.15 - 21.45 Sportwelt / kleine/große Halle
Menschen mit Behinderung Samstag 14.00 - 15.30 Anfragen an elisabeth.kolofon@lebenshilfe-leonberg.de Sportwelt / kleine/große Halle

(14tägig)

Jugend w/m Anfänger
(ab ca. 13 Jahre)

Montag 18.45 - 20.15 Veit Simoneit Ostertag-Realschule

Erwachsene Technik & Taktik
(Anfänger & Fortgeschrittene)

Montag 20.15 - 21.45 Veit Simoneit Ostertag-Realschule

Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 19:30 - 21.45 Jan-Peter Hoffmeister Ostertag-Realschule

Zur Zeit besteht ein Aufnahmestopp für diese Trainingsgruppe.Anfragen bitte schriftlich an leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de senden.

Volleyball
Abteilungsleiter Jan-Peter Hoffmeister, volleyball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0176-80399821

Jugendleiter: Pong Yeung, Tel.: 0152-07779993

Tischtennis
Abteilungsleiter: Sven Küpper, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0162-2714107
Leiter Sportbetrieb: Philipp Kratschmer, Tel. 0178-3366346

Taekwondo
Abteilungsleiter: D. Kwang-Su Vogel, taekwondo@sv-leonbergeltingen.de, www.taekwondo-leonberg.de

Tanzsport
Abteilungsleiter: Hartmut Müller, tsa@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-44343

Jazz- und Modern Dance

Tennis

Sportwart: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de
Jugendwart: Stefanie Schleicher, jugend@tennis-sv18.de
Ansprechpartner Training Jugend: Stefanie Schleicher, jugend@tennis-sv18.de
Ansprechpartner Training Aktive: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de

Kinder U10 (2014/2015)

Kinder U8 (2016/2017)

Zur Zeit besteht ein Aufnahmestopp für diese Trainingsgruppe.Anfragen bitte schriftlich an leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de senden.
Spiel & Spaß mit Heranführung an die Leichtathletik

Kinderleichtathletik
Kinderleichtathletik
Kinderleichtathletik
Kinderleichtathletik
Kinderleichtathletik

Redaktions- und Anzeigenschluss
für das nächste Vereins-Magazin 2023

des SV Leonberg/Eltingen e.V. ist am 16.10.2023



Werde Teil
unseres Teams!
Einfach QR-Code scannen und Job-Match starten:

Heimat-
nähe

Tarifgehalt
& Sozial-
leistungen

Gesund-
heitsmana-
gement &
Nachhaltig-

keit

Eigene
Akademie &
Hochschule

Eigenes
Mitarbeiter-
restaurant

Sport &
Event-

angebote


